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Rehabilitationsmaßnahmen 1 979
Vorbemerkung

Seit 19?4 werden Angaben über medizinische und be-
rufsfördernde Rehabilitationsmaßnahmen, die von den
Trägern der gcsetzlichen Unfall- und Rentenversicherung,
der Kriegsopferfürsorge und der Bundesanstalt für Arbeit
durchgeführt und im Berichtsjahr abgeschlossen wurden,
in einer Bundesstatistik erfaßt. Ihre Rechtsgrundlage ist
§ 51 des Schwerbehindertengesetzest). Die bisherige Stati-
stik wird künftig um die Angaben weiterer Rehabilita-
tionsträger erweitert. Ab Berichtsjahr 1981 werden zu-
nächst die Rehabilitationsmaßnahmen der Kriegsopfer-
versorgung und ab 1982 auch diejenigen der gesetzlichen
Krankenversicherung und der Sozialhilfe einbezogen.
Neben medizinischen und berufsfördernden Maßnahmen
werden künftig auch Maßnahmen zur sozialen Eingliede-
rung erhoben.

Der Kreis der Rehabilitanden ist nicht identisch mit
dem Kreis der Behinderten, weil in der Rehabilitations-
statistik auch Angaben über Personen erfaßt werden, de-
nen eine Behinderung droht, während bei den Behinder-
ten bereits eine Feststellung über das Vorliegen einer
Minderung der Erwerbstätigkeit getroffen wurde.

Mit,.Rehabilitation" wird einerseits die Eingliederung,
auch Wiedereingliederung Behinderter oder von Behinde-
rung bedrohter Personen in das berufliche, soziale und
kulturelle Leben bezeichnet, zum anderen umfaßt dieser
Begriff alle medizinischen, berufsfördernden, pädagogi-
schcn und sozialen Maßnahmen, die ergriffen werden, um
dieses Ziel zv erreichen. § l0 des Sozialgesetzbuches
(SGB I) gibt körperlich, geistig oder seelisch Behinderten
oder von einer Behrnderung bedrohten Personen das
Recht auf Hilftn dur<:h die Sozialleistungsträger, die not-
u,endig sind, um dic Behindet'ung abz-uwenden oder zu be-
scitigcn, ihre Verschlilnmcrung zu velhütcn oder ihre Fol-
gen zu mildcrn. Diese. Hilfen sind icicntisch mit den Hil-
fcn, clie das Gesetz- übel die Angleichung der Leistungen
ztrr Rehabilitatiorr vom 7. August 1974 (BGBI. I S. 1881) -auch erls RehabiIitations-Anglerchurrgs-Gesetz. (RchaAnglG)
bczcrchnct '- frrr BehLndcrte oder von einer Behinderung
bcrlrohtc PeLsoncn','orsieht

995 000 Rehabilitationsmaßnahmen 1979 abgieschlossen

Vrin dcn z.ul Statistik nrcldcnden Rehabilitationsträgern
rvurden 1979 insAesamt 995 003 Rehabilitationsmaßnahmen
rrbgosthl<.rsst'n. In dic.st,r' Gtsamtzahl sind auch 3 338 Maß-
ntihrncri (lel g('wcrblichcri Ilcrufsgenossenschaften enthal-
1(.Ir. (jrr' ritht nirch Xlt rkni:rIt,r.t ;iufgcgliedert sind und da-
It'r'1rrr rn Tiritr,ll:. l. lrCht jerlriCh in 61,-6;r4rlnrpp T^hnll^n
holricksrchtigt r.verclon konntr,.n. Andererseits fehlen in
'I';rbtlle I ll l2l I\'lllJnl.hrnt'n. un dcncn die Bundesanstalt
f'.rr' -,\r'lrt'rt n{.1)(,r) Jndr.ren'Iriigern mit beteiligt war. In
,.'r:-rißt,n lrndercn 'frrt-rr-,llt.n k,rnnlen die.se Fälle von Mitträ-
q,.rst l rli{t,r I l,,rrir r:gs rr icht .r usgeglicdclt u,erden.

Yoli rloti 1)iri (i()ll .ris ,rl)tt('se hlos.;r'n gemeldeten Re habili-
t;rl iorrsnr,ii.lr':;rhrnL'rr t'nti iclt'n 778 650 oder ?8 0'o auf medizi-
rir:,r'l'r'l,l,,ilni,ltrlr(..n. In 1.1 \'on l0 F:illen handelte es sich
ilrrl>r,i unr Kurrlr tlcl gt'sltz.lichen Rentenversicherung. Die
Zlrhl ilor irclrif:rfirrdclnL]e.n Rehabilitationsmallnahmen be-
Ilug - ohnt <lro Fall,,. rn dcnen die Rundcsanstalt für
-\' lir.,it llilIligr.r' i on i\Ia{lr-il}rmen anderer Träger war -liilr:rtJ(i (.'rlL]' l9 '' ,, (l(.1 ilrsqcs:rnrt libgeschlossenen Maßrrah-
;:r( rl. Iil -ti lfi? F;rlic,n r,r,'lirdr,n sor,'-ohl meclizinische als
:,.:, 1 l){ r r,l: !r,r'tl, r"trlr, lV[:rlJltuhtnr.'n gewährt.
!) .;esL,t: ,,if Sr('lrcr lrnR deI Eilrgllederlrng Schs'erbehrnderter

,r \ : ili,rr. [3( Mi 11[il (]c.iellschäft (S('i)Eerbehindertcngesetz -'i|lr\\i.,(i, Ir rir.r I. lisi.i])ß clcr Bekanntmachung vom 8. Oktober
rr':rj (ilrlJ\r I s lli.lgt. § 5l ne,.r(efallr drrreh Artikel 20 des Ersten(lr\( 12,,j ';11 ,i\1rdr,rrrlrg slatt\tiscl)er RcchtsvOrschriften (1. Stati-
'.irl:Ur,'r,ilil6Jirq\ß!st'tz) \,orn ll. l\larz 1980 (BGBl. I S.294).

Zahl der Rehabilitationsmaßnahmen um 9,3 ./o gestiegen
An der Zunahme der ZahI der Rehabilitationsmaßnah-

men von 1978 auf 19?9 um 84 560 oder 9,3 0/o waren die
FälIe, die sowohl medizinische als auch berufsfördernde
Maßnahmen betrafen, und die Fälle, in denen nur berufs-
fördernde MalJnahmen gewährt wurden, mit einem Zu-
wachs um 27 0lo bzw. 13 0/o relativ stärker beteiligt als die
medizinischen Maßnahmen, deren Zahl sich 1979 um 80/o
erhöhte.

Tabelle l: Rehabilitationsmaßnahmen nadr Trägersdraft
und Art der Maßnahmet)

Trißcr

Art dcr Maßnahmc

Rchabilitrtronstrigcr rnsgcsarnt2) . ... .

Medizinische Ilchabilitationsnraßnah-
mcn .. .

Medizinischc und bcrufsfrirdcrnde
Rchabilitationsnraßnahrrren

Bcrufsfördcrndc Rchabili tations-
nr aßn ahmcn

Un lillvcrsichcrung zusanruen2)

Rentcrrvcrsichcrun g zusanrrncn

llauptf ursorgcstellcrr zusarnnrcn

0 443 100 995 003 00

72t 651

2r o40

167 752

73 958

79,3 778 650

o§

J,3

0,0

78,t

2,7

19,t

8,0

6,9

0,8

0,j
7 5,9

71,4

1,0

3,6

0,0

2,j
18,4

8,1

26767 
|

189 586

79 559

Mcdizinischc Rchabilitations-
rnaßnahrncn

Mcdizinischc und beruf5tördcrndc
Rehabilisatronsrnaßnahmcn . .

IJcrufsftirdcrndc Rchabilitations-
rn aßnah rncn

63 005

7 525

3 428

6,9 68 206

0,8 1247

0,1 3106

76,2 755 460560

646
Medizinischc Rchrbilitations-

rnallnahrncn ......
Mcclizin ischc uncl bcrufsförderndcl

Ilchibrlitationsrrrißnahmcn
Bcrufsf<irdcrnde Ilchabiiitations-

rrtallnahnrcn

4 713

30 199

322

'110 444

9 506

35 510 I

272

Mcdizinischc Rehabilitations-
rrra()rrahrncn

Mcdizinischc uncl bcrtrfsfördernde
Ilchabrlirarionsrrraßnahnrcn . .

Rcrufslbr clcrndc Rchabilitations-
rrrallnahrrrcn

39 0,0

283 0,0

42603 t 15,7

all

Ilundcsanstalt fur Arbcit

Mcdizinischc Rchabilitatnns-
rnaßnahrncn ....

Mcdizinischc und berufsfcirdernde
Rch.rhilit.rtionsrr:aßnahrncn ....

llcrufsfordcrndc Rchabilitations-
rrraßnahrrrcn

I 767

r13 842

0,0

15,1

0,9

1 5,1

159 712

41,0 9

14,7 150

01

698

t) Ohne Itchabilitationsnraßnahrncn, bei dcncn dic Ilundesanstalt für Arbeit als
Mirtriqer t( reiligt §'ar. - 

:) Einschl. Rehabilitationsrnaßnahmen der gcwcrblichcn
DcrufsgcDosscnschaftcn, dic nicht in die statistische Aufbcrcitung einbezogcn wur-
ctcn (1978 2896,1919 : 3 338).

Von den insgesamt erfaßten Rehabilitationsmaßnahmen
entfielen allein 755000 (?60i0) auf die gesetzliche Rentenver-
sichenrng. Dieser Sozialleistungsbereich bestimmt somit
weitgehend das Gesamtbild. Die ZahI der von den Trägern
der Rentenversicherung insgesamt abgeschlossenen Reha-
bilitationsmaßnahmen erhöhte sich, nachdem sie von 19?6
bis 1978 rückläufig gewesen war, 19?9 erstmals wieder um
61 900 oder 9oio segenüber dem Vorjahr. Die Zahl der von
der Rentenversicherung abgeschlossenen medizinisdlen
N{erßnahmen stieg um 51 800 (+ 80/o) auf 710400. Relativ
stärker ( r- 18 0io) als die medizinischen Maßnahmen, nah-
men die berufsfördernden Maßnahmen (um 5 300 auf
35 500) zu. Den relativ stärksten Anstieg verzeichneten in-
dessen die Fälle, in denen ein Empfänger (Rehabilitand)
medizinische und berufsfördernde Leistungen vom glei-
chen Träger erhielt; diese erhöhten sich von 4 700 auf
I500. Die Zunahme der Zahl der gemeldeten Maßnahmen
bei der Rentenversicherung beruht teilweise auf der nach-
träglichen Berücksichtigung bereits im Vorjahr abge-
schlossener Maßnahmen, die aus technischen Gründen
jedoch erst jetzt in die Erhebung einbezogen werden

5
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konnten. So waren in den Angaben über die berufsför-
dernden Maßnahmen der Rentenversicherung (einschl. der
FäIle, in denen gleichzeitig medizinische Maßnahmen ge-
währt wurden) für l9?8 4190 FäUe von Beratungen, Um-
setzungen im Betrieb bzw. Vermittlungen in einen ande-
ren Betrieb nicht enthalten. Diese Fälle wurden in die
Darstellung für 19?9 einbezogen. In den Meldungen über
medizinische Maßnahmen der Rentenversicherung für
l9?9 sind ebenfalls Angaben über Maßnahmen der Krebs-
behandlung enthalten, die in den Vorjahren noch nicht
vollständig erfaßt werden konnten; dadurch hat sich 1979
die Zahl der medizinischen Maßnahmen besonders stark
erhöht r).

Drei Viertel der Empfänger berufsfördernder Maßnahmen
sind jünger als 40 Jahre

Die Verteilung der Rehabilitanden auf die einzelnen
Altersgruppen entsprach 1979 sowohl bei den Empfängern
insgesamt als auch bei den Empfängern der verschiedenen
Arten von Maßnahmen weitgehend derjenigen des Vor-
jahres. 61 o7o der Empfänger waren im Alter zwischen 40
und 60 Jahren,80/o waren älter als 60 Jahre und 310/o jün-
ger als 40 Jahre. Während die berufsfördernden Maßnah-
men ganz überwiegend Menschen in jungen und mittleren
Lebensjahren zugute kamen - drei Viertel der Empfänger
waren noch nidrt 40 Jahre alt - wurden medizinisctre
Maßnahmen eher Personen im fortgeschrittenen Lebens-
alter gewährt. Allein auf Rehabilitanden im Alter von
über 50 Jahren entfielen über die Hälfte der medizini-
schen Maßnahmen, darunter waren l0 0/o der Empfänger
sogar 60 Jahre oder äIter. Weitere 2801o der Maßnahmen
wurden bei den 40- bis 50jährigen durchgeführt. Nur 20 0/o

entfielen auf Personen, die jünger als 40 Jahre waren. Von
den Rehabilitanden, die sowohl medizinische als auch be-
rufsfördernde Maßnahmen erhielten, war knapp die
Hälfte (47 0/o) zwischen 30 und 50 Jahre alt.

,) Si"h" hierzu Band 55 der Statistik der cleutschen Besetz-llchen Rentenversicherung:,,Die Lelstungen zur RehabUltatlon
und die zusätzlichen Leistungen in der gesetzllchen Rentenver-
sicherung im Jahre 1979"; herausgegeben vom Verband Deutscher
RentenversicherungsträBer, Frankf urt.

Auch in der Gliederung der Rehabilitanden nach Er-
werbstätigkeit und Stellung im Beruf vor Durchführung
der Maßnahme ergaben sich 1979 nur geringfügige Abwei-
chungen gegenüber dem Vorjahr. Die Empfänger von
Rehabilitationsmaßnahmen der in die Statistik einbezoge-
nen Rehabilitationsträger waren überwiegend (86 0/o) Er-
werbstätige, wobei der Anteil bei den Männern mit 90 0/o

TabelIe 2: Abgesdrlossene Rehabilitationsmaßnahmen 1979
nadr dem Alter der Rehabilitanden und nach der Art

der Maßnahme 1)

Alter von
bis unter .

Jahren

unrer 20
20-30
30-40
40-50
50-60
60-65

Insg6amt Medizinische

Anzahl enzatll "z lanzäntl z

Ilerufs-
fördernde

Medizinische
und berufs-
ftirdernde

Rehabilitationsmaßnahmcn
I Anzahl

81
88

134
254
34'7

58
9,J
0,7
0,1

s78 \ 8,j
150 8,9
885 1 J,6
794 25,7
487 , 35,0799' 5,9
572 2,6

8 813
41 794

\ 3B,o
))?
14,9
14,6

71 997
42 278
28 156
27 553
17 630

1 392
245

101 913
219 684

,322 619
56 702
24 6W

1,1
sn

I i,1
28,3
41,6
7,j
3,2

1
4
4
7
'7

168
078
816
55'l

^a705
637

4,5
15,6
18,4
28,9
27,6

2,465 und rnchr 25
Insgcsamt

l) ()l)nc llchat)ilit.rtionsrraßrralrrncn, bci clctren clic llutrtlcsattstrlt ftir Arbcit dlt
Il:ruigcr bcterhg! u ar.

höher war als bei den Frauen (?9 0/o). Nahezu die HäIfte
(490 100 oder 49 0/o) der Rehabilitanden waren Facharbeiter
oder ungelernte Arbeiter; auf Angestellte entfiel ein An-
teil von 30 0/o der Rehabilitanden. Bei den Frauen er-
reichte der Anteil der Angestellten sogar 41 0/0. Der Anteil
der Beamten an den Rehabilitanden betrug 1979 mit 1 37?
Personen (19?8: 3 656) nur noch 0,1 0/0. Dieser Rückgang
dürfte zum großen Teil eine Folge des 20. Rentenanpas-
sungsgesetzes sein, das - mit Wirkung vom 1' Juli 197? -die Beamten hinsichtlich ihrer medizinischen Rehabilita-
tion auf das Beihilferecht verwies. Die Berücksichtigung
der nach beihilferechtlichen Bestimmungen von Dienst-
stellen des Bundes, der Länder und Gemeinden gewährten
medizinischen und berufsfördernden Rehabilitationsmaß-
nahmen in der Statistik ist erst nach Anpassung des Bei-
hilferechts an die Bestimmungen des Rehabilitations-

6
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Angleichungs-Gesetzes möglich. Da die Statistik nur die
von den eingangs genannten gesetzlichen Rehabilitations-
trägern durchgeführten Maßnahmen erfaßt, ist darin die
Zahl der für Selbständige durchgeführten Maßnahmen ge-
ringer, als es dem Anteil dieses Personenkreises an der
Bevölkerung entspricht. Diese Gruppe von Erwerbstätigen
bestreitet vielfach ihre Aufwendungen für medizinische
Maßnahmen der Heilbehandlung oder für Kuren aus den
Leistungen privater Krankenversicherungen, deren Maß-
nahmen nicht in die Statistik einbezogen sind.

Fast ein Drittel der medizinischen Maßnahmen wurden
wegen Skelett- und Muskelkrankheiten durchgeführt

Ursache der vorliegenden oder zu erwartenden Behin-
derung war in mehr als drei Viertel der Fälle (76 0/o) eine
Krankheit; bei den Frauen lag diese relativ häufiger (82 0/o

der Fälle) der Behinderung zugrunde als bei den Männern
(?3 0/o). In 8 0/o der FäIIe war ein Arbeitsunfall und in 7 o/o

eine angeborene Behinderung die Ursadre. Die restlidren
9 0/o entfielen auf VerkehrsunfäIle oder andere Unfälle,
Berufskrankheiten, Kriegs- und Wehrdienstbesdrädigun-
gen und sonstige Ursachen.

Tabelle 4: Abgesdrlossene Rehabilitationsmaßnahmen 1979
nadr der Ursadre der Behinderung der Rehabilitandenr)

l) Einschl. der Rchabilitationsmaßnahmen, bei denen dic Bundaanstalt füt
Arbeit als Mitträger beteiligt war. - 2) Einschl. Unfälle, die Verkchrs- und Wcac-
unfälle sind.

Mit Ausnahme der Kriegsopferfürsorge werden von
allen in die Statistik einbezogenen Rehabilitationsträgern
Angaben über die Behinderungsart ermittelt, und zwar
sowohl für die medizinisdren als audr für die berufsför-
dernden Maßnahmen. Da die Rehabilitationsträger jedoch
zur Erfassung dieses Merkmals bisher zum Teil unter-
schiedliche Signierschlüssel verwendeir, sind ihre Anga-
ben in der Gliederung der Rehabilitanden nach Art der
Behinderung untereinander nicht voll vergleichbar. So
lassen sich insbesondere bei der Bundesanstalt für Arbeit
bestimmte Diagnosen nach dem dort verwendeten zwei-
stelligen ,,Schlüssel der Behinderungsart" nicht den ent-
sprechenden Positionen der,,Internationalen Klassifika-
tion der Krankheiten, Verletzungen und Todesursachen
(ICD)" zuordnen, mit der die Art der Behinderung in der
Rehabilitationsstatistik erfaßt wird. Deshalb fallen viele
der von der Bundesanstalt für Arbeit abgeschlossenen
Rehabilitationsmaßnahmen - auf sie entfielen drei Vier-
tel aller berufsfördernden Maßnahmen - in die Gruppe
,,Sonstige Krankheiten oder Schäden". Ein Vergleich der

Tabelle 3 : Abgesdrlossene Rehabilitationsmaßnahmen 1979
nadr Erwerbstätigkeit und Stellung im Beruf der Rehabilitanden 1)

r) Einrchl. dcr Rchabilitetionsmaßnahmen, bci dcnen dic Bund6anslalt für Arbcit als Mitträger bcteiligt war. - 2) Ergebnis dcs Mikrozcnsus 1979. - 'l Auszubil-
dcndc, AnlcmlinSc, Praktikanten, Volontärä. - a) Angclcrnte, Gesellen, Meister irn Arbeitsvirhältnis u. 5. - 5) Landwirtschafllichc lJnternchnrcr und dcrcn Ehc-
gattcn, Mithelfcnde Fmilicnangehörigc md sonstigc Btrhäftigtc in dcr Landwirtschefa.

7

Männlich
Anzahl

100
1377 

617626 775

Angcborcne Behinde-
rung ....

Krankheit
Arbeitsunfall2) ......
Verkehrs- oder anderer

Unfall . .
Berufskrankheit.....
Kriegs- und 'Wchr-

dieostbcschädigung .

Sonstige Ursache , ...

49 137
456 439
58 443

9 709
I 220

2 129
42 098

7,8
7)A
0t

1,6
1,j
0,j
6,7

5,4
82,1
1,6

0,7
0,7

0,0
5,'

'WeiblichInsBesama

1

1

921

)
,l

20 285
0 815

ljrsache der
Behinderung

2 599
2 715

44
23 675

6,9
76,4

7,6 17 478

Weiblichlnsgesmt
Anteil an

den Reha-
bilitanden
insgesarnt

allen Nicht-
erwcrbstäti-
gen bzw. Er-

wcrbs-
tätigen2)

!77 6t1 1001 003 785 100 1,6 626 175 100

Stcllung im Bcruf
(vor dcr Rehabilitation)

0,4

10
0,9
4,0
il
0,1
0,6
1,7

o5

3,4
t,2
50
j,2
0,1
o9

Erwerbstätigkcit
zusammcninsg€samt

tätigen2) tätigcn2)
A*ahl

\I\I 77
0,1
0,8
2,1

den Reha-
bilitandcn
zusamnren

zusatnlnen
wcrbs-

A*"hl

allen Nicht-lerwerbstäti-
gcn bzw. Er-

14,2

85,8
1,1

1E,6
30,2
29,9

0,1
1,5to

Männlich
Anreil an ln

den Reha-
bilitandcn
zusarnmen

142 690

861 096

79 379

298 232
4 399

75 317
41 587

156 479
274

2702
t4 996
? 478

1,4
17,8
4l ,8
23,0n)

1,9
2,4
1,3

Nichtcrwcrbstätigc ... . .. .. .

Erwcrbstätigc.
In Ausbildungl)
Ungelantc Arbciter ......
FacherbeitcC)
Angcstelltc
Bcamte .
Sclbständißc ohne Landwirtc
LandwirteJ)
Ohnc Angabc

63 311

562 864
8 607

111 490
261 704
144 145

I 103
12 168
15 290
8 357

13 006
185 807
301 29t
3W 624

I 377
14 870
30 286
10 835

gen bzw.
werbs-

21,0

79,0

19,9
11,0
41,4
0,t
0,7
4,0
0,7

0,4

1l
1,0

4,7

10,1

89,9

allen Nicht-
erwerbstäti-

A"z"hl | %

69
767

75

12
10

2
65

1,2

l-

\t
I

I



Tabelle s: Abgeschlossene medazanische RehabllitationsmaBnahmen 1979 nach Alter und Art
der Behinderung der Rehabilitanden

Davon im Alter vff .. . bis unter. .. Jahron

Art der Behinderung 65
und mehr

%

lnlektiö5€ und F[rasitäre Krankheiten

Störungen der Orüen mit innerer Sekrerion, Ernährung6- und Stoffwechsl-
krankheiten, Krankheilen dsr Bluter und d€r blurbildendm Org€ne

Seelisho StörungEn, Krankhsiton des Neryensystems und der Sinnesorgane

Krankhsiten des Kreislaulsystems

Krankheiren der Ahungsqg€ne

Krankheitsn d€. Verdauun960rgane

Krankheiten der Ni€ren und dü ableitend6n Harowoga

Krankheiten des Skolotts, d€. Muskoln und d6 Bindogewebes

Postoperative Zurtdnde

Amputationen

Kndhsnbrüche dsr oberen Gl iedmaßen

Kndhonbrücjie der unterln Gliodmaß€n

S@rtigp Krankhoiton oder Schäden

lntgmmt

lnfektiöse und parasitäre Krankheiten

Störungan der Orrhsn mit innerGr Sek,etion, Ernrrrung6. und Stoflwedtsol,
krankheitan, Krankheiten d6 Blutas und de, blurbildendsn Organe

Soelisch€ StörungEn, Krankhoiton des Neryonsystems und der Sinnesorgane

Krankhritcn d6 Kreislaufsystems

Kranhsitrn d€r Atmung6organe

Krankhcitcn d€r Vordauungsorgone

Krankhoitsn d€r Nior€n und der ableitenden Harnwege

Krankhriten d6s Sko:Etß, der Muskeln und d6 Eindog6web6

P6toporative Zurtand!

Amputationen

Knchonbniche der oberen Gliedmaßon

Knchenbniche d€r unteren Gliedmaß€n

Sonstig€ Krankheiron odor Schaden

Zusmm

lnfektiöse und parasitäre Krankheiten

Srörungan der Drüsn mit innerer S€kreti@, Ernährungs- und Stollwdhel-
krankheiton, Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Orgsne

Seelische Störungan, Krankheiten dr Neruensystems und der Sinndorgano

Krankhoi ten d6 K r8islaufsysEms

«rankhei ten der Atmungsorgane

Krankhei ten d€r VerdauungsorgEns

Krankhoilen der Nieren und der abloirenden Harnw€gE

Krankhoiton det Skolens, der Mu!keln und doi BindogEwebes

Poitoperative Zuständc

Amputationen

Knchonb.üdre der oberen Gliedmaßen

Knochenbrüche der unteren Gliedmaßen

S@strg€ KrankhriEn oder SchiJ€n

lnsgesamt

26 400 3,4

35 096 4,5

r03 296 13,3

111 625 t5,2

47 930 6,2

38 39r 4,9

I 345 t,l
243 417 3r,4

33 685 4.3

991 0,1

17 326 2,2

2't 1 2,7

82 5t9 10,6

716215 100

r00

100

r00

100

r00

1m

r00
't00

100

't00

tm
roo
't00

lm

r00

100

l0o
100

r00

100

100

100

tm
't(x)

r00

100

tm
1m

r00

rm
1m

100

r00

roo

lm
ro0

100

r00

1,1

31,2

33,9

23,1

26,9

33,7

31,7

29.4

9.7
27,1

22,5

24,6

23,1

35,1

36,3

24,1

21,O

35,9

32,3

31,8

35,0

26,6

27,7

27,4

25,7

25,5

31,4

20,9

26,4

27.O

31,0

26.8

34,2

30,2

13,7

16,1

2t,a

40,8

30,0

56.2

45, r

36.0

42,7

48,3

37,0

26,9

30,3

24,3

32,4

36,6

28.1

55.5

41,2

u,2
45,0

43,9

37,0

26,3

23,2

22,5

30.2

41,O

3r,9

57,8

40,3

41,6

39,8

53,r1

36.9

30,2

42,3

30,0

34,6

2,9 15,2 t7 ,6 21,8 18,2 4,6 19,8

't,'l

0,5

0,1

2.3

0,4

0,3

o,2

0,3

7,7

6,3

9,2

2,6

6,5

9,7

1,6

5,4

6,8

5.1

2,6

5,t

14,6

9,0

r 0,7

7.1

't3,6

22,5

5,9
'l 1,3

18,2

13,0

t l,o
t7,o

13,6

14,3

15,8

r2,6

6,4

3.2

11 ,7

8,6

4,7

6,7

8.0

4,9

4,5

1,2

5,0

7,4

0,4

o,2

1,3

0,5

0,3

0,4

0,4

1.1

5,4

10,5

10,4

14,1

5,4 13,1 2ß,3 41,6 7,3 32

Männlich

17 603 3,8 100 2,2 12,6 18,1 24,9 r9,0 4,7 18,0

20 754

53 206

81 386

33 3r4

29 mr
4 753

't31 062

20 683

832

r0 909

15 945

4t 193

14 g2
50 (x)0

36 239

14 6r6

9 390

3 592

112355

13 002

159

64r7
5 249

41 326

4,5

I 1,6

17,1

7,2

6,3
't,0

28,5

4.5

o,2

2,4

3,5

8.9

o,7

0,4

0.1

1,8

0,3

0,3

o,2

o,2

7,5

7,2

9,3

3,6

5,1

8,I

1,0

3,6

5.1

2,9

2,5

4,6

15,6

12,O

I 1,3

8.3

15,4

23.5

5.4

10,2

r9,r

1 t,l
12,2

17,2

r3,8

19,2

18,0

14,6

0,3

o.2

1,2

o,4

o,2

o,4

0,4

o.7

5,2

5,9

7,3

10,7

6,9

3,4

12,6

9,7

1,7

8.r

9.1

5,2

5,b

4,8

4,3

6,8

460641 lm 100

Weiblich

8197 2,A r00

1,2 4,8 t3.8 30,1 39,7 7,9 2,5

4,3 20,4 t5,6 15,5 r6,tl 4,5 23,4

4,5

t5,9

1 t,5

4,6

3.0

1,1

35,6

4,1

0,r

2,O

1,7

13, r

1,6

0.6

o,2

3.4

0,8

o,4

o,2

o,4

8.8

4,8

8,9

t,6

1,0

8,7
't t,5

2,8

9,4

l0,o

8,0

2,8

5,8

9,4

3,8

8.9

5,9

I ',t,l

2-t,4

7 ,',1

13,8

15,5

15,6

9.5

16,6

12.6

5.9

9,1

t 0,7

5.6

3.r

9,6

6,2

4,6

4,9

6.8

4,2

1,9

1 l,l
7,2

8.0

0,5

o,2

1,5

0,5

0,5

0,4

0,5
't,9

6,9

18,3

19,7

11,5

6,2 12,2 25,7 433r5 574 too

I

lnsg€$mt untor
20 20-30 30-40 40-50 50-60 60-65

Anzdrl

Zupmmcn 100 6,4 4,2



776 215 100 4@ 641 100 100262

Infektiöse und parasitärc Krankhciten .

Störungen der Drusen mit inncrcr Sekretion, Ernäh-
rungs- und Stoffwcchsclkrankheiten, Krankheiten
des Blutcs und der blutbildendcn Orgänc ........

Seclische Störungen, Krankheiten dcs Ncrvcnsyslems
und der Sinnesorgane .....

Krankheitcn des Kreislaufsystems . , ...
Krankheiten der Atmungsorgane . ... . ,

j,4

ts
13,J
15,2
6,2
4,9
1,1

31,4
41
0,1

2,7

17 603

20 754

53 2%
81 386
33 114
29 @t
4 753

.31062
20 683

832
10 909
l5 945
41 193

34 034

3 183

38 195
7 119
2 904
4 122
1 675

55 222
747

3 438
1 209
3 465

'71 986

17,j

1,4

1 5,3
l<

0,7

)t 7
0,4
1,8
0,6
1,9

27,6

8,7

1,'

20,9
2,1
0,8
0,7
0,8

20,4
0,2
0,6
0,t
0,6

42,5

1

l

Medizinische Rehabilitationrmaßnahmcn Bmfsfcirdcrndc Rchabilitarionsmaßnahmcnr)
Art der Behindcrung

3 5,5
4,1
0,1)n
1,7

13,1

insgesamt
Anahl Anzahl

3,8

, 375

1 228,5
4,5
0,2

1 26

männlich wciblich

4,5

15,9

682
103
401
173
388
349

417
685
991
326
194
519

28 663a 797

l4 342

50 090
36 239
14 616
9 390
3 592

25 210
5 713
2 418
3 714
1 178

ns

11,5
17,7

7,2
5,3
1,0

26ffi

35 096

103 296
117 625
47 930
38 39r

8 345

11,5
4,6
7n

42 540
644

3 037
1 036
3 077

45 637

16,8j,1
1,)
1,8
0,7

24,3
0,3
1,5
0,5

il12 355
t 13ffi2I rss

6 417I sztgiune 1,5
Jl ,7

Krankheiten der Verdauungsorgane ... ...
Krankheiten der Niercn und der ablcitenden
Krankheiten dcs Skelctrs, der Muskcln und des

webes . . .

Postoperative Zuständc
Amputationen
Knochenbrüche dcr oberen Gliedmaßen . . . .

Knochenbrüche der unteren Gliedmaßen. . . .

Sonstige Krankheiten oder Schäden ........

15,0

1,4

5 371

808

12 985
r 406

466
408
497

33

t7
27
82

Tabelle 6: Abgesdtlossene medizinisdre und berufsfördernde Rehabilitationsmaßnahmen lg?9
nach Art der Behinderung der Rehabilitanden

r) Einschl. der Rchabilitationsmaßnahmcn, die sowohl cine medizinische als auch eine bcrufsfordcrnde Rehabilitarionsmaßnahme umfassen und einschl. dcr Re-
habilitationsmaßnahtnen, bci denen die Budesanstalc für Arbcit als Mitträger bereiligt war; jcdoch ohne Rehabilirationsmaßn.hmen dcr Hauptfrifsorgctcllcn.

Struktur der von der Bundesanstalt für Arbeit gemelde-
ten berufsfördernden Maßnahmen in der Gliederung nach
Art der Behinderung mit derjenigen der übrigen Rehabili-
tationsträger ist unter diesen Umständen nicht möglich.

Bei den medizinischen Maßnahmen bildeten, wie bereits
in den Vorjahren, die Krankheiten des Skeletts, der Mus-
kelr und des Bindegewebes mit einem Anteil von rd. 31 0/o

die größte Gruppe unter den Behinderungsarten. Bei den
Frauen war der Anteil dieser Gruppe von Diagnosen, zu
denen u.a. Bandscheibenschäden, Gelenkschädigungen
und Rheumatismus zählen, an allen Diagnosen mit 35,6 0/o

größer als bei den Männern (28,5 0/o). An zweiter Stelle
folgten als Behinderungsart Krankheiten des Kreislaufsy-
stems mit Li,2olo. Von ihnen waren ebenfalls mehr Män-
ner (17 0/o) als Frauen (12 0/o) betroffen. Wegen seelischer
Störungen, Krankheiten des Nervensystems und der Sin-
nesorgane wurden 13 0/o der medizinischen Maßnahmen
durchgeführt (12 0/o bei den Männern und 16 0/o bei den
Frauen).

Rund zwei Drittel der berufsfördernden
Maßnahmen waren Hilfen zur Erhaltung oder

Erlangung elnes Arbeitsplatzes

1979 wurden 233 095 berufsfördernde Maßnahmen abge-
schlossen; ihre ZahI erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr
um l6 0/0. Diese Maßnahmen wurden auch lg?9 am häufig-
sten, und zwar in fast zwei Dritteln der FäIle, in Form
von Hilfen zur Erhaltung oder Erlangung eines Arbeits-
platzes gewährt. 64 500 Empfänger dieser Hilfen oder 43 0/o

waren jünger als 20 Jahre; bei den Frauen waren es sogar
mehr als die Hälfte (57 0/o). Mit der Ausbildung zu einem
Beruf oder der Umschulung in einen anderen Beruf
wurde rd. ein Fünftel (21 0/o) der berufsfördernden Maß-
nahmen abgeschlossen. In 12 0/o der Fälle umfaßte die be-
rufliche Rehabilitation Maßnahmen zur Förderung der
Arbeitsaufnahme. Auf die beiden übrigen in der Statistik
nachgewiesenen Arten der berufsfördernden Maßnahmen
,,Anlernung und Einarbeitung" und,,Fortbildung" entfie-
len zusammen nur 2 0/o der Maßnahmen.

Rehabilitationsmaßnahmen am häuflgsten mlt
Fortsetzung oder Aufnahme elner Tätlgkeit abteschlossen

Die von den bisher zur Statistik meldenden Rehabilita-
tionsträgern gewährten Maßnahmen sind in erster Linie
darauf ausgerichtet, eine Eingliederung oder Wiederein-
gliederung des Rehabilitanden in das Erwerbsleben zu er-
reichen. Dementsprechend sind die Angaben über das Er-
gebnis der abgeschlossenen medizinischen und berufsför-
dernden Maßnahmen auf die Aussage abgestellt, ob als
Ergebnis der Maßnahme eine bereits ausgeübte berufliche
Tätigkeit fortgesetzt oder eine neue Berufstätigkeit aufge-
nommen werden kann. Für die berufsfördernden Maßnah-
men liegen Angaben über das Ergebnis nur für Maßnah-
men der Ausbildung und Umschulung, der Einarbeitung
und Fortbildung vor. Das Ziel der Rehabilitationsmaßnah-
men - Fortsetzung einer bisherigen Tätigkeit oder Auf-
nahme einer neuen Tätigkeit - wurde bei den medizini-
schen Maßnahmen in 87 0/o und bei den berufsfördernden
Maßnahmen in 820/o der FäIIe erreicht. Im Falle medizini-

Tabelle ? : Abgeschlossene berufsfördernde Rehabilitationsmaßnahmen lg?9
nadl Gesdrledrt und Alter der Rehabilitanden t)

r) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, die sowohl eine medizinischc als auch einc berufs(iirdcrndc Rehabilitation umfassen, sowic einschl. 17645 Mehrfachzäh-lungen und ,,eingehende Raterteilungen" duch dic Bundcsmsta.lt für Arbeit (jedoch ohnc Rchabilitationsmaßnahmcn, bci dcnen die IJundesanstalt für Arbeit als Mit-trlScr beteiligt war).

I

20-30

167 340 61 311 37 250 26 66r) 24 994 75 432 1 691 65 755
l

37 758 13 921 3 4795 2M 4 807
I

'Wciblich

Art der Maßnahme
4o-so lso--{o @u.nd

I ment

697
120

5

189
274

34

545
86
6

74
23
6

211
36

4

244
89

1

3
221
438

Männlich
von

unter unter30---40 20-30 30---40 40-50n N

9 3 I

I 7 1 3

untcr ... Jahrcn davon im Altcr von ... bis unter ... Jahrcn

74

41

2 876
76{)

68

6 485
4 805

740
669
73

765
508

024
130

18

410
624

127
768

3 513 2952
657 424

z\-
sam-
men

z!-
sam-
men

17 051
all

11

307
213

17

20

v
25 587

2 349
9 059
1 365

8 937
1@2

229

22762
423o

5 179
967
,61

16 430
3 923

Ausbildmg und Umschulung .

Anlernung und Einarbeitung
Fortbildung
Hilfe zur Erhaltung oder Erlan-

gung eincs Arbcitsplatzes . . .

Förderung der Arbeitsaufnahme

14 370
3 273

486

l(X943 38 918
22268 5 104

315 574 227 299 100100 h203t

mehr50-60
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l',,bt'ltr. 8 Abgeschlossene berufsfördernde RehabilitationsmaBnahmen 1979 nach Alter und Art
der Behinderung der Rehabilitanden 1)

Davon im Aller vo. . . bis unter. .. Jahren

Art der Behinderung

ln{ek uose und EErasrtare K rankheiten

Stdrungen der Dru*n mrt rnnerer Sakretion, Ernahrungs und StotfwechEl-
kränkherten, Krankherten des BluEs und der blulbrldenden Organe

Seelrsche Storungen, Krankherten des Nervensyrtems und der S)nnesorgane

Kranthe'ten dcs Krerslaufsystems

Krdnkherten der Atmungsor gane

Kran\herren der Verdauungsor gane

Krankherten der Nreren und der ableitenden Harnwege

Krankher ten des Skelerts, der Muskeln und des Bindeg€webei

PostorErative Zustdnde

Amf,utalronen

Knochenbruche der oberen Giiedmaßen

Kn@henbruche der untere^ Glredmaßen

Sonslrge Krankhe'teil oder S.haden

lnrgEgm t

lnlektiose und parasrlare Krankherlen

Storungpn der Drusen mrt rnnerer Sekrelron, Ernahrung3- und Stoftwechsel-
krankherten, Krankherten des Blutes und der blutbtldenden Organe

Seelrrche Storungen. Krankherten d6 Neruensystem5 und der Srnncsorgane

K,ankhe'ten des KrerslautJvslems

Kraiher len der Almung6or gane

Kränl he, len der Verdauungsor gane

Krdnkherren der Nreren und der ablertenden Harnweqe

Krankhclten des SkeleIls. der Nluskeln und des Blndegewebes

Postooerat.ve Zr,5ldnde

Amputdl r(,nen

K nd:henbruche der oberen Glrcdmaßen

Knochenbruche der unteren Gl,edmaßen

5(,n\l.gP R,ankher len odP, Schrden

Zugmmen

lolextrosc Jn(, narJ\ildre Krailkherlen

Storungrjr) rje. Drusen m I Lnnerer Sckretrun, Ern:hrungs und Sloltwechs€l'
krdnkheir{),\. i(,drrkherlen de5 BLutes und der hlulbrldenden Organe

Scelrschc Sto,unq:rt. K,Jnkherren des Nervensystemsund c,er Srnnesorgane

K,.,nkl,P.rci. 4pr ?,e.\ldutsvsrPms

i. rnilrprie,r .le, ;.rTungsr)rgdrp

l ,4 .r.n ra,r dr. V!.,ld,rua9so,qa.e

(rdili h€,tfn dej i\lreren (:n,l Ller ablellenden Harnwcqe

(,dnthe rpr ce! Srelelts. der Muskeln un.l Ce\ Brndegewebes

P.(1.:r,d,r!,,F 7.,.rar(lö

A,ir,,,'.r' r',."

K,, rl\entrruche ocr obe.en Glredml{}en

\ ar)..hoIi\r!/jr e (tef ,lrlteren Gl,cdmallen

',u,,\1,(l'^ r.r' lha lr.r o.lp, '1,'hJde,r

ZIsmmen

I nsgesamt

lnsgetamt

yo34 15,0

65
und mdrr

%

1,4

16,8

3,1

1.3

1,8

o.l
24,3

0,3

0,s

1.5

31.7

100

't00

rm
100

100

100

1m

to0

r00

roo

r00

r00

100

100

100

r00

24,8

41,9

6,3

11,2

2,6

14,6

9,r

0.1

12,4

3,0

5,9

69,7

20,5

38,9

4,5

9,5

1,9

1 0.9

6,7

10.2

5.2

65.7

31.4

47.9

14,0

20,2

9,3

23,3

17.1

1.0

28,1

2,3

t 1,3

76,6

26,5

32,7

18,5

24,5

27,6

35,7

33. I

20,1

24,1

17,O

r 7,0

'l 1,0

26,4

r 5,6

21,O

26,1

34,0

32,1

18,6

23.5

18.3

17 ,4

10,9

26,1

33,5

30,5

36, r

40,9

39,8

36,5

29,1

24,4

8,7

13,9

1 1,2

r 9,7

r 3.8

r8,3

20,7

24,2

20,4

24,6

43,4

15,8

23.5

20,4

6.2

18,2

8,4

29.4

23,6

24,2

19,2

2t,o
30.s

20,o

25,4

29,6

6.6

20,6

9,6

32,3

25,1

29,1

22,2

22,5

3r,5

20,4

31,8

31,0

8,1

r0,l
3.r

25.2

15,0

12,7

9,3

11,2

5,5

21,5

23,O

22,0

5,r

2,1

o,7

0.2

2,1

t,0

0,6

0,5

0,9

0,3

2,5

3.r

2,7

0,5

0,0

0,r

0,6

l,l
2,6

l,o

1 ,l 15,8 22,1 32,0 26,4 0,0

0,0

0,0

0,0

0.0

0.0

3 r83

38 195

7 119

2904

4 122

r 675

55 222

141

3 438

I 209

3 465

71 986

227 299 32,6 22,2 16,2 16,5 t1,l 0,9 0.1

0,8 14,5 22,9 33,1 26,5 2,2 0,0

Männlich

28 663 17,3

2 315 r,4

25 210 15,3

5 7r3 3,5

2 4§ 1,5

3 714 2,2

1178 0,7

42 540 25.7

644 0.4

3 037 1.8

1 036 0,6

3011 1,9

45 637 21 ,6

165 262 ',100

5 371

808

12 985

1 406

465

408

497

12 ü2
r03

401

113

388

26 U9

62 üt7

Weiblich

8.7

1,3

20.9

2.3

0,8

o.7

0.8

20,4

0,2

0.6

0.3

0,6

42.5

roo

100

r00

rm
100

100

r00

100

100

rm
r00

100

1m

100

100

22,3

15,5

18.7

21,5

29,5

26,1

44,3

15,9

25,4

21,8

7.5

12.O

10,3

16,1

r 6,7

16,2

r 6,3

17,1

37,9

15,0

12,1

9,3

3,8

9,5

3,5

26.5

15.7

12,7

9,7

1 t,l
5,r

25.5

18,6

20.9

6.3

t2,o

2,2

19,6

1',1.2

12,3

8,2

11 ,7

7,9

9,1

49, 1

30,4

3,r

o,1

0,3

2,3

1,2

0,6

0,6

1,0

0,3

2,9

2,2

2,5

0,6

0,0

0,0

0,r

0,0

0,0

o,2

0.6

0,6

1,2

0,s

26,9 21,A 18,'l l9,l 12,4

2,5 23,1 18,0 26,3 24,4

1.1 0,3

r,6 0,1

100

ro0

100

100

1m

r ()o

100

100

ro0

100

100

100

1 1,3

6,0

11,7

t 5,5

20,8

\2,1

16.2

24.3

17.2

15,0

t7,8

3,8

0,6

0,r

1,4

o.2

0,5

o,2

o,7

o,2

0,0

lm 47,7 23,5 10,1 9,7 7,9

8,7

3,6

0,3

0,5

1,0

4,0

13,7

1,2

0,8

ir ,,,,, r',,!,^ h r.F 2, 7 Hrhal,Ll t ,on!rnrilnrhmdn de, Har,pr!ur!orqe§lellen
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Tabelle 9: Ergebnis dcr 1979 abgesdrlossenen medizinischen und berufsfördernden Rehabilitationsmaßnahmen

des Ergebnisse! ,,Fortsetzung oder Aufnahrnc cincr Tätigkcit aus sorrstigcn Grunden nicht rnoglich".

scher Rehabilitationsmaßnahmen wurde in 20/o der Fälle
die Fortsetzung oder Aufnahme einer Tätigkeit nach wei-
teren berufsfördernden Maßnahmen für möglich gehalten.
Bei l1 0/o der Empfänger medizinischer Maßnahmen und

18 0/o der Empfänger berufsfördernder Maßnahmen war
die Fortsetzung oder Auf nahme einer Berufstätigkeit
dagegen aus gesundheitlichen oder persönlichen Gründen
nicht möglic}.

Ergebnis dcr Maßnahrrrc I Mctlizrnrschc RchabilrtationsrrralJnJhr)lcn
I rnsßcsarrrt r)rännlrch u crblrch
f Anzahl "" Anzrhl ";' Anzahl I

lltrufsfdrdcrndc Rchabilirationsrnaßnahmcn t)
tnsßcsaDrt nrännlich _ -Anzahl "u Anzahl A;"hi I %

Fortsetzung oder Aufnahmc
einer TätiBkcit
einer Titiäkeit nach bcrurlictrci nÜii"runä -,;gri.n
einer Tätigkeit aus gesundhcitlichcn Grrindcn nicht

m<iglich .

ciner Tätigkeit aus persönlichcn Gründen nicht
mdglich2)

nsgcsamt

86,2
2,5

u,7

2,6

26 239

4 461

t]9,2
1,0

8,3

42 209

1 652

| 422

28 696

6 376

1 053

.14 I 87,4
1,9

tr,l

11,9

2,u

89,1

8,4

2,4

396
11

11 909

79,4

I /,b

2,9 |

13i16
298

865

2'76

369

40 248

3
6t4 917

66 481 8,6

16 370 , 2,1
100

1,4
100 315 574 t00 51 28J 100 36 llt 100 15 158 L00

I

11
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1.1

I Zusammenfassende [ibersicht
RehabilitationsmalSnahmen nach Trägerschaft

Gegenstand der Nachweisung 197 
")

Anzahl
Unfal Iversicherung

Geverbliche Beruf sgenoaeenechaf ten
Landwirtschaf tliche Beruf sgenossenschaf ten
Geme ind eun fal I v e rs i c he rungev e rbä nde

Rent enve rs ic h erung

Verband Deutscher Rentenversicherun6sträger
Gesamtverband der landwirtschaftl. Alters-
kas s en

Haupt fü rsorgest eIl en

Bundesanstalt für Arbeit

darunter a1s Hitträger 1)

Rehabll.itationsmaßnc.hmen ohne dle Maßnahmen,
bei. denen die Bundesanstalt für Arbeit
als Iüitträger beteiligt war

Rcirabilitatiorrsm.rßnahmen einschl. der Maßnahnen,
bei denen die Bundesanstalt für Arbeit
a1s Mitträger beteiligt war

51 499
16 486
67 98s

57 918
16 413
74 331

55 931
15 131
71 062

s8 358
17 863
16 221

46 614
14 880
6 491

53 302
14 146
6 883

52 292
13 406
5 364

141
942
138

4'73 145
271 000
150 145

418
)1q
697
681

205
c) A

739
391

411
1Q)

693
675

395
165
s60
951

449 566
305 894
755 460

männlich
ceiblich
zuaammen

zu samn e n
zusammen
zu samm e n

55
13

männI i ch
veiblich
zu6ammen

zu6ammen

zusammen

mä nnl ic h
weiblich
zusammen

männI i ch
weiblich
zu sammen

männI ich
weiblich
zu 6amm e n

mCnn I i ch
weibl i ch
insgesamt

männI i ch
wei.blich
i nsge sam t

733 070

17 075 16 342 17 609

736 193

19 267

338
3

341
14

351

317

322
642
758
400

272

272
979
854
833
187
934
121
988
677
665

112
41

153
15

2
18

059
750
809
420
869
289

114
45

159

))1
025
246

109
47

157

117
53

1'l 1

14 417
2 701

17 118

12 417
2 380

14 797

10
'I

12

621 621
332 310
953 991

576 264
338 285
914 549

564
342
901

868
679
547

bt5
375
991

637 041 590 681
335 239 340 986
9t2 280 931 667

Prozent

49,6
29,0
78,6
76, I

626 175
37'7 61 1

1 003 786

57'7 285
345 059
922 344

Unfallv er s ic he rung

Gewerbliche Berufsgenossenschaften
Landvirt schaf tl" j.che Beru f sgenossenschaf ten
Geme i nd eunfal Ivers i che rung6verbände

Rent envers ic herung

Verband Deutscher Rentenversicherung6träBer
Oesamtverband der landvirtechaftl. AIters-
kaceen

Haupt fü rsorge et e11en

Bundeaanatalt für Arbeit

darunter ala Hitträgcr 1)

Rehabilj.tationsmaßnehmen ohne die Maßnahmen,
bei denen die Bundesanstalt für Arbeit
als llitträger beteiligt war

Rehabi-litationsmaßnahmen einschl. der Maßnahmen,
bci dcnen die Bundesanetalt für Arbeit
a1a llitträger betciligt war

45,7
30, 6
76, 3

74 ,5

45,3
31,1
76,4

45,3
30,I
76,2

mä nn1 i ch
weiblich
zu6ammen

60
1,8

5,6
1,4
0,7

5,4
1,7

4,9
1,6
0,7

6,2
1,7
7,8
5,8
1,5
o,6

0,0
0,o
o,o

12,1

17,3
1,4
0,3
1,6

6,3
1,8

5,8
1,s
0,8

o,o
0,0
0,0

12,5
4,9

17,4

0,i

zu6ammen
zu samn e n
zu6ammen

männI ic h
ue ibI ic h
zuEammen

zuaammen

zuElamßen

männI i c h
we ibI ich
zuEamEen

Eänn1 icb
sc ibl lcb
zutaEEcn
nännlich
vcib lich
zutlGüen
männlich
weiblich
ins ge s amt

männllch
yelbllch
I ns6e samt

74,2

1,8 1,8 1,9

o,0
0,0
0,o

1,6
0,3
1,9

66,8
35,1

101,9

11,7
4,4

16,1

11,9

65,2
34,8

100

63, O

37,0
100

c2,2
37,I

100

62, 1

37,9
100

64,6

101,9

63,6
38,O

101,6

oJ,1
38,1

101,2

0,0

0,0

1,0
o,2
1)

1) Rehabilitationsmaßnahmen, bel denen eine
Mitwirkung der Bundesanstalt für Arbeit bei
anderen Trägern vorlag.

2) Außerdem wurden von der Bundesversj-cherungs-
anstalt für Angestellte nachträg1ich für

1976 = 41 215, von den gewerblichen Berufsge-
nossenschaften 1976 = 4 526, 19'77 = 3 465,
1978 = 2 896, 1979 = 3 338 Maßnahmen gemeldet
die nicht in die statistische Darstel-1ung einl
zogen worden sind.
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I Zusammenfassende Übersicht
1.2 Rehabilitationsmaßnahmen nach Ursache der Behinderung,

197 6 1 977 197 eGegenstand der Nachr.llung

chebilitatlonamaßnahmen insgesant 1 )

rrach der Ureachc dcr BchLn<lcrun6en
angcborcnc Bchlndcruagen
Krankhcitcn
Bcru fskrankhelten
ArbcitaunfäLIe 2)
Verkchra- und andcrc UnfäI1e
Kric6e- und Uehrdlenatbcachäiligungen
eonatl6c Ursachcn

nach cler Stcllung tm Bcruf l)
nicht cruerbetätig
ln Auebililung
ungclernte Arbciter
Facharbeiter
An6catcllte
Beante
Selbständige (ohne Landwlrte)
Landnlrte
ohne Angabe

nach Art cler Maßnahrncn
medi zinische Rehabilitation
medizinische und berufsfördernde
Rehabilitati.on

beruf sf ördernde Rehabilltetlon

im Beruf und Art der Maßnahmen

AazahI

912 28A 931 66'7

809
'1 0
68
10

3
44

169
827
405
786
135
738
2ZU

54
730

1'l
11
.l 

1

3
47

058
905
'197
116
138
013
640

53
't 15

12
69
11

2

016
602
115
142
210
645
554

422
254
93s
921
308
173
173

118
6

194
332
252

20
13
29

216
434
621
321
717
47 1

127
449
924

7
168
283
259

21
15
)1
18

5U I

519
213
475
473
759
077
819
831

129
7

170
283
276

3
13
27
10

702
248
204
536
166
656

999
056

142
13

186
303
300

1

14
30
10

690
006
807
291
624
317
870
286
835

7 47 163 728 755

25 500
17 7 412

922 344

119 624

22 312
180 408

197 9

1 003 786

17 6 215

22
49

100

58

69
767

10
AE

12
2

65

129

34 044
191 073

276
199 9

Pro zent

100 100 100ehabilitationsmaßnahnen i."g"""rt 1 )

nach der Ureache cler Behintlerungen
an6cborene Behinderungen
Kraakheiten
Berufekrankhei ten
ArbciteunfäI1c 2)
Verkchre- und andere UnfIllc
KrLc6a- und Uchrdienetbcachätllguugcn
eonatlgc Ureachcn

Eaoh alcr §tcllutlt tn ncruf l)
nioht crucrbatättg
la Auabililung
uD8.l.ratc Arbcitcr
Facbarbclter
Aagcatclltc
Bcertc
Sclbatlinrtigc (ohnc Laadrlrtr)
La.advlrtc
ohne Angabe

nach Art rlcr Haßnahacu
ocillzlnl achc Rcbabllltatlou
mealizinische r,r-url beruf sfördernde

Rehabi Ii tat ion
beruf ef ördernde Rehabil itation

1) EinschI. der Rehabilitationsmaßnahmen, bei
denen die Bundesanstalt für Arbeit aIs Mit-
träger beteiligt e/ar. Außerdem wurden von
der Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte nachträglich für 1976 = 41 275t
von den gewerblichen Berufsgenossenschaften

1916 = 1 526, 1911 = 3 465, 1918 = 2 896,
1979 = 3 338 Maßnahmen gemeldet, die nicht in
die statistische Darstellung einbezogen worden
sind.
Einschl. Unfä11e, die Verkehrs- und lrtegeunfäIIe
sind.
Vor der Rehabilitation.

I
6
3
5
2
3
3

5
77

1

7
1

0
6

I
5
3
I
2
3
1

5
78

1

7
1

0
5

6
3
1

1

0
4
5

2
83

1

7
1

0
4

6,9
76 ,4
1,1
7,6
1)
0,2
6,6

1) )
0,7

20, 0
34,2
26,0

2,1
1,4
3,0
0,5

13,9
0,8

18,1
30,4
)7 A

1,6
j,0
2,0

o,
18,
30,

2
3
6
2
9
I
5
0
1

14
I

18
i0

0
1

3
1

1

I
5
7
9
4
5
0
1

4

2A
o,

1

76, I 77,3

I
9

2
9

4
6

2
9

7
0

2
9

5
7

3
9

78,2 78,0

2l

3)
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Insgesam t
unter 20Träger

AnzahI /. AnzahI /" AnzahI

2 Rehabilitations
2.1 Nach Alter,

Davon

Lfd
Nr. 20-10

fi

I Unfallversicherun6
2
1

4 Rentenversicherung
5
5

/ Hauptfürsorgestellen
8
9

1O Bundesanstalt für Arbeitl)
11
12

1n"g"e"mt1 )
Männ1i ch
!l eibli ch

15 Unfaflversicherung
17
18

19 Rentenversicherung
20
21

t6 221
s8 358
1t 863

5 0893 118
1 311

460
566
894
114

,r1

4 299
2 162
2 137

15,:

I 3326 800
I 532

43 378
23 501
19 877

181
'l 81

88,7
53,2
35,5

100
60,4
39,6

43,9
30, 3
13,7

100
63,2
36,8

zusammen
männli ch
weibli- ch

zusammen
männl-i ch
weibli ch
zus amm en
männli ch
weibli ch

zusammen
männli ch
weibli ch

zusamm en
männl i ch
weibl i ch
zu6ammen
männIi ch
weibli ch

732 564
433 103
299 461

75,6
44,7
30,9

o, t
4,6
1,6

7,6
5,8
1,8

0,0
o,o

8,5
6,9
1,6

7,2
5,5
1,7

0,0
0,0

181
181

46,5
25,2
21,3
0,2
0,2

fns

für

für

9,0
7,3

755
449
305

75,3
44,8
30,5

171 833
117 979
53 854

17,1
11,8
5,4

?t trtr?

44 121
29 436

40 646
28 008
12 638

2,6
2,6
0,0
0,0

6,0
4,5
1,5

2,6
2,6
0,0
0,0_

46,9

21,5
0,2
o,2

13
14
15

'l 003 786
626 175
377 611

100
62, 4
37,6

82 960
s0 076
32 884

92 537
58 490
34 04'7

69 943
53 215
16 128

4 869
3 619
1 250
4 142
2 010
2 072

15,:

'7 565
6 154
1 411

41 324
22 378
18 946

22

24
25
26
27

28
)o
10

11
32
11
,4
,5
,6
,?
,8
,9
40
41
42
4'
44
45

Haupt fürsorgest e1I en zusamm en
männ1i ch
weibli ch

Buntlesa-nstalt für Arbeitl ) zu6afim en
männ1 i ch
wei b1i ch

Ine6esamt
Mänrtli ch
WeibIi ch

1)

Unfallv ersi ch erung zu 6arnm en
männli ch
weibli ch

Rentenversi cherung zu§amm en
männIi ch
weibli ch

Haupt fürso rgest e11 en zuE;ammen
männli ch
wei bli ch

Bundesanotalt für Arbeitl) zu6aJnm en
männli ch
weibli ch

rnageeaotl )

Mäaa11ch
Uelb1l ch

1) Einsclrl. der Rehabilitationsma3nahmen, bei
denen die BundesanstaLt für Arbeit aIs
l,litträger beteilj.gt war.

72 104
43 131
28 973
81 130
48 83s
32 295

88,9
53,2
35,7

100
60,2
39, I

39 794
21 390
12 404
88 864
56 103
32 761

44,8
30,8
14,0

100
63,1
36,9

2'7 2
2'7 2

969 356
600 481
368 875

166 577
113 891
52 686

17,2
11,7
5,4

100
61,9
38,1

6 278
5 143'1 135

18,2
14,9

220
'I 59

61

767
646
121

22 896
16 463
6 433

66,5
47,8
18,7

157
92
65

2 054
1 123

931

0
7
3

2
I
3

8,6
5,0
3,6

20,9
17,6

55,9
30,6
)\ 1

5 256
4 088
1 168

34 430
25 694
8 736

852
618
234

23,2
16,8
6,4

14

15,3
11,9

100
74,6
25,4

453
990
463
830
241
589

79,4
54,1
25,3

100
67,8
32,2

3 673
2 387
1 286

100
65,0
35,0



maßnahmen 1979 insgesamt
Trägerschaft und Staatsangehörgkeit
iür !'ürsoiiorr in lltr:r.,'ott r,f s unter ... J:rhren

30-40 Lfd
Nr.

Anzahl

gesamt

11 120
10 253
1 467

18 374
15 663
2'7 11

19 703
1 3 871
5 832

4 100
2 680
1 420

8 903
5 313
3 590

34,8
20,8
14 ,0

8,4 7
6
1

40
26
14

5,7
4,0
1,7

3,5
2,7
0,8

5,6

1,7

3,5
2,6
0,8

977
258
719

7,0
4,6
2,4

1,6
1,3
0,3

1

?
)
4
5
6

7
8
9

10
11
t1
j1
14
15

103 391
64 862
38 529

54
54

74,5
46,8
27,8

16 649
6 628

10 021

21
13

ö

66
89
77
13
13

315 939
179 990
'l 35 949

53 738
34 734
19 004

65,1

i9,2
80'76
03

84,8
53,5
31,2
o,0
o,o

90,8
51,7
39,1

0,0
0,0

91,4
59, 1

32,3
90

,_

0
0

23 552
18 882
4 670

20 814
16 792
4 022

17,0
I J,O

100
67,8
32,2

12
9
2

347
203
144

279
382
897
930
252
678

965
1t7
188

58 803
38 191
20 612

20
17

3

25 572
11 958
13 614

18
13

5

6,5
1,6

6,7
5,7
1,0

0,1
0,1
0,0

138 '7 17
94 051
44 666

257 267
170 157
87 110

100
66
33

1

9

100
58,4
41,6

100
64,9
35,1

100
46,8

Deutsche

Ausländer

16 625
14 060
2 565

8 296
5 209
3 087

16 535
6 543
9 992

7,5
6,5
1,0

0,0
0,0

96
83
12

03
13
90

96 814
60 136
36 678

75,2
46,7
28,5

54
54

22 199
17 753
4 446

13,8
19 705
15 846
3 859

128 6'70
86 256
42 414

100
67,O
33,0

245 411
161 660
84 151

100
58, 1

41,9

100
64,7
35,3

24 849
11 '7 67
13 082

100
47,4
52 ,6

08
02
05

33,4
21,0
12,4

210
131

78

310
176
'l 34

53 104
34 187
18 91'7

66 ,5
26,3
40,2

068
741
327

13,:

85,3
53,5
31,8
0,0
0,o_

5'7 7
048
529

9

?

91,O
5r,6
39,4
0,0
0,0

1'l
9
2

341
198
143

821
004
817
384
319
065

936
152
184

58 048
3'7 541
20 507

6,9
4,5
2,4

91,5
58,9
i2,6

i6
17
18

19
20
21
))
)a
24
?tr
26
Z/
28
29
to

8,O
6,4
1,6

100
65,6
34,4

0,1
0,1
0,0

18
15

3

2 117
1 940

177

1 749
1 603

146

16,1
14,8
1,3

726
613
113

92
78
14

607
104
503

)t 1

19,3
1,8

11,1
9,4
1,7

81,9
60,2
), 7

10,3
1,9

84,0

11,5

84,0
14,4
69,6
15,8
11,8
4,0

,1
t2t
,4
,5
,6
17
t8
,9
40
41
42
4'
44
45

6 577
4'726
1 851

65,5
47,0
18,4

7 998
5 948
2 050

73,7
54,8
18,9

62
42
20

634
547

87

114
85
29

1 353
1 129

224

13,5
11,2
2,2

1 109
946
163

0,2
8,7

458
378

80

29
25

4

53
39
14

3,8

0,5

7,0
5,8

3
,_

0
0

2
2

10 8
84
23

723
19l
532

60-65 b)
und mehr40-50 ,o-60

Anzahl firt Anzahf fifr AnzahL rt Anzahl

10 047
7 795
a )q)

100
77,6
22,4

56
97
59

100
78,3
21,7

6 546
4 933
1 513

15

100
75,4
24,6

755
650
105

100
86, 1

,? q

100
26,4
73,6



Insgcsamt
unter 20

Träger

Maßnahme

AnzahI fi An zahl- % Anzahl

2 Rehabilitations
2.2 Nach Alter, Trägerschaft,

Lfd
Nr. 20-1O

Davo n

/"

1 Unfal-Ivcrsichcrung zusammen

1

2 MedizinischoRehabilitation

16 221

65 1l1

t 659
2 191

)1)

t00

100

100
100

t00

100

100
100

100

100

5 089

4 614

391

24

15

15

73 557

783
72 774

6,7

7,l

5,1
0,9

0,{t

/t

5

5

8,3

1,1

4,3
36,5

8 332

6 964

1 084
284

Ins

10,9

to,6

14,2
10,2

5,7

4,9

(), ()

22,:)

66, 5

66,5

4 Berufs-lilltlr:trrir: Rclralril i [;rrtion

5 Rentenversicherung zusammen

Medizinische Rehabilitation
Medizinische und berufr;l iirrlr,r'nde

Rehabi li tati o n

Berufsl ilr(l('r'r,(1C ir,,lr;.1, L.l i l,rLLion

Hauptfürsorgestel]en zusammen

Medizinische Rehabilitation
Medizinische und berufs I ilt rjIrnde

Rehabi Ii tat i on
Beruf s l örd crnde Rclralilitation

Bunclesanetalt für Arbeit rr".rr"rrt)

Medizinischc und berufs l,lr',11)rrrde
Rehabi- Ii tat i o n

Medizinische Rehabilitation
Medizinische und beruf .iI iir(]ernde

R ehab i 1i t ati on
Beruf :f i.ll'ri r rrrd o Rehabilltation

Insgesamt

Medizinieche Rehabilitation
Hedizinigche und berufsfiird,rrrrde
Rehabilitation

Berufsf örd ernde Rehabllitation

155 460

110 444

9 506
35 510

4 299

4 139

18

142

6

7

8

o

0

o

7,5
45, 1

43 378

34 830

656
I 892

181

181

2 817
37 829

92 537

41 794

4 55'7

46 186

26,9
23,4

9

10

11

t1

13

14

15

16

5

272 100 5

'r 71 833 42,8 40 646

10 457
161 376

003 786

716 215

27 622
199 949

82 960

8 813

1 192
72 955

16,5
?7 1

100
100

17

18

19

20

100

100

Q)

5,4

100
100

1) Elnschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, bei denen
die Bundcsanstalt für Arbeit aIs Mitträ(ler
betciligt war.

16

6



lür Persorlen in Ä1te.r. vutr .. . L:is unl,er ... Jahren

maßnahmen 1979 insgesamt
Art der Maßnahme und Geschlecht

10-40

Anzahl

Lfd

gesamt

11

9

1

720

804

541
369

15,4

14,9

20,2
13,2

18 374

15 314

2 223
837

24,1

23,3

29,0
30,0

19 703

1'7 112

1 591
994

25,8

26,0

20,9
35,6

8 903

8 062

633
208

218 066

204 370

3 115
10 581

2 589
18 225

31s 939

305 507

3 936
6 496

41,8

43,0

41,4
18,3

3,3

i,3

7,1

16 649

15 628

3

18

11,7

7q

0

2,5

3

0,1

4 100

3 841

184
75

s3 738

52 861

365
512

965

156

809

)r4

5,8

2,4
2,7

7,1

3,8
1,4

0,6

0,5

5,9

7,3

2,6

2

3

4

103 391

92 109

1 413
9 869

13,0

14,9
27,8

)e a

32,8

13 4,8

2,2

2,3

0,0
0,1

20 o,o

0,0

5

6

7
8

54 19,9

54 19,e

23 552 13,7

9 9

10

11

12

11

14

15

16

'l 3 4,8

20 814 12,1

9

2 352
21 200

138 71'7

101 913

5 312
31 492

22 q

13,1
24,8
11,3

12 279

1 759
10 520

347 930

322 619

7 292
18 019

16,8
6,5 19

25 572

24 690

637
245

0

13,8

13,1

15,8

25,6

28,3

28,7
14,8

41,6

26, 4

9,0

257 267

219 684

7 927
29 656

58 803

56 702

705
1 396

2

1?

18

19

20

40-50 50-60 60-65 55
und mehr

% Anzahl fr Anzahl /. AnzahI fi Anzahl /.

17



unter 20
Inegesamt

fr Anzahl fi AnzahlAnzahI

Träger

Maßnahme

Lfd
Nr.

2 Rehabilitations
2.2 Nach Alter, Trägerschaft,

Davon

20-ro

/"

Itränn

11,7

11,3

14,7
oa

1 Unfallversicherung zusammen

Medizinische Rehabil-itation
Medizinische und berufsförderncle

Rehabi Ii tation
Beruf s f ördernde Rehabilitation

I Rentenvereicherung zusammen

5 MedizinischeRehabi.litation
7 Medizinische uncl berufsfördernde

Rehabi Iitation
I Berufsfördernde Rehabilitation

58 3s8

49 167

6 658
2 533

449 566

411 41 4

8 189
29 903

8 258
109 121

626 175

460 641

23 105
1 42 429

3 778

3 465

291
22

2 162

2 065

1'7

öU

15

t)

50 076

5 s30

787
43 759

6 800

5 579

976
245

100

100

100
100

5,5

7,02

1

4

4,4

100

100

100
100

o,5

5,5

3o

23 501

16 723

551

6 217

181

2 072
25 936

58 490

22 302

3 609
32 5'7 9

181 66,5

6,9
20,8

4,1

66,59

10

11

12

Hauptfürsorgestellen zusammen

Medi zinische Rehabilitation
Medizinioche und berufsfördernde
Rehabili tati on

Beruf sf ördernde RehabilitatioE

Bundesanstalt für Arbeit rr"""*"rrt)

Medi zinische Rehabilitation
Hetli zinieche uncl berufsf ördernde
Rehabilitati on

Beruf sf ördernde Rehabilitation

- .1)fn68e6an!

Heilizinieche Rehabilitation
Heclizinische und berufsfördernde
Rehabilitation

Beruf sf ördernde Rehabilitation

272 100

272 100

117 979 1oo 44 121 i7,4 28 0081t

14

15

16

100
100

479
43 642

25,1
23,6

5,8
39,8

8,O 9,31?

18
19

20

100

100 1)

3,4
30,7

4,8

15,6
)) q

1 ) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, bei
denen die Bundesanstalt für Arbeit als
Mitträger beteillgt war.

18

100
100



40-50 50-50 60-65 65
und mehr

/" Anzahl .% AnzahI % Anzahl- /" Anzahl- %

maßnahmen 1979 insgesamt
Art der Maßnahme und Geschlecht
l rr / r orlioIDJt rlil r!.1 Lt:r von i,lri Lrr LCr i lr lrrcn

to-40 Lfd.
Nr.

AnzaII

I ich

10

8

1

253

445

461
347

64 862

55 080

1 278
8 504

54

54

18 882

1 977
16 905

94 05'1

63 525

4 '1 16

25 810

17,6 15 663

12 783

2 094
786

137 689

125 791

23,8

23,6

3,1

3,3

8,0

2 680

2 458

153
69

34 734

33 956

26, I

26,0

31,5
31,0

13 871

11 583

1 3s8
930

4

5

6

0

2,7

7,7

3,9

0,7

1,6
0,6

6,1

7A

2,6
0,8

5 3'r 3

4 854

325
134

9,1

9,9

4,9
5,3

1,6

0,0
0,0

1,9

2,5

1,4
0,1

2

4

15,6
28,4

2 740
9 158

14,4

13,4

30,6

30,6

i3,5
30,6

179 990

17 1 248

3 269
5 473

9 382

1 392
7 990

203 252

182 831

6 019
14 402

20,4
36,7

40,0

41,6

39,9
18,3

6 628

6 611

3

14
321
45'7

5

6

7

B

19,9

ta o

16,O

13 4,8 9 9

'10

11

12

1)

14

16

13 4,8 9

16 792 14,2 711

129
648

17 0,0

1 0,023,9
15,4

2 208
14 584

26,7
13,3

16,9
7,3 16 00

15,0

13,8

20,4
18,1

110 151

138 57 4

I 042
24 541

27,2

30,1

30,5
17 )

38 191

36 414

603
1 114

11 958

11 465

329
lb4

32,5

10 7

10,1

17

18

19

20

19



Insgesamt
unter 20

Träger

Haßnahme

AnzahI fi Anzahl- rt Anzahl

17 863

16 604

1 001
258

1 311

1 209

100

2 Rehabilitations
2.2 Nach Alter, Trägerschaft,

Davon

20-ro

rt

Weib

8,6

8,3

10, I
15,1

1 Unfallversicherung zusammen

Medizinische Rehabili tation
Medizinische und berufsfördernde

Rehabi 1i tation
Beruf sf ördernde Rehabilltatlon

J Rentenveraicherung zusammen

Medizinische Rehabilitation
Medizinische und beruf sfördernd.e

R ehabi 1i tation
Berufsf ördernde Rehabilitation

t Hauptfürsorgestellen zusammen

Medi zini sche Reh.abllitation
Medizinische und beruf sfördernale

Rehabi 1i tation
Beruf sf örd.arnde Rehabilitation

Bunrlesanstalt für Arbeit ru""r."rrt)

Lfd
Nr.

10

11

4)

2 137

2 074

1

62
7,2

)o o

6,5

6,1

6,2

2

1

4

6

8

7

100
100

100

100

100

100

100
100

10,0
0,8

7,3

0,7

0,7

532

385

108
39

19 87'7

18 107

95
1 675

12 638

305 894

298 970

1 317
5 607

2 199
51 655

37'7 611

315 574

4 511
51 520

0,1

29 436 s4,71)

14

15

16

17

18
19

20

53 854 1 oo

Medizinische Rehabilitation
Medizinische und berufsf ördernd.e
Rehabilitation

Beruf sf ördernde Rehabili tation
100
100

1i,8
)o ,4

Irrsg"somtl )

304
29 132

745
'l 1 893

33,9
23,0

9,0100

100

100
100

32 884

3 283

405
29 196

34 047

19 492

948
13 607

1,0Medizinische Rehabilitation
Meclizinische und berufsfördernde
Rehabilitation

Beruf s f ördernde Rehabi l-l tation 50,8
21,O

1) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen. bei
denen die Bundesanstalt für Arbe]-t a1s
Mitträger beteillgt war.

20

1,1



für Personen in Alter von ... bls untcr ... Jahren

maßnahmen 1979 insgesamt
Art der Maßnahme und Geschlecht

,o-40

Anzahl

1i ch

Lf.I.
Nr.

1 46'7

1 359

86
22

2 711

2 531

129
51

32,6

JJ,J

23,9
24,8

1 420

1 383

31

6

3 590

3 208

308
74

8,2

8,6

15,2

15,2

t) a

19,8

7,5

5 832

5 529

239
64

135 949

134 259

667
1 023

36'1

2 530

144 618

1 39 788

1 21 3

3 61'7

7,9

6,2

6,3

3,3
1,0

0,3

5,5

6,4

2,3
0,4

20, 1

19,3

30,8
28,7

2

4

38 s29

37 029

135
1 365

4 670

375
4 295

44 666

38 388

596
5 682

8,5

8,7

11,8

13,2
9,9

10 021

10 017 3,4

0,1

0,0

0,0

3,6

6,8
o,1

12,6

12,4

10,3
24,3

80 37'7

78 579

3'7 5

1 423

26 ,3

26, 3

28,5
25,4

44,4

44,9

50,6
18,2

5,4

38,3

44,3

6,3

19 004

18 905

44

55

188

20 612

20 288

102
222

4

5

6

8

9

10

11

12

14

1,
16

4 022 2 897 3

17,1
8,3

381

3 641

16,7
4,9

27

161

17,3
7,0 3

2

30

87 110

81 110

88s
5 115

13 614

13 225

308
81

23,1

25,7

19,6
8,9

1?

18

j9
z\)

40-50 50-60 60-65 65
und mehr

fi Anzahl fr Anzahl % AnzahI fr AnzahI y'"

21



Lfd
Nr.

20
21
22

24

'l An6eboreneBehinderungen
2 ErworbeneBehinderungen

69 422
934 364

25 770
57 190

37, 1 15,1
8,8

2 Rehabilitations
2.3 Nach Alter, Ursache

Davon

20-ro

fi

fna

10 491
82 046

00

5
2

65

3
4
5
6
7
8
9

10
11

4)

).)
^o
2Ö

1o
t1
7)
31
14
15

16

7
4
j
9
7
9

4
5

7,4
11,1
13,5

14,4
49,8
32 ,9)a o

1,2

6,7
4,9

14,2
13,1
12,0
0,3

56 ,9

16
17
18
19

1

5
4
o
6
I
6
I
0

I
32
I
e

12
39
19

6
9

5
1

5
7
0
4
6

2

7

davon durch:
K rankhei t en
Be rufskrankh ei. t en
A rb ei tsunfäIl- e
ArbeitsunfäIIe
V erk ehrsun fäl ] e

Ve rk ehrsunfäl- I e
andere UnfäI1e

(ohne Verkehrsunfäl-1e

Kriegs- und Wehrdienstbeschädigung
sonstige Ursachen

Insgesamt 1 )

Angeborene Behinderungen
;lrworbene Behinderungen
davon durch:

K rankh ei t en
Berufskrankhei ten
Arb ei t sun fäl I e
Arbeitsunfä1] e (ohne Verkehrsunfälle
Verkehrsunfä11e( eins ch1. TegeunfäL l e )

Verkehrsunfäl1e (ohne ArbeitsunfäIIe)
andere UnfäI1e
Kriegs- und Hehrdicnstbeschädigung
sonstige Ursachen

767
10
75
58
t1

6

254
935
921
3r7
604
993
315
113
773

100
100
100
100
100
100
100
100
100

to 428
500

5 2t3
3 043
2 170
| 024

634
1

39 384

1) 7

14,6
11,9
0,j

59 ,9

13,
47,
)o

00

1 003 786 100

456
B

5B
41
11

5
4
2

42

626 115 100

7
16
t)

11

1,4
4,6
6,9

59
1

9
6
2
3
1

089
'191

372
956
416
350
582
596

einschl.WegeunfäI1e
ohne ArbeitsunfäIl e

)2
))

f

q6 266

92 53'182 960

50 076

8,3

8,0 58 490

a2

Männ

13
14

49 r37
577 038

00
o0

t5 270
34 806

6 851
51 6396,0

13,9
8,9

))

439
220
443
151
246
655
054
129
098

100
104
100
100
100
100
100
100
100

5 6t7
116

3 895
2 296
1 599

't 38
488

1
23 945

33 948
909

7 9c4
6 282
1 622
2 417
1 335

s93
4 133

Zus iuLmcn 9,3

Weib

25 AngeboreneBehinderungen
26 Erworbene Behinderungen

davon durch:
Krankh ei-ten
Berufskrankheiten
Arbeitsunfäl.Ie
ArbeitsunfäIle

20 245
357 326

100
100

10 500
22 384

3 640
30 407

17,9
8,5

51,8
6,3

(ohne Verkehrsunfäl-lef

815
115
418
160
318
338
261

100
100
100
100
100
100
100
100
100

4 811
384

l 318
147
571
246

25 14t
s82

1 468
6'74
194
533
241

3
2 133

310
2

l7
11

6
1

1

1

14
7
6
9

21
11

65

Verkehrsunfäl1c(,ii - ^rl.{1c.... :i,r'',ll ^) J)
Verkehrsunfäl-lc (ohnc Arbe.itsunfäfIp)
andere UnfäIIe
Kriegs- und \,lehrdlenstbeschädi-gung
sonstige Ursachen

Zuslnmon

1) Einschl. der Rehabililat.ionsmaßnahmcn, bci denen die
Bunr]rs,rnr;1 -rlt f ür Arb(rit als MiLträqcr bcte i liqt war

23 615

311 611

1s 439

32 8A4100 I 34 441 9,0

2) Etnr:chl Vr:rkohrs:unt,i1Ir. rrrrrl wo(lcunl.äl le (l(,r Bundesan-
stalt für Arbcit-

I.rug"u.rt 1 )

unter 20

AnzahI /" Anzahl-

U rsach e
der Behinderung

An zahl 1ß

22



maßnahmen 1979 insgesamt
der Behinderung und Geschlecht
für Personen i-tl ;l.L i,or vcn bi; urir;r Jahren

10 984
336 946

394
572
Q72
271
801
413
782
118
59't

I 747
t94 465

fd,o-40 r

Atrzah1

gesant

Iich

1 ich

I 646
130 071

108
1

tz
10

2
1

1

5

t3g '1t7

2

12,5
13 ,9

12 490
244 717

10 334
159 823

18,0
26,2

15,8
Jo, t

980
57 823

61
25 511

0,1
2,7

1,4
6,2

1

2

4
5
6
7
B

9
o
I

197
081
974
493
481
291
141
183
204

14,1
oo

17, 1

18,0
14, 1

18,5
21,5
8,4

2t4
I

19
15

3

577
780
220
509
7tL
866
050

92
192

28 ,0
16,3
25,j
26,6
21,1
12,4

10 ,9

306
2

19
14

4

39 ,9
23 ,5

24,5
27,3

5,9
14,7
51,4
10,0

52 265
447

3 875
2 880

995

106
170
9t6

1b
2
6
5
1

I
I
1

9
7
6
0
I
4

6,

5,
0,
2,
7,
1,

1

6

304
764
195
16s
030

5
20

7

)l

25,3
8,2
8,9

0,1
0,4
0,3
0,3

3,2
26,3

21,5
7,9
0,1
1,0_

0,4

7

13,8 257 267 25 ,6 347 930 34,7 s8 803 5,9

6,1

216

2s 572

32
t\ 926

)\ 12

90
0I

1,7
6,515,1

21,0
27,7

17,9
33,7

824
37 367

1

1

0
6
9
7
1

2
3
3

9

0

1,

5,
5,
4,
0,
0,
0,
0,

11
14

68 500
840

11 487
9 645
I 842
I 088

972
179

3 946

15, 0
10,2
19,7
20,5
16,3

24, 0
8,4
9,4

034
s69
378
701
611
728
196

83
23s

271
312
o49
578

256
401
093
083

135
1

t6
13

2

5

1'7 3
2

13
10

2

1

4

54
161
644

1i
tö
17
18
1g
20
21
22
21

170 t57 27,2 203 252

144 618 38,3

3B 191

20 612

11 958

2 0s1
3 293
2 161

532
4
I
7

112

9 853
113

2 902
2 404

494
1

\2

6
I
0
1

7
9
6
9
4

29
19
28
29
23

19
3

12

10,6
23,8

25,6
7,8

lo, J
16,2
16,4
10,3
20,1
20,5
8,3

33 618
423

2 437
1 894

543
24

38
28

22
21

4
9

51
9

0
1

3
4
9
5
9
3
7

4
1

2
0
I
4
j
I
5

7
5
4
4
4
0
1

7
1

12,8
8,9
R\

I 607
43 059

94 051 15, 0

44 666

2 t97
t42 441

156
20 456

2 156
84 9s4

10 ,8
39 ,9

I
7

o
9
2
I
2
5
1

I
1

0,
5,

6,
o,
8,
8,
7,
1,
4,
6,
1,

?o
13 585

104

24

1()

?7
28
29
)a
31
12
11
)/i
1'

0,1
3,8 26

39 697
241

1 487
848
639
203
t69

4
1 254

7,6
10,1
15,2
13,4

5,3

't9 543
2t1

2 842
1 808
1 034

138
254

9
1 951

33 123
260

6 023
3 593
2 334

r57
381

25
2 512

9,6
34,5

36 ,9
11,7
30,2
56,8
10 ,6

18 647

1 438
986
452
20
52

3
272

42,8

11,8 87 110 5,s 13 614 3,6

3) Ohne Angaben der Bundesitnstatt für Arbeit

und mehr
6550-60 60-6540-50

%1A Anzahl fi An zahl/. Anzahlfr Anzah]

23



1)
-Lnsgesamt '

unter 20
Ste1"1-ung
im Beruf

Anzahf rt Anzahl /" Anzahl-

2 Rehabilitations
2.4 Nach Alter, Stellung

Lfd
Nr. 20-10

Davon

/"

Ins

7,0
24 ,0
10,2
10 ,9
8,0

),a
2,6

tz 7

'l Nicht erwerbstätig
2 In Ausbildung
I Ungelernte Arbeiter
{ Facharbeitcr

Ang est e1 1 te
Beam t e

Selbständige (ohne Landwirte)
Landwi rt e

Ohne fuigabe

Insg esamt

Nicht erwerbstätig
In Ausbildung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Angest eII t e
Beamte
Selbständige (ohne Landwirte)
Landwirte
Ohne Angabe

Zus alnmen

Nicht erwerbstätig
In Ausbiltiung
Ungelernte Arbeiter
Fa charbei t er
Ange6t eLlt e

Beamte
Selbständige (ohne Landnirte)
Lantlwirte
Ohne .Algabe

Zusammen

690

006

807

291

624

870

286

835

100

100

100

100

100

100

100

100

100

48,8

1)

0,5
0,3
0,9
0,0
0,9

33,8

10 052

3 118

19 130

33 135

24 113

31 4,

239

781

1 595

1 003 786

142

13

186

303

300

1

14

30

10

63

I
111

261

144

1

t2
15

I

626 175

79

4

75

4l
15b

2

14

2

377 611

69 573

4'136
2 206

1 547

926

12

6

247

3 667

a2 960 92 s37

5

6

7

8

9

10 100

100

8,3

66 ,0
37,3

0,4
0,1
0,9
0,o
1,4

28,0

a)

11

12

11

14

15

15

1?

1B

19

311

60't

490
'704

145

103

158

290

35?

100

100

100

100

100

100

100

100

100

41 7'72

3 207

1 352

1 026

149

10

4

220

2 336

8,8
25,5
12,1
10,8
4,5

30, 1

3,5
15 ,6

50 076

s 587

2 t97
13 519

28 377

6 454

332

192

532

1 300

4 465

921

5 611

4 758

17 659

42

47

249

295

Männ

Ue ib

20

21

22
)a

24

25
26
2?
28
29

8,O 58 490

379

399

317

581

479

274

102

996

47A

100

100

100

100

100

100

100

100

100

27 801

1 529

854

521.

177

2

2

67

1 331

35,0
34,8

1,1
1,3
0,5
o,7
0,1
0,4

5,6
20,9

7,4
11,4
11,3
15,3
1,7
1,7

11,9

,o 8,7

*) Vor der Rehabilitation.
1) Einschl- der Rehabilitat.ionsmaßnahmen. bei denen die Bundes-

anstalt für Arbeit als Mitträger beteiligL war.

24

100 32 AA4 34 047 9,0



maßnahmen 1979 insgesamt
im Beruf ) und Geschtecht

11' l, y1;r,',r,11 Iir Ll t- ! /,,1.

30-40

.l;,t,rrttt

24

2

6tl

101

129

6

12

1

Lfd.
Nr.

An zah l

Besamt

lich

94 051

1i ch

': 1 4'l
r 088

28 689

')2 753

44 760

1 660

2 455

1 341

I I 911

| 856

\7 516

96 226

76 051

232

4 0t5
7 BIO

1 568

17,0
36,7
34,0
4),0
32,5
41 ,6
40,7
12,8

9 110

t4 5?_1

23 644

B1

t BB7

2 5':4

248

14 146

1 508

2 t)46

1 900

10

884

4 C\49

1 C29

0,8
0,7
0,6
0,7

13 ,4
9,5

4,0
8,4

15,4
17,4
1,1 ,9
16,O
1' )

8,1
12,4

13,8

15,0

1 1,8

8, )

14, )

t0,8
J1,7
25, l

16,8
27,0

111 ,5

25,6

27,2

23, 1

503

204

5BB

063

224

447

179

321

3B?

6 158

4,9
4,8
7,9

12,7

2,3

5,9

5,0
4,9

10,5
6,0

12,7
10,2
2,4

6,1

9,9 1

2

4

5
6

7

8

9

134 711 251 261

110 157

B? 110

341 934 34 ,7 58 BO3

1 328 5 111

11 95t

9 035

bl /

501

441

3

220

910
aa1

t3 614

2,5

8,1

10

2 128

783

20 191

19 505

116

I 385

1 142

1 213

3,4
9,1

18,1

18,2
13,5
16,0
11 ,4
7,5

14,5

3 298

| 211

34 749

a4 151

3B 178

172

3 397

3 538

1 4t7

5,2
14,1

1) )

26,5
15,6

17,0

4 047

1 249

35 169

86 351

63 816

340

4 983

6 215

1 082

6,5
14,0
31 ,5
33,0
44,3
30,8
41,0
40,6

5 579

t2 121

15 190

66

1 542

1 564

201

891

1 545

8s3

1

66,1

2 079

BOB

0,8
0,6
0,6
0,6

13,6
9,7

11

12

14

15

16

17

18

19

203 252 38 191

3 619

305

I 498

5 226

25 255

45

274

1 3r6
r28

4,6
6,9

11,3
12 ,6
16, 1

16,4
10,1
8,8
5,2

B 613

22 187

12 069

31 815

60

618

4 292

151

10,9
14,7
30,3

24,2
)1 0

)) o

28,6

20 416

999

33 419

16 712

65 4r2
107

I 195

6 1,12

305

25,7

44,4
40,2
41,8
39, 1

40,8

3 531

1 800

a 454

15

345

990

41

5 430

20 612

6,8

1,9

11,4

0,8
t2
0,7
1,1
8,1

13,1
ao

20

21

22
)7

24

25
2?
28

29

4,7
4,3
5,4
5,5

12,8
6,6
1,9

5,5144 67A 38,3

40-ro ,o-6a 60-5, 65
und mehr

/" Anzahl fr An zahl /" AnzahI % An zahl rt

44 666

25

3,6 10



Lfd
Nr.

2 Rehabilitations
2.5 Nach Ursache der Behinderung,

Erwo rbene

davon

K rankh ei t en

Ins

2

1

Nicht crwr:rbstätig
In Ausbildung
Ungelernte Arbej-ter
Fa charb ci t o r
Angestcllte
Beamte
Selbständigc (ohne Landwirte)
Landwi rt e

Ohne .Al6;abe

Insgesamt

Nicht crwerbstätig
In Ausbildung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Angestellte
Beamte

Selbständige (ohne Landwirte)
Landwi rt e

Ohne Argabe

690

006

807

291

624

311

870

246

835

30 356

| 149

11 391

20 976

5 144

40

126

68

132

334

857

416

315

440

337

744

218

703

316

391

837

199

337

o26

458

550

080

13

186

303

300

1

14

30

10

1 003 786

63

I
111

261

144

I

l2
15

B

626 175

79

4

75

41

156

2

14

2

371 611

69 422 934 364 167 254

112

11

115

242

295

1

l4
30

10

45

7

103

242

141

1

12

15

8

66

4
-72

39

154

2

14

2

6B

7

146

231

271

1

l0
l7

1

18

4

82

201

131

I
I

726

475

330

304

428

781

463

309

623

Männ

1{eib

4

,
6

7
o

9

10

11

1)

13

14

15

16

17

1B

19

311

601

490

104

145

103

158

290

351

17 915

790

a 1'12

t9 158

2 A31

34

102

41

a2

396

417

318

546

308

069

065

243

215

21

22
21
24

25
26
)o
28
29

20 Zus ammen

Nicht erwerbstätl-g
In Ausbj.ldung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Ange6t eI l-t e

Beamte

Selbständige (ohne Landwirte)

1.)

Landvi rt e

Ohne Angabe

Zus ammcn

.) Vor der Rehabilitation.
1) EinschI. der Rehabilitationsmaßnahmen, be.i denen die

uundesansLalt für Arbeit als Mitträger beteiligt war

319

399

317

547

479

274

142

996

478

12 441

3 219

1 818

2 341

6

24

21

50

938

040

098

769

r32
264

674

975
428

49

2

64

35

t45

6s0
916

507

89s

909

245

99s

24t
457

49 t31 577 038 456 439

9

20 285 351 326 310 815

Ang ebo r ene
lllliiri lerungen zusammen

SteIlung
im Beruf

- .1)lnsgusamt'

26

2) EinschI. VerkehrsunfäI1e und Wegeunfälle der Bundes-
anstalt für Arbeit.



maßnahmen 1979 insgesamt
Stellung im Beruf ) und Geschlecht
Beh i nde rungen

dur ch

B eruf s-
krankhe i t en

I esam t

Lfd
tI-

324

456

054

962

905

15

208

64

947

561

956

11 587

20 251

4 500

61

2 749

11 896

5 710

882

3 461

4 364

4 620

l1
a74

634

2 626

I 231

525

I 548

2 214

1 310

40

65

13

31

83?

136

4A2

165

056

55

B

28

5 315

4 054

231

349

160

4

10

1

2

92

10

368

155

717

90

26

l7
38

40 781

I 501

9 153

9 B0r

3 935

60

269

36

237

1

2

3

4

5
6

?

8

9

10 935 58 317

47 157

11 160

11 604

lt 286

6 318

6 993 65 173 10

1i ch

1i ch

473

444

331

099
'176

40

50

l2
34

87

10

356

152

161

90

26

9

38

2 r29

12

3

16

209

117

179

5 236

806

13

189

41

830

354

890

9 747

19 444

2 919

53

2 426

6 532

4 '142

52

782

1 952

3 552

2 t27
I

658

305

1 850

606

104

053

605

584

45

7

26

24 489

999

5 770

I 514

1 901

50

209

28

132

11

12

11
14

15

16

17

18

19

a 220 5 655

15

1

3

1 338

42 095 20

115

339

275

726

099

2

19

23

1t7

2 '1t5

207

66

840

767

581

4

363

364

968

100

1 515

812

2 493

3

216

329

176

364

85

119

534

16 292

502

3 383

1 2A'1

2 02A

10

50

I
105

5 21

22
)7

24
25
26
)')
28
29

I

23 675

ArbeitsunfäIl-e

ohne zVerkehrsunfäIIe
V erkehrsunfä11- e

einschl. r \,., ^...- ))YVeggunl a-L1e

Verkehrs-
unfä] I e

( ohne
Arbeitsunfä}1e)

ande re
Un fä11 e

beschädigungen

Kri egs-
unal

W ehrdi enst-
sons tig e
U rsa chen

3) ohne Angaben der Bundesanstalt für Arbej-t

27

1 261 44 10



2 Rehabilitations
2.6 Nach Geschlecht, Art der

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

250
29O - 

'1529o - 299
)o,

)2o - )o9

Weiblich

ooo
010
o40
140
24o

1r6
019
o44
219
289

Infektiöee und paraeitäre Krankhelten
darunterr Tuberkuloge

Poliouyelltle :)
Neubildungen
Klankheiten der Drileen, dee Stoffteoh6els und
dee SIutee 2;
dsrunter: Dlabetea nellitua

Seelleche Störung€n
darunterr Poychoaen

AIkohol ismue
Krankhelten dee Nervensystens und der
Sinneeorgane
darunterr Multiple Skleroee

Zerebrele apastische infantile
Lähoung

EpiIepsle
queroohntttlähnungen 2 )BIlndhelt 2)
Taubotuoohelt

Krankheiten des Krelglaufeyateme
deruntert Zuetend nech Herzmuskelinfarkt

trrankheiten dor 
^tDungsorganeKrankhelten der VertlauungsorgBne

darunterr Lebererkrankurlgen
Krankhelten der Nieren und sbleitenden Harnrege
Krenkh€iten der Oeschl.rohtsorgane 2)
Krankheiten der Eaut 2)
Krankheiten des SkeIetts, cler Muskeln und des

Binde6erebes
lnSeborene tlBbilclungen
Postoperatlve Zuatände 2)
Anputationen 2)
l[angelhef t bezeichnete Krankheiten 2 )BerufBklankhelten 2)
Brüche dee Sohädele, der WirbelsäuIe und des

Ru.mpf eke 1e t ta
darunterr Bruch und Bruchetüokverlegerung

der WS 2)
I(nochenbrüche der oberen Gllednaßen
Knochenbrilche der unteren Gliednaßen
Verrenkungen 2 )
Veratauchungen, Z€rrungen
Innere Schä,delverletzungen 2)
Innere Verletzungen von Bruet, Bauch u.nal Becken
Zerrelßungen un<l offene Wuntlen dea Kopfee,
Ealeee und Runpfea

Zerelßungon uncl offene flunden der oberea
OIle<loaßen

ZerrelBungen und offene Wunden der unteren
Glleiloaßen

Zerrel8uagen und offene Wunden nehrerer
Körpertelle

Oberfläch11che Verletzungen
Prellungen un<l Quetechungen 2)
Fo1gen rlea Elndrlngen6 von Frendkörpern in
Körperöffnungen

Verbrennungen
llerlen- und R{lokennerkeverJ.etzungen

darunterr Iraumetlsohe Qu€rschnlttlähmungen
Schädltche Folgen yon ArznelEltteln
IorLsohe Folgeu von Subatanzen 2)gonltlgo gchäilllche Polgen

60 10s
27 321
1 199

26 994

45 97t
18 837
1 046
6 422

t4 134
I 484

753
20 512

38 045
9 r32

22 918
6 232

15 121
2 900

112 104
5 615

13 834

59 142
2 891

11 780

52 962
2 124
2 054

21 711
1 116

17 939
600

9 712
516

2 .17-l
3 s90
1 044
1 248
1 016

I 500
2 370

797
892
6t4

9'?1
22A
247
3s6
402

)40
14)

910 - 918
92o - 929
9ro - 9r9

,4'
549
,79
,88

,9o - 458
412

460 - ,19
520 - 

'78,70 - 57'
5ao - 599
600 - 67e
580 - 7O9
710 - 7ro

124 183
27 943

86 s96
22 435

50 513
42 097
1B 203

15 046
9 1'76
3 223

35 467
32 32r
14 980

37 581
5 548

I 926

22

118

55 /

382

9 885
2 927

5 811
735

3 908

4 074
2 192

740 - 759
760 - 766
1'to - 777
780 - 796

799
8oo - 8o9

292
2

34
4

76
7

446
185
432
158
685
61'?

168
1

21
3

43
6

139
061

605
738
298

124 30'l
1 125

13 105
553

32 947
\ 379

a 255

289

1 109

5 630

2 180

6 329

810
820
8r0
840
I50
860
870

819
e29
819
848
814
859
879

805

880 - 887

89o - 897

9oo - 9a7

18 s35
24 659
1 552
| 429
1 846

77

11 945
19 022
1 084
1 057
1 382

65

6 590
5 631

468
312
464

12

99 r 393

991

5 073

| 798

615 716 375 677

940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

l1
618

4 843

l4
s43

3 978

3
75

86s

8
15

661-
26

1
12

511
25

110
63

s03

67
51

389

43
tz

114

1

3
150

1

Iaageaa^ut

1) Ohno R{rhdbilitatiohsmaßnahnterr, bei clcnen die tsundesansLdIL
für Arbert aIs Mit.träger beteiligt war, sowie ohne 272
Rehabilitationsmaßnahmen der Hauptfürsorgestellen.

2) Ausführliche Bezeichnung s.iehe Diagnoseschlüssel
S. 78

- 1)ln6gesam t Männl i chArt der Behinderung

28



irie,t,e ). -i-' ll. l-ts1-.:-.1 '

Rchabil-itation
bell: s' ,r'1. rnle
Rehabilitation

münn l i ch weiblrch zusamm cn männ1 i c h wcibl i ch zusammen männl i ch weibli.ch

maßnahmen 1979 insgesamt
Maßnahme und Art der Behinderung

he
rt er

zusammen

243

33

18

7 137

46

909

4 99()

1 82s

me

5 317

I Poe.- Nr.
der

ICD 1958

26 400
25 Oa't

646
26 t391

17 603
16 t)44

324
6 313

35 096
7 769

20 754
5 233

14 342
2 536

95 76t
2 646

12 937

4A 932
1 123

11 000

7 535
895

4 274
451

3 261
438

tt? 625
26 440

81 386
20 961

36 239
5 419

898
336

47 930
38 391
16 940

33 314
29 QOI
t3 826

14 616
9 390
3 114

249
421
189

I 345
2 909
3 113

4 153
130

1 850

3 592
2 179
1 263

168
1

t94

8 191
8 161

322
2A 558

9 255
432

29
2

19t6
319

18
2

1 319
53
,1

450

t24
101

20 452
1 614

104
87

24
1

1

998
210
420

14

846
791
r96
268
326

- 116
- o19
- o44

010

14O - 2rg

24O - 289
2ro

29O - 
'1529o - 299

,o,

)2o - ,89
,40

264
103

) no
79

2 685
1 260

1 955
920

46 829
I 563
1 937

967
369
180

63s
244
164

332
125

16

15 316
2 564

117

9 515
1 524

616

1 090
1B

846
9

244
9

19 085
203

t2 819
134

6 261
69

55
24

50
22

5

39
36
11

292
s93
577
126
451

730
340

!, 801
1 036

101

268
030
140
217

151
65t
111
134
145

101
379

29
8l
't6

11
176
131

37
I

47
t2b
109

32

2 138

713
994
787

)4'
,45
,49
)19
,88

,90 - 458
412

460 - 519
520 - 578
570 - 57'
1eo - 599
5oo - 578
680 - 709

116 t22
13

5 660
I 241

210
385
178

4 434
1 151

1 226
56

391
3s0

98

t 3'12
11

3 828

927
4

1 953

445
13

1 875

334
285
o74

2
3
1

43

76
9
9

1 820

I

755

108

164

561

665

96

131
1

105

l5B

511

2t5

38

799

4 490

I 468

7
422

3 382

89

41'l
854
68s
991
444
153

13t 062
323

20 683
832

7 835
4 t96

112 355
531

13 002
159

10 609
961

670
25
63

462
055
840

l3
58

430
174
s99

748
12

5
32

281

45 159
1 307

684
2 705

57 186
I 674

34 155
725
586

2 343
35 129

1 503

1_t 204
582

98
362

22 05'?
171

710 - 7r8
740 - 759
750 - 765
770 - 717
leo - 796

799

t7 326
2t 194

1418
1 313
t 719

6B

0 909
5 945

912
958

| 265
56

6 4t1
5 249

446
355
454

l2

1 036
2 743

95
96
74

4

875
2 431

19

61
4

161
306

16
15

7

t73
722

39
20
53

5

161
640

33
1ö
50

5

810
420
8)o
840
850
860

819
829
B19
84e
8r4
859

90 363

135

36

79

l2

50

6

r9

;
53

12
82

6
2

:
2

7

6

1

1

2

1

2
2

14

34

72

115

7
I

68

I
65
I

6

347 16

2133

1

2
91

133 255 55 144

800 - B0g

eo5

870 - 879

880 - 887

890 - 897

9oo - 9o7
91O - 918
92o - 929

110

500

357 12t

9
482

4 192

2
60

810
n;
581

113
52A

I
9

10

3
6

548
9

to2
57

367

63
48

268

39
9

9ro - 959
940 - 949
950 - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

2
3

406
I

1

3
142

1

,
46

9

1

40
9

3
1

30

820

5
I

61
I
3
4

10599
2

31

776 2t5 460 641 315 574 26 179 21

29

4 359 188 999



o0o - 116
010 - 019
o4o - 044
't40 - 259
240 - 289

Pos. - iir
dr:r

ICi 1)6tJ

2ro
2go - 515
29o - 299

,o,
)2O - 

'89

Art der Behinder)ng

Infektlöee und pa!a61täre Krankhelten
darunterr Tuberkuloee

Po1ioqyelltls 1 )
Nsubl ldunBen
Krankhel+,en der Drtleen, des Stoffrechoela und
dee Blutee 1 )darunter: Dlabetea aellltus

Seellsche Störungoa
darunterr Peychoaen

Alkoholismus
Krankheiten dee Nervensyetems und der

S i nnea organe
darunterr Multiple Sklerose

Zerebrale spastlsche infantile
Lähmung

Epl1e ps 1e
Querschnittlähmungen 1 )Bllndhelt 1

TaubB tu.oDhe

,40
,4'
)4'
549
,79
,88

,90 - 4rB
412

460 - 519
52o - 578
570 - 

'7)
'ao 

- ,99
600 - 6Te
680 - 7o9
710 - 7r8

)
1 t

740 - 7r9
760 - 766
770 - 't77
78o - 796

799
8OO - 809

806

Krankheit6n des Krei.slauf8ystems
darunterr Zustend naoh HsrznuekeLinfarkt

Kraukheiten rler Ätoungeorgane
Krankhelten der Verdeuungsorgane

darunterr Loberorkrankung€n
Krankhelten der Niaren und ableitenden Earnrege
Krenkheiten der Oeechleohtsorgane 1)
Krankh€j.ten der Haut 1)
Krankheiten des Skeletts, der Muskeln und des
Sindegerebes

Angeborene Mlßbl ldungen
Postoperatlve Zustände 1 )Arputationen 1 )
llangelhaft bezelchnete Krankheiten 1 )
Eorufskrankhetten 1 )
Brüche de6 Schäd€ls, der flirbelaäule und des
RuEpfsk6lettE
darunterr Bruch und Bruchettiokvellag€rurg

der wS 1)
Knochenbrüche aler oberen GIledEBBen
Knochenbrtlche der unteren Glleiloa,ßen
Yerrenkungen 1 )
Verateuchungen, Zorrungen
Innsre Schädelverletzungen 1 )
Innere Verletzungen von Bruet, Bauch unal Becken
ZerrelBungen un<l offene Funiten clee Kopfee,
Halses und Runpfea

Z€rre1ßungen unrl offene Yundeu der oberen
0Ile<loaßen

2erreiBungen und offene Wunden der unteren
Ollednaßen

Zerrelßungen uncl offene Tunden Eehr€ror
f,örpertelle

Oberf lächllche Verletzungen
Prellungen untl Quetschung€n 1)
Folgen dee Elndrlngena von Prendkörperrr In
Körperöffnungen

Verbrennungen
lferven- und Rtlokenuerkaverletzungen

darunterr Traunatlsoh6 querschnittlähoungen
Schäalllche Folgen von lrznelnLtteln
Iotloohe Folgen von Subotanzen l)
Sonstlge eobäilllcbe Folgen

Inegeeaut

810
a20
8ro
840
8r0
850
870

819
829
8r9
84e
8r4
869
879

880 - 887

89o - 897

9o0 - 907

91o - g1B
92o - 929
9ro - 9r9

940 - 949
950 - 9r9

9r8
960 - 979
98o - 989
990 - 999

1 ) Ausführlichc Bezeichnunct siehe Dlagnoseschlüssel

Insl.rgrn'.

th Ar::, hArtz::h

s. 7t)

30

776 2t5 8 813 100

3 Maßnahmen der medizinischen
3.1 Nach Alter, Art der Behinderung

uni.:r 2C

35 09C,
7 169

314
l1

95 761
2 686

t2 937

410
1

54

7 535
89 !)

26 4.,0
25 005

4,.1 r,
2t, i,,91

268
1 030

140
217
22t

117 625
26 440

4,5
1,0

1,4

0, t
3,5

6,2
4,9))
1,1
0,4
0,4

31,4
0,1

0,1

0,7

2,2
2,7

o,2
0,2
o,0

0,0
o,o
0,1
0,0

157
141

I
26

Ins
8,6
8,5
0,0
0,3

4,3
o,4
4,9
0,0
0,6

0,0
o,0

0,0

I,7
o,0

12,5
1,8
0,9

4,6
0,1
1,1
0,9
3,0
0,4

12,4

1,2
0,8
1,8
0,0

)
3
7

12,
0,
1,

1,0
0,1

0,6
0,1

55
5

3
2
4

o
0
1

3
6

0,
3,

0

5

0,
0,
0,

0,3

0,1
o,0
o,1

4
4

0
1

0
0
0

2
4

0,
0,
0,
0,
0,
5,
3,

47 930
38 391
16 940

I 100
160

81

I 345
2 909
3 113

2A
14

t25

7 t37 0,9

0,0

153

371

98

317

158

243 411
854

33 685
991

t8 444
5 163

406
I

93
76

266
32

t7 326
2r t94

1 418
1 313
L 719

58

46

909

4 990

094
945
105
69

155
4

0,1

0,6

0,2

1,1

j,6

1,81 825

9
482

4 192

3
6

544
9

LO2
5'7

36'1

2;
321

0
0
o

0,
0,
o,

100

2

13



Rehabilltatlon 1979
und Geschlecht

ers onen von un r

20-to

gesant
4 01i
3 796

'17

335

4 652
4 311

166
1 439

4 793
4 447

175
9 497

2,6

0,1
2,2

54
l7
99
o2

57
53

1

49

9,6
Q1
0,2
0,8

zb
7

1,1
0,4
0,6

0,0
0,1
0,5

0,0
0,1
0,7

o,)
1,1

6
2
2

7
7

4,
4,
0,

4,
0,

10 958
2 099

32 564
729

4 683

I 762

201

1 343

477

14 334
3 780

2 231
875

21,1

0,0
30,6

3,O

0,0

1,5
1,4
0,1
2,9

4,4

8,9
0,4
0,6

0,0
0,1
0,0
0,0
0,0

1,1
0,4
0,3

i6 ,4
0,1
i,9
0,1
2,2
0,5

1,6
1,6
0,1
0,1
0,1
0,0

0,0
0,0
0,0
0,0

| 2L7
1 178

22
3 142

5 216
5 209

4
7 550

0,0
6<

5,4
0,3
0,2

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

1,0
0,2
0,2

34,5
0,0
2,9
0,1
1,8
0,6

2,2
1,9
0,2
0,1
0,1
0,0

0,0

0 ,0_

0,0
0,0
0,5

2 293
26A

4 779
671

9 299
t75

1 909

5,5
0,6

0,4
4,6

2t 616
384

4 202

3,9
,,5

t23
45

25
3

5,0
1,0

0,5
0,2
0,
0,
0,

5
0

0
0

I
3
1

14
0
2

1

0

0
0

ni
4

11

18

0
0
0

0,
0,
0,

0
0
0

0,
o,
0,

,0
,0

0
0
0

;
,_

0
0
1

0,
0,

0,
0,
0,

o,i
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0

193
5

11
0,4
4,1

28 599
1 245
1 883

0,8 1 931

3 056
l4'1
129

I
0
3

1

0

0

i
3

9
4
2

I
1

0

764
118

1 870
50

1,8 0
0

5
)

1,
0,

5
2 42

96
273

76

2 462
316

2 360
L9'1

0,7
0,1

0,6

0,0

291
t40,3

73
163

32

2

42
34
24

66
315

3?
60
6L

27
250

24
86

t07

5 409
6 979
3 055

27 1'15
4 973

12 870
t2 936
6 t87

66 135
15 930

2t 627
13 82 I
5 933

20,5

6,7

13 761
3 610

4 130
| 799

655

24 ,3
6,4

3,2
1,2

t 554
300

224
101

39

424
364
462

1 087
419
636

3 567
L 220

9tr
560
L2L
1t7

33
18

9

1

2

2
4
1

0
0

0
0
0
o
0

0,1
0,3
0,0
0,0
0,0
6,8
0,6
5,j
6,8
3,0

0,0
0,1
0,0
0,0
0,0

12 ,4
2,3
50
5,9
2,8
1)

0,3
0,4

2
24

5
L1
27

4,5
0,1
6,1
6,2
2,4
1,0
0,9
1,1

3,7

0,3
o,3
0,9
0,1

69
5

2
2

570
595
990

46
53

853

6 424
118

1 709
145
937
203

15,4
0,3
4,1
o,3
2,2
0,5

26 725
184

5 7t9
135

3 227
288

71 684
257

11 685
269

5 745
720

1t7 525
260

t2 459
267

7 173
| 467

19 554
25

1 634
45

1 034
354

1 095
2

386

ol
2 099

26 ,2
0,2
5,6
0,1

0,3

0,0

0,1
0,2
0,3
0,0

4,
0,

0,
0,
8,

6
I
3
1

6
3

0
5
0
2
0

0
5
2
2
5

837 2,0

0,0

1 086

9

187

935

365

108

39

194

74

28

9
1

L7

56 702 100

0,7

I 0,0

0,1

0,3

0,1

4tL 739

7

837

261

0,4

2,0

0,6

2,4
0,1
0,2
0,2
0,0

0,1

0,6

0,2

I

t59

398

1 110

0,1

0,3

0,1

0,
0,
0,

16 o,o 5

1 558
2 265

r27
134
378

27

2 472
3 355

150
208
320

7

3 900
5 208

318
3'15
380

13

5 250
5 154

399
385
332

L2

239
065
106

79
67

2

1 813
2 202

2r3
63

3

3
9
9
3
4

7,
8,
0,
0,
0,
0,

157 0,2

0,9

0,4

0,1

58 0,2

253 1,4

92 0,4

tt
79

1

59

3
102
6'12

4
123

1 054

138
J

1

97
1 064

1

19
279

2A
323

0
1

0
0
j

2
1

147
2

10
11
38

15
4

74

26
2t
99

26
18

108

0,4

0,1

4t 794 100 101 913 r00 219 6A4 100 322 6t9 100

50-60 60-6, 65
und mehr,o-40 40-50

* Anzahl I % AnzahI "r"I * I Anzahl T, Anzahl I % AnzahI

31

24 690 100

0oo - 116
010 - o19
o4o - o44
14O - 2r9

Pos.- Nr.
der

ICD 1968

24O - 289
2ro

29o - 
'1529o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

,4'
,45
,49
,79
,88

)90 - 45A
412

460 - 519
52o - 578
,70 - ,7'
,80 - ,99
5o0 - 578
680 - lo9

7',to - 7r8
740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
78o - 796

799

800 - 809

805
810
n20
8ro
840
850
860

819
829
lJ19
84e
854
869

87o - 879

880 - 887

89o - 897

900 - 907
910 - 918
92O - 929

9ro - 9t9
940 - 949
9ro - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999



Pos.- ]lr.
der

rcD 1968

oo0 - 116
010 - 019
040 - 044
140 - 2rg
24o - 289

819
829
8r9
848
854
869
e79

2ro
29o - r15
29o - 299

,o)
,20 - ,89

)40
)4'
,45
549
179
,e8

)90 - 4rt3
412

45o - 519
520 - 

'78570 - 57'

'ao 
- ,99

600 - 5TB
680 - 7o9
710 - 7r8

74o - 159
760 - 766
7'lo - 777
78o - 796

799
800 - 809

805

810
820
8ro
840
8r0
850
870

Infektj.öee und paroeitäre Xrankhelten
darunter! Tuberkulooe

Pollonyelltla 1 )
Neubi ldungen
Krankhelten der Drilaen, deg Stoffreohse16 und
dee Bluteo 1 )darunter: Dlabetee nellltua

Seellsche Störung€n
daruntert Peychoeen

AIkoho] ismus
Krankheiten dee Nerveneyeteng und der

S innee or6ane
darunterr MuItiple Skleroee

Zerebrale spastlscho infantlle
Lähoun6

Eplleps 1e
Querochnittlähnungen 1 )Bllndhelt 1 )
Taubs tu.Enhelt

Krankheiten des Krelelaufsyateme
da,runterr Zuotand naoh Herzmuakellnfarkt

Krankheiten tler Atnungeorgane
Krankhelten der Yer<Isuungoorgane

darunterr Lebererkrenkungen
Krankhelten der Nieren urrd ableltenclen EarnregeKrankheiten der Oesohleohtsorgane 1 )Krankheiten der Baut 1)
Krankheiten des SkeIette, der Muekeln und dee
Bindegerebea

Ang€borene MlBbildungen
Postoperatlve Zuetände 1)
Aoputationen 1 )Iangelheft bezeichneüe Krankheiten 1 )Berufokrankhelten 1 )
Brüche d6B Sohäd€1s, der WirbeIsäule und des
Runpfskele tta
tlarunterr Bruch und.Bruchsttiokverlagerung

der WS 1)
Knochenbrüche der oberen GlledmeBen
I(nochenbrilche der unteren 0Iiedoa8en
Yerrenkungen 1 )
VerBtauchungen, Zerrungen
Innere Schädelverletzungen 1)
Innere Verletzungen von Bruet, Bauch urd Becken
Zerrelßungen unrl offene yunclen des Kopfee,
Ealees und Rumpfea

Zemelßungen und offene flunden der oberea
Ollerlnaßen

ZerreiBungen und offene llunden aler unteren
Glleiloaßen

Zerrelßu-ngen uncl offene funden nehrerer
Eörperteile

Oberf IächIlche Verle tzungen
Prellungen ruril Quetechungon 1 )Fo1gen dea Elnrlrlngons von Frendkörperu in
Körperöffnungen

Verbrennungen
llervgn- unrl BtlokeDDerkeverle tzun6endsrunterr Treu.oatisohe QuerBchnlttlä.hmungen
Schädllch€ Folgen von lrznelnltteln
fo:leohe Folgen von Subetanzen 't )gotlstlge eohädllche Polgen

Insgeaaot

910 - g1B
92o - 929
9)o - 9r9

880 - 887

89o - 897

9o0 - 907

940 - 949
950 - 9r9

9r8
960 - 979
980 - 989
990 - 999

1 ) Au:;fiihr 1 rcht Brzeichnung si.ite Diagnrst,schl ü::sr:I

Insgesamt

^rt 
der Behind€rung

An zah I % AnzahI

3 Maßnahmen der medrzinischen
3.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 20

Männ
17 603
t6 444

324
6 331

381
371

1

t1

3,8
3,7
0,1
1,4

0,0
0,1
0,0
0,0
0,0

7,2
6,3
3,0
1.0
0,2
0,4

3,5
0,2

o,3
o,0

0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
0,0
0,1

6,9
6,8
0,o
0,3

2,7
o,3
3,2
0,0
0,6

0,0
0,0_

0,0_

3,6
0,0
0,8
1,1

0,3

14,2
26,7

1,1
0,8
1,8
0,1

20 1':4
5 233

4t\ 932
I t2l

11 OOO

1b1
651
111
134
145

1
422

3 382

2
3

406
I

63
4B

26A

17,7
4,6

1,2

0,0

141
14

1

35

25

l4

269

17

283

106

201
1

41
62

140
18

0,3

4,9

4,5
1,1

6
2
4

10
0
2

4 274
457

0,5
0,0

0,9
0,1

2u:

I
5
7

10
1

0

053

2
2

B1 386
20 961

33 314
29 001
t3 426

600
B5
39

4 753
730

1 850

131 062
323

5
1

5
2
7
9

28
o
4
o
1

0

20 643
ötz

7 835
4 196

5 317

10 909
15 945

972
958

| 265
56

38

199

4 490

1 468

744
474

61
4f

101
4

0,2

1,0

0,3

0,
0,
0,

1,4

5,1

1,9

0
1

7
22

238
0,4

0,315

2
2

11

0,0
0,0
0,2

32

460 64t 100 5 530 100



Rehabilitation 1979
und Geschlecht

20-to

Anz

lich
2 218
2 lt4

31
154

9,')
9,5
o,1
o,7

3 294
3 014

85
491

4 381
4 131

109
1 259

3 347
I 187

82
2 299

825
804

13
744

3161.
3 151

3
1 369

1 051
160

3 191
491

1 295
1 568

I ':91
2 344

I 426
624

3 955
B3

1 626

tt 624
224

3 586

5,0
0,8

!8,3
0,3
5,6

11 867
332

4 O':2

13 600
415

1 550

1 616
71
96

0,8
0,0
0,5

2,3

0,0
2,0

1,8
1,7
0,0
1,3

5,2
4,8
0,1
0,8

J,2
3,0
0, 1

0,9

0,0
0,2
4,0
0,0
o,0

2_, 2
3,1
0,2
0,2
0,2
0.0

27,6

0,0
11,9

4,7
o,7

0,4
7,3

0,s

0,1
0,0

0,5
0,0

1,6
0,2

35,
1,

12,
o,
2,

4,2
1,3

0,7
0,1

0,0
0,1
o,0
0,0
o,0

24,7
7,2
8,6
5,4
2,5
1,2
o,2
0,3

I
0
0
1

6
9

0,
3,
0,

0,

5
1

2
1

I
7

1,
0,
4,
0,
1,
o,

I
I

0
1

2
2
I
4

I

0,
0,

o.
0,
5,
0,
1,
0,

3

3,9
1,7

1,1
0,2
0,2

0,0
0,4
o,6

53
22

366
4\

95
1

11
1

4
2
3

4,
0,
0,

4
2
I0,

9
2
9

I

0,
0..
0,
0,

9
I
4
4
2
1

8,
o,
0,
1,
0,

0
0

0,1
O,Z
o,2

;
43 22;

0

0
o
0

0
0
0

0,
0,
n

0,
0,
0,

100

o
0
1

0,
0,
0,

o,1
o, I
0,1
o,0

B7J
117

1 431
180

I 362
110

200
1

1,0
0,10,2

:;,3

4,1

0

0,7

0,o

0,1

0,5

0,2

0,c

39
B1
25
10

1

2
4
1

0
0

0,
0,
o,
0,
0,

0
0
0
0.
o

tt
()0

55
17:l
ll
2-l
1J

I

1,i
0,5
o,2
0,2
0,1
o,0

o

I
1

1

1

0
0
0
0
I
2
2

9
I
5

0,
0,
0,
0,
0,

28,
8,
8,
3,
1,

1

3

1

0
0

9
I

4 ,4_

1,2
0,1

4,2

44
208

-11
43
l5

19
16J

11
49
74

2
1rl

5
1

22
0,0

844
34

19 612
4 179

1 196
1 656

650

3 393
5 5?-.:
2 605

9 010
to 402
5 361

14,2
3,0
6,5
7,5
3,9

45 1,91
13 081

1.': I39
9 914
4 600

10 282
2 974
3 221
1 366

't 46

994
199

149
53

138
r6

2tl
98

405

1 s33
206
549

2 t31
322
554

385
80
7't

3,8
0,2

4 39
49

I
2
6

0,
0,
0,

4
4
9

6

9

5
1

3
6
0
2

5,
7,

o,
0,
0,

14,
o,
4,
0,
1,
0,

25,3
0,1
5,6
0,2
1,8
0,3

3,3
4,s
o,2
0,)
0,4
0,0

0,0
o,2
0,9

0,0
0,o
0,1

10
3

59

19
8
3

3 240
29

959
130

55

16 052
B2

3 556
115

1 1r8
181

41 615
102

1 240
221

2 5tA
5'76

51 512
95

7 655
219

3 228
! 342

11 933
14

1 084
42

585
343

509

142
43
23

681

624

6

124

756

2t5

2,8

0,0

900

0,0

o,3

1,4

0,5

0,1

1 446

15

187

I 216

395

| 245 264

35

r65

60

0,7

4
9
2
I
I
0

0,1

0,5

0,2

485

33

o,0 6

2

30
314
798

98
94

214
22

2 09t
2 477

130
t71
237

5

3 020
4 361

244
294
301

12

535
5Bo
254

9

526
685

66
52
51

2

639
166
119
49
66

2

5,6

0,6

1,
10,

0,

0,
t,

0,6

3,4

1,0

117

861

325

79

0,1

0,9

0,3

0,0
0,1
0,6

154

993

300

450

216

670

18
383

3
96

591
8;

427

1

13
224

18
222

o,0
o,5

o,;
1,7

3
111
89'?

;
t12

3
o
o

o,;
o,1
0,0
0,0
0,0
0,1

4
B

21

22 3O2 1OO

102
2

16
18
76

18
lb
75

I
I

t2

3

50
140

63 525 100 l3A 574 jOO 182 831 36 414 1OO 11 465 1Oo

J ah ren!.: .tL'1-'ra,L, bir: r-r,r,i cr

,o-40 40-ro 5o-60 60-65 65
und mehr

$ Anzairl % Anzahl I 7" An zahl /" Anzahl I ft Anzahl I %

33

000 - 1r5
010 - o1g
040 - 044
14O - 2rg

Pos. - l{r.
der

rcD 1958

24O - 289
2ro

290 - )15
29o - 299

,o,

,20 - ,a9
)40

0
,4'
,4'
,49
)79
,88

,90 - 45e
412

460 - 519
)20 - r78
,70 - ,7'

7
7

Bo - ,99
oo - 678
80 - 7og

10 - 7r8

6
6

7
7
7
40 - 7r9
60 - 766

770 - 777
?eo - 796

799

800 - 809

806
810 - 819
t\20 - B2g
uro - 8rg
840 - 848
850 - 8r4
850 - 859

87o - e79

880 - 887

89o - 897

9oo - 9o7
910 - 918
92o - 929

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 9r9

950
960 - 979
98O - 989
990 - 999



Insgesam t

7. An zahlAnzahL

.l,rt dsr Behi.nderung

3 Maßnahmen der medizinischen
3.1 Nach Alter, Art der Behinderung

Poe . - i{r.
der

rcD 1958

250
2go - ,15
29O - ?99

,o,
t2o - )89

unter 20

von

,?eib

oo0 - 115
010 - 019
o40 - 044
140 - 2r9
240 - 289

Infektlöee uncl paraeltäre Krankhelten
daruntert Tuberkulose

PoIioqyeIltle 1 )
Neubi Idun6en
Krankhelten der Drileen, dee Stoffreohs6Is und
des BLutee 1 )darunter: Dlabetea nellltus

SeeIlsche StörunSen
darunterr Psychoeen

Alkohol ismue
Krankhelten dee Nervensysteme und der

S inne e organe
darunterr MuItiple Skleroee

Zer€brale spastlsche infantile
LähEun6

Eplleps 1 e
Querechnittlähmungen 1 )Bltn<lhelt 1)
Taube tuonhe 1 t

Krankhej.ten d€s Krelalaufsyetene
darunterr Zuetand nech Herzmuskellnfarkt

Krankheiten aler ltEungsolgane
Krankhelten der Vertlauungsorgane

darunterr Lebererkrankun6en
Krankhelten der Nieren und ableitenden Harnrege
Krankheiten rler Oeechlechtsorgane 1 )
Krankheiten der Eaut 1)
Krankheiten des Skoletts, der Muskeln und dee

Bindegerebee
Angeborene M1ßbildungen
Postoperatlve Zustände 1)
Amputat j.onen 1)
llengelheft bezeichnete Xrankheiten 1 )
Berufokrankhelten 1 )
Brüche des Sohäde1s, der WirbeleäuIe unrl des

Ru.npf eke 1e tte
darunterr Bruch und Sruchgtüokverlagenrng

der \vS 1)
Knoch€nbrüche cler oberen GIledEaßon
Knochenbrilche der unteren GliedoaBen
Yerrenkungen 1 )
Veretauchungen, Zerrungen
Innere Schädelverletzungen 1 )
Innere Verl€tzungen von Bruet, Bauch trnd Becken
Zerrelßungen unrl offene [untlen dee Kopfee,
EaIses und Rumpfee

Zerrelßungen und offene [unden tler obereu
Olledoaßen

ZerreiBungEn uncl offene lYunden d.er unteren
0l16dDeß€n

Zerrelßungen und offene Wunden nehrerer
Körperte 11e

Oberf 1ächllche YerIe tzungen
Prellungen untl Quetgchungen 't )
Folgen dee Elntlring€no von Preurlkörpern ln
Körperöffnungen

Verbrennungen
lferven- unrl Rüokennarksverletzungen

darunterr Traumetisohe Querechnittlähmungen
Schädllche Folgen von lrznelultteln
ßorlsoho Fol6en von Subetanzen 'l)
Sonatlge echäilllche Folgen

Inegeeent

a 197
B 161

322
20 558

376
370

2
9

11,3
0,1
0,3

2,6
0,1
6,5

14 342
2 536

46 829
1 563
1 931

107
379

29
83
16

36 239
5 419

0
5

9

7
0

o
0

2
2

3

5
I
I
5
6

0
I

0
1

0
0
0

4
0

14,
0,
0,

1,
0,

0,
0,
0,
0,
o,

B

7,8_

0,6

0,
0,

2,6
0,0

0,4
0,4
2,2

231

3 26
43

255

19

30
4

B5

t4
l4
72

102

)45
149
)79
)88

,90 - 4re
412

460 - ,19
520 - 57s
,70 - ,7'
580 - 599
5oo - 5TB
680 - 709
710 - 7r8

t40
)4'

910 - 918
92o - 929
9)o - 9r9

805

9OO - go'.l

810 - 819
azo - 429
8ro - 8r9
840 - 848
850 - 85,i
860 - 859
87o - 879

880 - 887

89o - 897

0,1

11 ,5
1,7

t4 616
9 390
3 114

500

42

3 592
2 t79
I 263

0,6

0,0

112 355
531

13 002
159

10 609
961

205
'7

46
14

t26
l4

2
3
3

15
2
I

6
0
0

4,

740 - 759
760 - 766
770 - 777'lBo - 796

799
8OO - 8O9

35,6
0,2

0,1
3,4
0,3

2,0
1,7
o,1
0,1
0,1
0,0

0,0
0,0
0,0
0,0

1,1
0,7
0,4

0,0
0,0
0,3

3

2

0
0
0

o,
0,
0,

100

6,2
0,2
1,4
0,4
i,8
0,4

1 820

110

500

357

j,1

6 4t'7
5 249

446
355
454

12

310

44
26

4
2
J

I
6

9
14.

1

0
1

0,0

0,2

0,1

21

34

0,6

1,O

1,6

2
60

810
3 10

2

940 - 949
9ro - 9r9

958
960 - 979
98o - 989
990 - 999

1

3

142
1

83

0,39

0,1
9

315 574

99

1) Au:;führliche Bezeichnung sichtr Drar;noseschlüsse1

J4

3 283

0,1

100



Rehabilitation 1979
und Geschlecht

Anz

1i- ch

1

1

l't; r.) l tt n lll t .r vi)n l: u,t L:r J rrrrrn

20-ro

793
642

46
181

| 242
108

5 344
92

283

198
77

1 026
16

5,3
0,1

2 582
85

705
125

1 031
136

998
a1

0
4
6

I

lt6,
0,
1

1,
0,

2
6

2
9

4
6

1
5
5

0
4

q

0,
0,

6,
0,

27,
0,

2
0

o
4

0
0

3
2

1

0

0,0
0,0
0,2

4,5
0,7

4,1
0,5

o,0
0,o
0,0

0,0
o,0
o, 1

368
231

B1

948

1 588
114

3 663
531 1 432

805
251

9 992
164
616

4 101
397
611

t4 999
830
313

| 440
16
33

1 361
1 185

90
3 643

1 446
t 260

93
1 r98

392

9
2 394

2 O':5
2 052

1

6 tB1

15,5
oto

3,6
3,2
0,2
2,5

0,1
0,3
0,o
0,0
0,o
5,7
0,2

27,8
0,3
5,6
o,1
5,5
0,3

1,0
1,2
0,1
0,1

9
3

0
I

0
2

0

4,
1,

0
9

I
0

o
5

4
I

7
5

5

0

7

6
2

7
1

10
0
0

0,0
0,1
0,0
0,0
0,0

8,
7,
o,
0,
0,
0,

9
1

1

1

1

0

1,
1,
0,
0,
0,
0,

46,

0,
0,

o,
0,
0,

0
0

0

2

1

006

;
5

70
23

18,1
0,5
0,8

'/,1
0,4
0,2

o,4
0,0

o,i
0,0

0,9
0,2
0.2

98
4

22

I
81

7
3'?
33

34
16

7
10

1

0,2
0,4
0,0
0,1
0,0

41
101

9
11
11

22
107

6
11
26

0,0
O, T

0,0
0,0
0,o

4,8
3,1
1,0
1,1
0,7
0,4

0,2
5,5
0,1
4,0
0,2

15,0
2,8

91

147

1 563
794

20 944
3 849

3 479
632 3,1

560
101

4
0

3
0

9
1

I 314
939
340

2 016
1 454

450

3 860
2 534

426

5 B8B
3 907
1 333

903
433
109

75
4B
l4

246
348
251

560
321
,1i

1 113
547
304

1 430
898
351

115
41

14
10

6

0,
0,
0,
0,
0,
0,

4,
0,
1,
0,
0,
3,

5
1

5

6
I
7
0
2
1

4
2
0

37.
0
2
0
2
0,

2
I
0

0
6
3

9
1

4
0

1

4,
2,
1,
1,
o,
0,

0,
j,
a,

0,

3
8
2

5
8
6

:i,
3,
t,
1,
C,
C,

0

7

5
ii
3

4
5
I
1

7
I

I

7,
4,
1,
1,

1,

10,
0,
3,
0,

0,

0,0
0,0

o,i
0,0

3 188
B9

750
15

714
148

10 673
102

2 163
20

2 109
107

30 069
155

4 445
48

3 22A
144

60 013
165

4 404
4B

I 945
125

7 621,
11

550
3

449
11

586
2

244
11
38

418

186

10

15

40

0,5

0,0

276

i7,1

0,3

0,0
1,1
1,0
o,1
o,1
0,1
0,0

0,0

0,2

0,1

646 0,5

0,0

209

33

46

0,0
1,3

0,1
0,2
0,5
0,0

880
441

81
79

1

2

15

117

174
036

94
14
21

1

0,2
0,0

0,0

0,2

0,1

0,7

| 0,0

0,0

0,1

0,1

0, o_

0,0

0,0

0,0

100

254

2 0

244
467

29
40

104

381
474
20
37
83

2

2 115
| 5?4

145
130
97

3

't 13
380

40
21
t:

3,5
1,9
o,2
0,1
0,1

0,2

0,4

0,2

t4

121

o,0

0,1

4 13 0,1

31

10
96

o,1
0,s

1

12
157

1

13
231

98

45

25

10
101

6

0

0

0
0

o,i
0,2

29

14

6
55

o,
0.

0

o

2

5

0
0
0

0,
0,
0,

o,i
0, )

16 0,1

B1

29 0,1
o,i
0,0

;
26

6
3

t7

19 492 100

1

15

38 388 100

o,0
0,0
0,0

10
3

23

11
1

6

4

1,3 225 100

I
2

33

81 110 100 139 7BB 100

10-40 40-50 50-60 60-65 und mehr
65

Anzahl- % Anzahl I % Anzahl % An zahl % An zahl %

35

20 284

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

- 1)6
010 - 019

- 044
14O - 2rg

24O - 289
250

,20 - ,89
,40

- ,1 5
- 299

1o,

290
290

)4'
,45
)49
)79
,88

,90 - 458
412

460 - 519
,20 - 578
,70 - ,7'
5Bo - 

'995oo - 678
5Bo - 709

710 - 7rB
740 - 7r9
75o - 765
770 - 777
780 - 796

799

e00 - 809

806
810
820
rr ro
840
850
860

819
829
859
848
o54
869

87O - 879

880 - 887

89o - 897

900 - 907
910 - g1B
92o - 929

9ro - 919
940 - 949
950 - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

I
1
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3 Maßnahmen der medrzrnrschen
3.2 Nach Stellung im Beruf')

i'e t

lt)it
Ir.oet

()oo - 1)(
o10 - o'19
o4o - o44't40 - 219
'24O - 289

17()B

250
?9o - 51.,
?9o - ?99

)o)
)20 - )89

Infektiöae und paraeltäre Krankhelten
daruntert Tuberkuloee

Poliooyelltis 'l )
Neub j- I dungen
Krankhelten der Drilaen, deg Stoffrecheela u-nd
dee BIutee 1 )darunter: Dlabetee nellitus

Seellsche Stömng€D
darunterr Psychosen

Llkohol isous
Krankheiten dee Nervansyatema und der
Sinneaorgane
darunterr MuItip1e Skleroee

Zerebrale epastleche infantile
Lähoung

Epl 1 eps 1e
Querechnittlöhnungen 1 )Btlndhelt 1 )fsu!g trrnnhs | f,

Krankheiten deg Krelelaufayeteme
derunters Zustand naoh Horzmuskelinfarkt

Krenkheiten cler Atnungsorgane
Krankheiten der Verdauungsolga,ne

darunterr Lebererkrankr:n6en
Krankhelten der Nier€n und ableitenden Harnvege
Krankheiten der 0eechleohtsorgane 1)
Krankheiten der Haut 1 )Krankheiten des Skeletts, der Muskeln und des

Bi. n Ce6ere bee
l,ngeborene Mlßbildungen
Postoperatlve Zustände 1)
Anputationen 1 )
Iangelhaft bezeichnete Krankheiten 1)
Berufskrankheiten 1 )
Brüch€ dee Sohädels, der Wirbeleäule und des

Rumpfske 1 e tte
ilarunterr Bruch und Bruchetüokverlagerung

der wS 1)
Knoohenbrüche der oberen Gllednaßen
(nochenbrilche der unteren GlledoaBen
Verrenkungen 1 )
Veratauchungen, Zerrungen
Innere Schädelverletzungen 1 )Innere Verletzrrn8en von Bruet, Bauch und Becken
Zerleißun8en und offene Wunilen dee Kopfee,
EaIses und Runpfee

Zerrelßungen und offene truntlen der oberen
O]1eduaßen

Zerreißungon und offene Wunden der unteren
Olieduaßen

Zerrelßungen unil offene Wunileu E€hrers!
[örpertelle

Oberf 1ächllche VerI6 tzungen
Prellungen und Quetachungen 1)
Folgen dea Elndringeno von FreEdkörpern in
Körperöffnungen

Verbrennungen
llerven- und R{lokennarkoverletzungen

darunters Treunetlsohe qusrschnlttlähmungen
Schädllche Folgen von lrznelEltt€In
Iorlsohe Folgen von Subetanzen 1)
Soaatlge ochädllche Pol.gen

Iuageaa.ut

26 4AO
2s 005

646
26 891

I 596
9 501

29
15 922

604
595

4
72

2 031
452

403
64

4 765
301
340

1 057
39

344

525
109

81
11

264
030
140

221

Ausbll-dung

t62

41

181

48

35 096
7 769

95 161
2 685

12 937

)4'
)49
)19
,88

)9O - 45tl
412

460 - 519
,20 - ,7 t\
,70 - ,7'
580 - 

'99600 - 67 t',

680 - 7og
'l 10 - 7)8

)40
)4t

910 - 91ti
92o - 929
9)o - 9t9

9
68
10
14

6

3
13

2
2

lr7
26

16

I
2

3

625
440

930
391
940
345
909
113

2
1

662
941
951

6 210
| 32t

712
lbJ

403
510
318

532
189
202

48
26
47

74o ' 759
760 - 766
770 - 717
780 - 796

243 417
854

33 585
991

18 444
5 163

13 421
64

2 5t3
58

883
177

2 355
1

228
33

132
63799

8Oo - 8Og

805

810
820
8lo
840
850
860
870

819
8?9
8r9
84 tl
854
869
879

17 326
21 t94
1 418
1 313
1 '1!9

68

124
234

11
5

69
3

293
556

26
16
81

3

7 131

I 825

129

46

909

4 990
880 - 08'/

89o - O91

9OO - 9o'l

'7

21

t2

9
482

4 192

3
6

548
9

102
51

367

4
15

t2
95

940 - 949
950 - 959

9rs
960 - 979
980 - 989
990 - 999

9 11

)
2

19

'176 215

t4

*) V!)r ,ler Iir.lr.rt)il it.r1 ion.
I ) Artsliihr I ichr. Bczoicitnrrn,; r;iohr. Ili.rgrtr)lrosclllü:;s('L

36

62 367 I 321



Fa charb ei t e r Angeet eJ.1- t e Beamte
Selbständige

( ohne
Landwirte)

Landwi r t e Ohne Angabe

Rehabilitation 1979
und Art der Behinderung

Ungel ernte
Arbeitcr

7 432
1 493

1 136 2 168

18 149
546

5 946

23 809
641

4 321

45 905
I 054
I 477

L 432
145

2 293
t99

2 940
396

876
15
55

1 090

49

106
11

139
21

46 423
70 524 45

3 004
826

3 625
545

40
29
L6

68s
s83
327

I 293
579
93

5 958
5 783

41
2 602

5 925
5 612

B4
2 60.:

3 928
3 182

461
5 342

310
290

11
196

oo0 - 116
010 - o1g
o4o - o44
14O - 2rg

7
3

3

11

I
23

2

70
39

1

139

Poe.- Nr.
der

rcD 1958

24O - 289
250

29o - ,15
29o - 299

10,

,20 - ,89
,40

t2 152
2 45A

12 025
3 021

566
tb I

445
108

19
4

,:76
3
5

8
3

64
252

48
2A

52
325

38
52
73

135
358
7t
97

103

20 153
4 484

37 194
I 527

8 878
7 34t
3 245

t7 816
15 311
1 026

108

34

110
109
24

,20 - 578
570 - 

'7'580 - 599
500 - 678
680 - 709

1

5
4

4
9
2

9

11

3
2

24

,4'
,45
,49
)79
,88

,90 - 458

15 89s
12 0A6
4 963

1 134

258
5
1

710 - 7r8
740 - 759
760 - 766
770 - 777
700 - 796

799

529 800 - 809

805

t23 o7o - 879

6s0 880 - 887

890 - 897

9oo - 9o7
910 - 918
92o - 929

923
5t7
745
150
146

4

81O - 819
azo - azg
8ro - 859
840 - 848
850 - 854
860 - 869

412
60 - ,19

9ro - 9r9
94o - 949
9ro - 959

95s
960 - 979
98o - 989
990 - 999

I 52'7
658
421

2 633
616
956

3 379
1 2A2
| 397

5
2
2

45 770
89

7 109
2t7

L 425
334

78 716

t2 277
300

2 8A9
2 790

91 5t2
535

10 663
151

11 608
828

134
I

36
4

13
6

2 9't6
6

465
30

114
100

I 292
9

390
t23
847
330

181
1

4
75
73

535

10 376 1 493

133

447

272

20

340

2 054

515

11

1

2
81

2

2 9

3 292
3 73t

217
199
265

10

4 570
6 023

350
368
486

) oa)
2 711

|t2
222
4t4

15
11

3
2
3

020
187
94
95
83

1

3 167
4 220

400
256
t12

1

82

234

266

1

2
111

2

43

22r

t!2

1

50
1

6

14

13 780

11

11

21

2

131

'7 76

339

9;
674

'7

209
| 265

I
29

366
2;

212

1

51
973

;
3

1

5;
89

42

1

L

136
2

107
2

1817
L2
83

27
31

126

20
t2
73

r40 969 237 t84 274 698 6'?6

37

29 742 I 478



Ino6eeamt MännI i chÄrt der Behinderung

3 Maßnahmen der medizinischen
3.3 Nach Geschlecht, Ergebnis der medizinischen

lJe ibl i ch

ooo - 116
010 - 019
o40 - 044
't4o - 2r9
24O - 289

Pos . - i'lr.
der

rcD 1968

250
29o - 

'1529o - 299
,o)

)2O - 
'89

Infoktlöse und paraeltäre Krankhelten
darunterr Tuberkuloee

Pollonyelltta 1 )
Noubiltlun6en
Krankheit€n iler Drilaen, deg Stoffreohaele und
dee Blutec 1 )darunter: Dlebetea uellltua

SeeIleche Störungen
darunterr Paychoeen

AIkohoI isnug
Krankhelten dee NervenoyEtena und der
Slnneoorgane
darunterr MuItiple Skleroae

Zerebrale Epestlsche infantlle
LähEung

Eplleps 1e
querschnittlähourlgen 1 )Ellndhelt 1 )
Taubs tuuDhe 1 t

Krankheiten dee Xrelelaufsyetene
dBluntert Zuetanal nBoh Herzßuskellnfarkt

f,renkheiten der Ltnungsorgane
Krankhelten der Yer<Iauungsorgane

darunterr Leberorkrankungan
Krankheiten der Ni.eren und ableitenden Earnrege
Krankheiten der 0eeohleohtsorgene 1)
Krankheiten der Haut 1)
Krankheiten des Skelette, der Muekeln und tlee

Bindegerebee
Ängeborene MlBbiIdungen
Poatoperative Zustände 1)
Aoputationen 1 )
Iangelheft bezelchnete Krankheiten 1 )
Berufskrankhelten 1 )
Brüche des Schädele, der f,lrbelaäule und dee
RuEpfskeletts
rlarunterr Bruch unrl Bruchstüokverlagerung

der wS 1)
Knooh€nbrüche aler oberen Glledoaßen
Knochenbrüche der unteren GllerlaaSen
Verrenkungen 1 )
Veratauchungen, Zerrungon
Innere Schtidelverletzungen 1 )Innere Verletzungen von Bruat, Bauch untl Becken
ZerrelBungen untl offene f,unilen dee Kopfee,
Ealeee und Runpfea

Zerrelßungen un<l offene [uldeu der oberea
OIlaalnaßen

ZeneiEungeu un<l offene [unden der unteren
0lledoaBen

ZerrelBungen und offene Yuadea nehrerer
Körpertelle

Oberf lächl1che Verletzungen
Prellungen untl Quetaohungen 1 )
Folgen ilee Eladrlngeno yon Preailkörpera In
Eörperöffnungen

Verbrennuageu
llenrea- unal nüokeDDarkeverletzungen

<larunterr Traunatleohe Querschnlttlähuungen
Schäalllche Folgen von lrznel.nltteln
Torlaohe Folgeu vou Subrtanzen 'l)
Souetlge sohäd11cho Polgcn

Iaegeeant

26 4AO
25 005

646
26 491

17 603
16 444

324
6 333

B 197
I 161

322
20 558

35 096
7 169

20 754
5 233

14 342
2 536

48 932
1 123

11 000

46 A29
1 563
I 937

7 535
895

4 2'74
457

95 761
2 646

12 937

,40
t4,

5 317

3 261
438

36 239
5 479

I 820

110

500

35'7

,45
)49
179
)8e

,90 - 4rB
412

460 - 519
,20 - 578
,'to - ,7,
5ao - ,99
5oo - 5TB
680 - 7og
71o - 7r8

268
030
140
217
221

161
651
111
134
145

107
379
29
83
76

9

7
6

47

386
96r

81
20

62
44

5
0

0
38 391
16 940

33 314
29 001
t3 826

14 616
9 190
3 114

B 345
2 909
3 113

4 '753
730

1 850

592
179
263

140 - 759
760 - 766
77o - 777
780 - 796

799
800 - 8o9

243 41'?
854

33 685
997

l8 444
5 163

131 062
323

2A 683
832

7 835
4 196

112 355
531

13 002
159

10 609
96'7

7 t37

810
420
8ro
840
8ro
860
870

819
829
8r9
848
814
869
879

46
t'? 326
21 194
1 418
1 313
1 't19

68

38
0 909
5 945

912
958

1 265
56

8

6 417
5 249

446
35s
454

12

806

88O - 887

89o - 897

9oo - 9o7

9

940 - 949
9ro - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

10 18
29
,9

-9-9-9

909

4 990

t 425

482
4 192

799

4 490

I 464

'7

422
382

2
3

406
I

2
60

810920
9ro

3

3

6
I
9

54

1

3
142

I
102

57
367

63
48

264

2Ö

9
99

716 2t5

1) Ausführlicho Bez.rrchnung si-ohc Diagnoseschlüssel

38

460 641 315 574



elner Tätigkelt aua
Seruatlhel t1i chen

Grllndea nicht aög1ich

einer Tätigkeit aue
pereönIi ch en

Gründen nicht mög1ich

einer Tätigkeit uach
beruflicher Förclerung

aö911 ch
zuet. srännI. veib1. zus. männ1. veibI.m&ianI. weibl. zua. 6Äaa]. velb1.

Rehabilitation 1979
Rehabilitation und Art der Behinderung

Fort!et oder

eiaer Tätlgkelt

12 024
to 741

614
L2 956

756
059
310
913

4 268
3 682

304
10 043

559
544

6
161

497
446

2
64

4 674
4 636

I
62
58

4
97

251
28
64

7 139
? 064

2t
13 380

2 465
2 424

13
to 167

6 618
6 6s6

5

394

4 676
4 663

143

- 1r(;
- o19
- 044

002
993

I
25t

Pos Nr
der

rcD 1958

010

14O - 2)9

24O - 289
2ro

290 - 
'1\29o - 299

)o)

,20 - ,89
,40

33 152
7 090

13 630
2 3t5

492
1'12

341
t26

151
46

| 142
423

685
261

457
r62

310
84

206
71

104
13

45 186
866

9 106

975
80

619
37

214

356
43
19

1 201
175
253

336
246

33

2 384
61

1 569

1 926
45

I 427

458
22

142

44 679
L 212
| 743

2 537
461
286

2t5
34

t54
L7

6t
T1

I t64
310

714
135

450
175

89 865
2 078

10 849

05
54

6

t9 522
4'175

3 336
298

64 522
16 653

2 719
244

3 213

2
98
20
13
15

512

17 c)

101

1

43
l1o

5.)
4

,.)

Lq
74

101
9

7

;
I

70
1

1'tl

7
1

I
18

9
2

4
14

1

)
2

5
It

6
5
3

9
47

-1

7

5

249
820
to7
174
t95

153
509

85
109
t26

96
311

22
65
69

9
145

26
27
19

7
42

4

22

6

9
2l

11

35
26
18

62
t2
48

ta2
3

386
ll

136
067

4l
3

33

25

()1

27

11

J

4
t1

31
2

2l
9

47

2

1 4't
165

11
9

?

\
12

.)

()

2?.

1

6
14

4

)4'
t45
,49
,79
,88

,90 - 4rB
412

460 - ,19
,2O - 57|
,70 - ,71
,80 - 599
600 - 61r\
580 - 709

96 751
2t 321

32 229
4 664

3 150
740 633

489
t0'7

t6 684
4 t54

13 399
3 487

5
7

3

402
2
1

28
66

1 030
225

794
188

236
37

44 038
34 341
L4 521

30 240
25 802tt 824

803
896
540

709
786
490

94
110

50

1 961
2 020
1 313

529
671
338

s99
453

13 798
I 5392 697

49
69
65

195
70
29

o4
93
99

7 730
2 794
2 897

4 371
692

| '7tt
3 359
2 102
1 186

428
70

108

171

44

90t25
33
60

228 775
755

27 39r
794

t7 946
3 629

t21 450
289

15 153
67t

1 592
2 82s

s 022
23

1 730
50
87
23

339
10

316
I

38
1

8 438
73

4 178
ll4
275
444

5 r32
21

2 823
B9

722
361

3 306
52

I 355

153
8l

293
l0
72

994

385
3

93
3

64
73

'l 10 - 7)B
74o - 759
760 - '165
1'to - 777
780 - 79L

799

107

11

10

683
13

414

49
16

79125
66
38
23
54
o4

3
4
2
1

3
I

5 135 4 56t | 574 9

12
34

2
1

9

1

84

1

40
'78

5
2

29
2

93

1

52
212

7
3

38
2

12

4)

41

1

1

99

5

1

4

6

102

222

142

93 B1

201 160

l0

800 - 809

805

87O - e19

B80 - r.J8 7

B9o - 897

goo - go7
91O - t)1 r)

92o - 929

190

t4
15 837
18 689
1 269
1 198
I 330

54

13
0 0s8
4 200

871
888
980

45

1

5 779
4 489

398
310
350

9

23
154
103
107

92
29A

11

lö

613
r42
12
57

)1)
I

tr

481
561
l5
35
B6
l

B

243
590

35
20
53

1

6
1lB

24
11
44

I

810
820
85ro
840
850
850

819
829
8)9
B4tt
854
869

781

4 65A 4 232

1 645 1 334

689 92

436 21

311

,o
25

2

50
409

73

32

1/

7
406

3 651

6
360

) q1)

1

46
685

7€:
1()1

10
1()

3
4

444
3

80
39

294

50

215

910 - 9)9
940 - g/,9
't5o - 't59

960 - 919
98o - 9e9
99o - 9'19

2

334
3

1

1

114 13 20
2

fj
2

12

;
1A

4
2

30
5

83 I B

t1
t2
4a

(,

1

'2

4

2

(,

61A 441, 396 865 281 516 14 9r1 11 619 3 29A 6(.487 40 21it 20 2)9 16'"1() 11 )a'.) 4 4(.1

39

2



Poa. - I{r.
der

rcD 1958

ooo
010
o40
140
240

1 )t'
019
o44
2)9
289

Infektiöse und parasltäre Krankhelten
darunterr Tuberkuloee

Poliooyelltle 1 )
Neubi Idungen
Krankhelten tler Drtl6en, dee Stoffrechsels unaldes Blutea 1 )darunter: Dlabeteg neLlitue
SeeIlsche Störungen

daruntert Peychoeen
Älkohol ismue

Krankheiten des Neryonsygtema und der
Sinneoorgane

ilarun ter r

2ro
29o - )1,
29O - 299

,o,
)2O - 

'89

)4'
,49
)79
,88

)90 - 458
412

460 - 519
52O - 

'7 
t)

,7o - 57,
580 - 599
5oo - 578
680 - 7og
710 - 7r8

740 - 'tr9
760 - 766
77o - 777
7Bo - 796

799
800 - 8Og

805

810
820
8ro
840
8r0
850
870

819
429
8r9
840
854
869
879

880 - 887

89o - 897

9oo - 9o7

,40
,4)

Multiple Skleroee
Zerebrale epastlsche

Lähmung
Epi Ieps 1 e
Querschnlt t1ähtrungen
Bllndhelt 1 )
f str!s trrnnh6 | [

lnfantlle

1)

91O - 91B
92o - 929
9ro - 9r9

Krankheiten dee Krelslaufsyeteme
daruntert Zuetand nach Herzmugkeli.nfarkt

f,raakheiten der l,tnu.ngsorgano
Krankheit€n der Verdauungsolgane

daruntert L€be16rkrankulrgen
Krankhelten <ler Nieren und ableitenden HarntegeKrankheiten der Oeechlechtsorgane 1)
Krankheiten der Eaut 1)
Krankheiten des SkeIetts, der Muskeln und rleg
Bindegerebee

lngeborene MlBbildungen
Postoperatlve_ puatände 1 )Aaputationen l/
l{angelheft bezelchnete Krankheiten 'l )Berufekrankhelten 'l )Brüche des Schädele, der Wirbelsäule und dos
Runpfskele tte
darunterr Bruch und. Bruchotüokverlagerulg

der WS 1)
I(nochenbrüche der oberen Gllednaßen
Knochenbrüche der unteren Clie<IoeBen
Verrenkungen 1 )
VerB tauchungen, Zorrtrngen
Innere Schädelverletzungen 1 )Innere Vorlotzrrng€n von 3ruet, Bauch urd Becken
ZerrelBungen und offene punden dea Kopfee,
Ealses unrl Ru.mpfee

Zerrelßungen und offene [unden der oberea
OlledDeßen

ZerreiBungen unil offeue Wunden der unteren
Gllednaßen

Zerreißungen uncl offene Wunden Eehrerer
Körperteile

0berf Iächliche Verletzungen
Prellungen untl Queüschungen 1)
Folgen des Elntlring€ne von Frendkörperrr in
Körperöffnungen

Verbrennungen
Iferven- und Rilokennerkeverle tzungenderunt€!r Treunatlsche quelschnltttähnungen
Schädllche Folgen von ArznelEltteln
Totlaohe Folgen von Subetanzen 1 )Sonatlge schäd11chs Folgen

Iaageeant

94o - 949
9ro - 959

9r8
960 - 979
980 - 989
990 - 999

1) Ausfiihrliche Bezcichnung siehe, Diagnoseschlüsscl

^rt 
der Bshlnd€rung Inege eamt Angeboren e

ie(t de'^- ' :)
zu samrn en

S. 78

40

683 415

3 Maßnahmen der medizinischen
3.4 Nach Ursache der Behinderung,

rwo rb e

rankh ei t cn

26 400
25 005

26 891

26 389
25 005

644
26 819

fns
25 717
24 349

639
26 656

11

6
12

35 096
7 769

183
4t

34 913
7 124

33 059't 5'70

95 761
2 686

12 931

646
51

t16

95 11s
2 629

12 761

89 554
2 561
9 420

7 535
895

221 7 314
887

7 014
881

268
030
140
2r1
221

117 62.5
26 440

6?-7
96

116 99rr
26 344

47 930
38 391
16 940

314
145
60

84
29

7
4
3

184
c01
133
213
218

180
9s6

207
208

115 555
26 0'78

I 345
2 909
3 113

106
l5

112

I 2t1
2 8t2
2 896

2
I
0

I
2
3

47 616
38 246
16 880

41 004
36 94t
1s 893

s48

39
94
01

243 417
854

33 685
991

ra 444
5 163

356
265
311

11']
1

242 061
589

33 308
991

t8 321
5 162

234 872
s82

32 254
279

1'1 857
298

1 t37 5

4 585

7 132

11 326
2t 194
1 418
1 313
1 71,9

68

46

909

4 990

1 425

3

17 325
21 193
1 411
1 313
I 716

68

162
413

3-l
34

214
21

46

908

4 990

I 825

771 630

)

9

I

I
5
6

17

9
482

4 192

9
482

4 192

3
6

548
9

3
6

548
9

2
2

to2
51

367 5

142
51

362

26
33

140

1't6 2t5



Rehabilitation 1979
Art der Behinderung und Geschlecht

ndcru

Berufs-
krankhei ten

g esamt

62.

:
14

2
1

15

1

1

B2

I

31
6
3

84
1

6

11
4

53
1

31

i

24
22

5B

20
5

48
3
6

15
1

12
1

156
1

24

4
5,:

1 786
148

5 229
54

2 8'14

5'10
560

87

13

2

133

11

,:

30
1

2

4

2

5
23

n:

43
6

,t
2
3
7

00
z5

2
2

6

7

3

1

1b
7
1

9
I
3

2

1

6
9
3

1

1

2
2

1

96

24
13

1

409

36
85

:

1

15
2

I

1

1

;
1

2

;
1

1

3

1

1

1

t:

;

,t
32

1

86
20

4 279

34

708

4 8s8

L 465

25

231

491
I t91

934

14
59
ö1

18

189

123

340

41
6

25

bz
43
27

13
29
13

9
12

6

3

408

10

23
4 463

2l

3

376
1

70
573

13

328

108
27
,:

4 90'7
4

666
7,,:

565
2

140
7

t4

t70

220
2

9

23

15'lr:4

123

3

1J

1 931 6

12 614
14 665
1 028
I o29

463
23

4 4'?8
5 766

337
240
563

13

171
I
)

321
3

32
99

5
8

80
1

2
469

3 349
6

420

1

259
7

1

2

4

1

1

4

65

t 4455 576

2
2

21
18

Arbci t sunfäl-Ie
ohn e

Ve rkehrsunfäl 1 e

V erk chrsunfäI I e
eins chI .

Wegeunfdl I e

Verkehrs-
unfäl I c

(ohne
Arbei tsun fä11 e)

andere
Unfä1 I e

Kriegs-
und

Wehrdi-enst-
be s chädigungen

sons t ige
U rsach en

46 7AO

41

1 385 16 918

000 - 116
010 - 019
040 - 044
14O - 2)g

Pos.- Nr.
dor

rcD 1958

240 - 289
2ro

29o - ,15
29o - 2gg

,o)

,20 - ,89
)40
7 ra

)4'
,49
,79
,88

)90 - 4rB
412

45o -
,20 -
570 -
580 -
50o -
6e0 -

810
n?.o
0io
840
850
860

819
B?9
ti5')
848
454
069

519
,78
,7)
599
578
't09

71o - 7)B
74o - 719
75o - 766
77o - 777
780 - 796

799

800 - 809

805

870 - 879

880 - 887

890 - Bg7

9oo - 9o7
910 - 918
92o - 929

9ro - 919
940 - 949
950 - 959

95a
950 - 979
980 - 9e9
990 - 999

;
1

1

1

;
1

7



000
010
040
140
24o

1)6
019
o44
2)9
289

Pos . - iir
der

rcD 196e

250
29o - 

'1529o - 299
)o,

,2o - )89

Infektiöse und paraeltäre Krankhelten
darunterr Tuberkuloee

Polionyelitls 1 )
Neubildungen
Krankhelten der Drileen, des Stoffreohsols und
dee Blutea 1 )
dgrunter: Dlabetee mellitug

Seellsche Störungen
darunterr Poychosen

Afkohol ismus
Krankheiten dee Nervensystens und der
Sinneoorgane
clarunterr Multiple Sklerose

Zerebrale 6pastlsche infantile
Lähmung

Epi IePs i e
Querschnittlähmungen 1 )
Bllndheit 1 )
Taube tuoohe I t

Krankheiten <Iee Krelslaufsyetems
daruntert Zuetand nach H€rzmuskelinfarkt

Klankheiten der l.tmungsorgane
Krankheiten der Verdauungsorgane

darunterr Lebererkrankungen
Krankhelten iler Nieren und ableitenden Harnwege
Krankheiten der Oeechlechtsorgane 1 )
Krankheiten der Haut 1 )
Krankheiten des Ske1etts, der Muskeln und des
Bindegerebes

Angeboron6 Mißbi Idungen
Postoperative Zuetände 1)
loputationen 1 )
Itran6elhaft bezeichnete Krankheiten 1 )
Berufskrankheiten 1 )
Erüche ded Sohädels, der Wirbelgäule und des

Ru.npf ske 1e t te
darunterr Bruch und Bruchstüokverlagerung

der lvS 1)
Knoch€nbrüche der oberen Gliedneßen
Knochenbrilche der unteren Glie<Imaßen
Verrenkungen 1 )
VerBteuchungen, Zetrungen
Innere Schä,delverletzungen 1 )
Innere Verletzungen von Brust, Bauch und Becken
Zemelßungen unil offene f,unden clee Kopfee,
Ealees und Rumpfee

Zerrelßungen und offene [unden der oberen
OIledEaß6n

Zerreißungen u.nd offene Wunden der unteren
Gllednaßen

Zerrelßungen und offene f,unden Eehr€r€r
Körperteile

Oberf 1ächllche Yerletzungen
Prellungen unil Quetachungen 1)
Folgen dee Ein<lrlngena von Freudkörpern in
Körperöffnungen

Vgrbr6nnunton
lferven- und RtlokenDerkaverletzungen

darunterr Trauaetlsche Querechnittlähmungen
Schäitllche Folgen von lrznelnltteln
Iorleohe Folgen von Substanzen 1 )
Souctlge Echäalllch€ Folgen

Insgeea^nt

,40

)4'
)49
)79
,88

)9O - 4\t3
412

460 - ,19
,20 - 578
,70 - ,1)
580 - ,99
5oo - 678
580 - 709
710 - 7r8

74o - 7r9
7 60 - '166
71o - 777
78o - '196

799
8oo - 809

805

810
820
8ro
840
I50
860
870

819
e29
8r9
84tJ
854
869
o79

91O - 918
92O - 929
9ro - 9)9

880 - 887

890 - 897

9Oo - 907

94o - 949
950 - 959

95a
960 - 979
980 - 989
990 - 999

1 ) Austührl ich(' Bezei-chl)unq si('hr' Il i aqnososchl üssc1

Angeborcn. ZU5armn-: IlLt,:6:us;rntArt der Sehinderurrg

42

460 641

3 Maßnahmen der medizinrschen
3.4 Nach Ursache der Behinderung,

enc
davon

lrrnl<i., IL rL

17 603
16 a44

324
6 333

17 594
16 844

324
6 309

9

20 623
5 203

4A 523
I 090

10 844

Männ
17 130
t6 392

319
6 2't4

19 435
5 093

44 3t6
r 050
s 251

107
5()4

64
125
135

79 497
20 '7 t0

t26 226
251

19 817
194

'7 529
81

310

4

24

2A 154 131
30

4A 932
1 123

11 000

409
33

156

4 214
A'_>7

144
1

4 130
450

3 898
44'1

161
651
111
134
145

51
20

4
4
I

751
'to

171

BO

4

2 154

110
631
107
130
144

B1 386
2A 961

131 062
323

20 683
832

7 835
4 t96

449
15

80 937
20 886

33 314
29 001
lf 826

33 079
28 881
13 781

4 751
730

r 850

4 681
722

1 773

235
t14
45

12
B

1',l

32 571
21 '7 42
12 885

4 664
114

I 697

130 311

2a
253

832
755
196

1
4

5 317 5 311

79 tl

38
10 909
15 944

911
9s8

1 262
,;6

2

94
302

25
11

2r3
23

3B
10 909
15 945

9-72
958

| 265
56

799

4 490

1 468

3

I

14 494

1 468 6

'1

422
3 382

7

3 382

3
5
8

1

1,:
2
3

406
I

2
3

406

63
48

264

63
48

268

I
25
83

45? 88? 393 669

j. .: .rdl.i'f



Rehabilitation 1979
Art der Behinderung und Geschlecht
E hindt

11ch

B ruts-
k:nnkheitcn

4

10
1

1

15

1

1

2

I
1

,?

?

18
3

3

70
1

I

9
3

43

29

:

11
16

5

13
5

36
1

5

15
1

^-

15
1

2

1

55
53

13
5

59
14
I

13
26

2

3
4,:

19

26

97

854
L4L

oni
5

,t:

10

13
12

378
3'71

1 144
101

4 043
34

2 534

,i
2
2
6

6

1

2;
1

1

11

405
077
867

I
6

68

2 150a4

23
13

2
I

236
2

71
5

:
76

207

64
25

2

151

t71

7

;
114

1

7
1

a

1

:
5
I

1

1

19
2

15

:

;
1

6
'l
3

1

t:

5
6
1

1

33
5

:1

1

;
6

76
11

10
25
11

27

I
11

6

6

2

10
56

I
5

62
I

295 242

3 417

29

654

4 388

1 208

60
520

?

2
411

2 744

1

196
7

50
2

1 2At

2A
70

4

I 668
11 4s9

728
'197

Jb 1

18

5

2 112
4 001

213
138
319

11

116
3
1

232
2

2 134

94

244

588

72

1

1

12

151
1

3

15

13 t2
;
1

1

3

2
20

9

lL 5529'14

r e

ohn c
Verkehrsunl älle

Verkehrsunfä11e
einschl.

Wegeunfeil le

V e rk ehrs-
unfäl-Ie

(ohne
Arbeitsunfä11e)

andere
Unfä11.e

be s chäd igungen

Kr i egs-
und

W ehrdi en s t-
sonstigc:
U rsachen

4 417 36 379 9 A25

43

684 327

ooo - 116
010 - o1g
o4o - 044
14O - 2rg

Pos.- Nr
der

rcD 1 958

240 - 289
250

2go - )1)
29o - 299

,o,

)2o - )89
140

,4'
)45
,49
,79
,88

)90 - 4rB
412

460 - 51c
,20 - 5'l B
570 - )7'
5Bo - 599
600 - 578
580 - 7og

710 - lra
74o - 759
760 - 766
770 - 777
780 - 795

799

810
a?o
Bro
840
8r0
850

800 - 809

806

87o - 879

880 - 887

89o - 897

9oo - 907
910 - 918
92O - 929

81
o2
ot
84
85
86

9
9
9
B

4
9

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
9€0 - 989
990 - 999

1

1

3



Ange bo ren e
IJeir ind erunßer

zusammenInsge samtArt der Behindorung

3 Maßnahmen der medizinischen
3.4 Nach Ursache der Behinderung,

Poe. - Nr
der

rcD 1958

2ro
29O - 

'1529O - 299
)o,

,2o - ,89

rbene
von

iten

Wei.b

000 - 116
o1o - 019
040 - 044
140 - 2r9
240 - 289

Infektiöse unC parasitäre Krankheiten
daruntel: Tubcrkuloee

PoIiomYeIitis 1 )
lleub i I dun6on
Krankhciten der Drüsen, dee Stoffveoheele und
des Blutes 1 )darunter: Diabet€s nellitus

Seelische Störungen
darunter: PsYchosen

Alkoholismus
Krankheiten des Nervensl'stems und der

Sinne s organe
darunter: l,lu1tiPle Skleroso

ZcrebraLe sPastischo infantlle
Llhnung

Epi 1e ps ie
Querschnittlöhmungen 1 )
Blindheit 1 )
Taubs tumnhe i t

Krankheiten des Krelslaufsystems
darunter: Zustand nach IlerznuskeLlnfalkt

Kra:rkheiten der Atmungsor6ano
Xrankheiten der Verdauungsorgane

darunter: Lobererkrankungen
Krrnkhci.ten der I'lieren und ablej.tenden Harnvege
Krani.:hciten der Geschlechtsorgane 1)
Krankliciten der Haut 1)
Krankheiten des SkeIetts, dor Muskeln und deE

B indc gcue bc s
.Lngcborcne i,lißbiICut:gen
Poitoperative Zustände 1)
Amputationen 1 )tr;rn5clhrft bcztichncte Kronkhei'ten 1 )
Serufskrankheiten 1 )
3rüche des SchüdeIs, der Wirbelsäulo und des
Ruurpfskolotts
darunter: Bruch und Bruchstückverlagerurg

rler IVS 1 )
Knochenbrüche der oberen Gliedmaßen
Knochenbrüche der unteren Gliednaßen
Verrerrirrtrr;;ett 1)
Vers iarrclrun;;en, Zerrungen
Irrnere Scluiiielverletzungen 1 )
Inncre Vcrletzun6cn von Brust, Bauch und Becken
Zelrcißurtgen und offene Yrunden des Xopfest
Halses und RumPfes

Zerreißungen und offene Ylunden der oberea
Gllednaßen

Zerreißrrngen und offene i?unden der unter€n
G1 iednaß en

Zerreißungen und offene Y/unden Eehrerer
Körpe r te iIo

Oberf Iiichliche Verf e tzungen
Prcllungen uncl Quetschun6en 1)
Folgen dcs Eindringens von Frendkörpern ln
Xörporöffnungen

Ver'orennungen
Nerven- untl Rückenoarksverletzun6en

darunterr Traumatische Querschnlttlähuungen
Schädliche Folgen von Arznelmltteln
Torische FoIgen von Substanzen 1)
Sonetlge 6chädI1ch€ Folgen

Insgesa:at

1) Ausführliche Bezeiclmmg siehe Diagnoseschlüssel

14 342
2 536

13 624
2 47-7

46 829
I 563
1 93'7

46 592
1 539
1 9t7

45 238
r 511
1 569

3 26t
438

I 184
437

3 116
434

I 791
I 161

322
20 558

2

2
4B

I 195
I 151

320
20 510

I 587
7 957

320
20 382

52
11

231

20

71

294
2

0
5

,40
,4)
a Ac

)49
)'t9
,88

,9o - 458
412

1,60 - ,19
,20 - 578
,70 - ,7'
500 - 5')9
600 - 578
580 - 709
'l 10 - 718

107
3'79

29
B3
-16

36 239
5 479

74
370

2b
83
14

36 061
5 458

'13

362
77
o1

2

33
9
3

34
7

35

178
21

14 616
9 390
3 114

t4 531
9 359
3 099

35 6s8
5 368

e00 - 809

BO5

14 433
9 199
3 008

178

- 759
- 766
- 777
- 't9B

799

810 -
a20 -
tJ'2O -
040 -B'0.
UbU -
B?0 -

94o - 949
9ro - 959

9r8
950 - 979
9Bo - 989
990 - 999

19
31
15

3 s92
2 179
| 263

3 558
2 t12
1 224

505
195
206

37
1

112 35s
531

13 002
159

10 609
96-?

111 750
336

12 796
159

to 572
966

108 546
331

12 437
85

10 328
211

549
098

3
)
t 199

740
/ou
170
780

1 820

I

110

500

357

t
3

r42
1

1 819

8

819
u'2r)
B))
{J4I
854
869
879

6 417
5 249

446
355
454

12

6 416
5 249

446
355
454

12

68
t'] 1

1',z
l7
61

4

8BO - BB7

e9o - 897

9oo - 907

110

500

357

39

2
60

810
50

810

2
1

9

1

1

7

91O - 918
92O - 929
910 - 9r9

39
9

99 945
9

313 743 2A9'746

l8
8

5't

1 Bl1

S. 78

44

3t5 574

1

2

1

3
t42

1



Rehabilitation 1979
Art der Behinderung und Geschlecht
Bt,h

Berufs-
krankh ei t en

Iich
9
9

2

:
15

7
6

192
189

5t

1

4

1

6

4

14
1

5

,l

1

1
2
1

10
1

2

4

.;
't

12
2
1

;
1

1

1

1

:

3

2

1

1

3

I
1

1

13
3

,:

2

7
2

1

3
)

r

t21

2

80

I
1

1

1

9

2

3

;
26;

1

6

I

63

15

18

3
3

642
47

186
20

340

36
3

10 10

I

8
1

1

1

1,:

167

I
,:

3
4
2

1

1

16

47

346
84

92
120
67

3
29
19

3

5

15

6
53
13

J

81
1

10

:

72

15
749

2 157
4

224
2

,rr_

329

69
2

2

1

a

862 650

2

946
206
300
232
to2

5

54

470

257

2 366
| 765

124
102
184

2

t4

5
1

89
1

22
43

4
3

18

55

29

96

58
56s

;
232

1 099 5 929 4't I 5 366701

e

ohne
Verkehreunfä1Ie

V erk eh rsun fä] t e
einschl.

Wegeunfä1 Ie

Ve rkehr s-
unfäIl e

( ohne
Arb ei tsunfäI I e )

andere
Unf äl,l e

b e s ch ii.d igungon

Kriegs-
und

r/ ehrdi ens t-
sonsti- ge
U rsachen

10 401

45

30

Pos.- Nr.
dsr

rcD 1968

24o - 289
250

29O - 
'1529o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

,4'
)45
,49
,79
188

,90 - 45e
412

460 - ,19
520 - 

'78,'lo - ,7)
5Bo - 

'995oo - 5ZB
680 - 709

710 - 7ro
74o - 759
760 - 766
770 - 777
700 - 796

799

800 - 809

805

oo0 - 116
010 - o1g
040 - 044
14o - 2)g

810
B?.O
830
840
050
860

819
o29
I )')
848
854
859

87o - 879

880 - 887

89o - 897

9
9
9

oo - 9o7
10 - 918
20 - g2g

9to - 919
94o - 949
950 - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

1



männf

Insg e sam t Männ1i ch Weibli. ch

Ursache der Behinderung

Verweildauer in stationärer
Heilb ehancllung

von ... bis unter . ', Monaten

Lfd.
Nr.

3 Maßnahmen der medizinischen

3.5 Nach Geschlecht, Ergebnis der medizinischen Rehabilitation,
Forts et zung

einer Tätigkeit

weibl

1 Angeborene Behinclerungen

2 ErworbeneBehinderungen

davon durchr

Krankheit en

{ Berufskrankheiten

8 VerkehrsunfäI1-e (ohne ArbeitsunfäI1e)

P andere UnfäI1e

10 Kriegs-undtJehrdienstbeschädigungen

11 sonstige Ursachen

12 lns6Jesant

unter 1

1

6

12

18

24

4 s85 2 '754

771 630 45'1 BB1 313 743 674 593 394 620 219 913

683 415 393 669 2A9 146 597 801 l3B 852 258 939

1 831 r 848

I 133

301

t4 452

12 325

6 030

135

78

2 245

I 489

4 8t1

1 603

914

9 221

7

4 471

62 534 46 204 16 330 55 951 41 533 14 318

5 576

15 754

1 445

9 825

974

684

321

1 099 3 932 3 018

42 365 33 144

! Arbeitsunfälle

ArbeitsunfäLIe (ohne VerkehrsunfälIe) 46 180

VerkehrsunfäIIe (einschl. I'legeunfä11e)

6

7

36 319 10 401

5 929 13 586 5 097

16 918 ll 552

1 385

357

t1 249

B 434

L 249

471 1 023 661 362

s11 522

272 29

9 663 4 189

9 344 2 981

701

30

5 355

'7-76 215 460 641 315 574 618 441 396 865 281 576

123 875 422 183 301 692 63A 526 367 544 2'70 942

6

11

14

15

16

1?

18

19

20

12

18

24

10

12 952

6 613

813

163

1 821 1 2t9

436 461

62

23

528

274

16217 54

JO und mehr

t25 83 42 30

-198 680 118 600 72

751 g4'7 443 4A7 308 460 65A 324 352 773 2'15 551fnsgesamt

46

't



Rehabilitatron 1979
Ursache der Behinderung und Verweildauer in stationärer Heilbehandlung
orlr,r AulrL;rhm.,

155

14 7t2

1.:] 55 l

,,irLr,r'Iät.iEkr:tL
nach b.,ruf1ichr,r Eörderung

mijg ) i ch

Lfd
hT-.

wci bl

44

39'1

272

12.:

111

47

t3

597

t4 917

l4 0s1

406

266

2t

14 748

32

134

244

90

95

42

13

412

11 619

10 886

353

242

19

262

981

25

1 001

1 001

10 433

1()l

11 516

10 528

320

66 167

146

4A 062

35 ! 96

426

3 236

2 26!

975

196

134

99

901

616

90

4s0

138

33

33

40

220

11 589

9 083

i 245

3 ()2')

t2

63

35

16

125

3 298

26 tO5

24 013

16 108

12 552

1 075

1 433

52

4 419

3 769 1

14

432

251

181

10

134 11

4 461 12

3 562 13

f93 14

128 15

22

5

16

1?

1B

2

59 209

525 4

5

62A

7

83

4 753

3 162

1 591

246

178

1 t76

59 331

2 736

1 515

1 517

66 481

111

1 065

16 370

11 967

1 -782

693

523

88

21

9

61

730

271

22

20

559

l1 909

B 405

1 389

49s

66

1b

55

61

l9

858 318

40 244 26 239

35 348 23 983

I 866 870

2'7 9'1

40

3 165

53

2 405

116

'l 35

26'r

8-3

5 _.1

95

2

85 2

2 6

4 118

19

ll 504 64 324 38-717

ein:r Tiitigkrit
aus t'j3und.h ei-tli chen

Gründ en
nicht nögIich

einer Tätigkeit
aus persönlichen

Gründen
ni- cht mö91-i ch

männ1 männ1 wei bI zu6 männ1 wei bl-

47

25 541 14 551 20

t,

3 3

2



zu6. männ1.

Alter von ... bie untcr ... Jahren

Staatsangehö rigkei t

Stellung im Bcruf Insgesamt Männlich WeiblichLfd.
Nr.

3 Maßnahmen der medizinischen
3.6 Nach Geschlecht, Ergebnis der medizinischen Rehabilitation,

Forts e tzung

einer Tätigkeit

we ib1.

10

4o

5o

5o

55

20

1o

4o

5o

60

2

1

5

6

4

unter 20

Ins ge samt

! Nicht erwerbstätig

1O In Ausbildung

11 Ungelernte Arbeiter

12 Facharbeiter

1) Angestellte

14 Beamte

15 Selbstänclige (ohneLanclwirte)

16 Landwirte

17 Ohne Angabe

18 Deutsche

19 Ausländer

B 813

41 194

101 913

219 684

322 619

56 102

24 690

776 215

5 510

22 302

63 525

1 3B 574

11 465

19 507

19 492

38 3BB

3 283

13 225

47 931

2 90!

36 085

180

2 559

14 992

1 996

6 A1i

'1 375

4 380

4 763

409

2 493

2 612

164

92 000 56 268 35 732

81 110 197 418 122 652 74 826

2A4 634 158 140 126 494

36 511 18 '184 11 727

47 881 30 613 11 264

182 831 1 39 788

36 414 '20 288

7 55 und mehr 13 064 6 028 '7 036

3A 249 5 148 33 10162 367

464 641

14 436

5 420

75 744

201 099

1 30 893

496

tt 221

14 8s0

6 482

441 t34

31.5 5'14 678 441 395 865 281 516

a 321

140 969

231 !44

274 698

676

13 780

29 742

I 478

'149 142

26 4'13

65 225 tt9 124 61 432 51 692

204 672 t72 111 32 561

143 805 260 711 123 622 137 149

12 14-1 9 831 2 316

2A 522 14 155 14 367

308 608 655 961 381 099 275 862

7 008 5 394

21 480 ts 766

1 614

*) Vor der Rehabilitation.

48

6 966 5 114

I



Rehabrlitatron 1979
Alter, Stellung im Beruf)und Staatsangehörigkeit
od, r Aufnahmr,

t12

1 115

2 396

4 470

5 126

617

61

14 917

889

197

^incr Tätigkci t
nach br:r'uf lichcr Fijrdlrur,g

mö91 j ch
Lfd
Nr.

a2

472

2 001

397

l0

l() l

195

954

92

693 4oo 1)5

I 155

1 202

31't

1 276

1 903

2 853

2 501

3 115

4 981

697

4 239

24

3 916

7 263

1 481

4 584

5 805

1 724

15

2 2A1

5 477

13'737

28 795

091

7 048

a 456

66 447

18 69s

1 410

3 353

9 153

471 1 461

2 440

3 599

3 464

16C)

591 2

,
746

963

299

965

857

2 144

11 909

2 480

t62

537

17 951 l0 844

4 4t9 2 629

4

5

6

?

11 619

557

148

3 078

3 29A

332

49

3 269

16 744

5 187

2 075

16 370

3 109

4 534

2i6

4 2i5

5 543

37

3

40 24e 26 239

6 251 12 444

347 166

I 119 4'776

4 461

2 054

B

9

513

1 216

53 750

't4 10

4 715

I 150

743

60

37

1 637 t2 a95

18 819

tl 982

98

1 260

1 009

1 120 't1

887

346

I

36

s62

6 177

83

1 061 199

s93 416

873 343

38 185 25 565

2 063

248 212

1s1 78

217 181

15 310 11 183

505

14

36 15

15

36 17

4 t2'7 18

4 3

117

13 721

24

34

10 667 3 054

73

726

e inc;r Tätigkeit
aus gcsundheiLlichcn

Gründen
nicht mög1ich

einer Tätigkeit
aus persönlichen

Gründen
ni-cht mögIich

männ I welbl z,ua männ i weibl zus männl wei b l-

1 196 952 244 2 737

49

674 1 050 334 19



zus. lmännI.

Insg esarnt MännIi ch tJeibli chArt der Behinderung

3 Maßnahmen der medizinischen
3.7 Nach Geschlecht, Verweildauer in stationärer

unter )

r

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

2ro
29o - r15
29o - 299

)o,
,2o - ,e9

000
010
o40
140
240

116
019
044
219
2e9

Infektiöse unal parasitäre Krankhelten
darunterr Tuberkulose

PotiomYelitie 1 )
Neub i ldungen
Krenkhetten der Dri.isen, des Stoffveoheels unal
des Blutes 1 )darunter: Diabetes meIIltus

Seelische Störungen
darunterr PsYchosen

AIk ol)oI i. smus

Krankheiten des Nervensystems und der
Sinneeorgane
darunter: L'luI tiPIe Sklerose

Zerebrale sPastlsche infentlle
Lähmung

EPiIePsie
Querschnittlähmungen 1 )
Blindheit 1 )
Taubs tunEhe i t

Krankheiten des Kreislaufsys tems
darunter: Zustand nech I{erzmuskelinfarkt

Krankheiten der Atmungsorgane
Krankheiten der Verdauungsorgane

darunter: Lebcrerkrankungen
Krankheiten der I'lieren und ableitenden Ilernlege
Krankheiten der Geschlechtsorgane 1)
I(rankheiten der Haut 1)
Krankheiten des Skeletts, dor Muskeln und dee

Birrdegenebes
Angeborene lliißbildungen
Postoperative Zustände 1 )
Amputationen 1 )
Iteirgellraft bezäichnete Krankheiten 1 )
Berufskrankhelten 1 )
lrüche des Schädelsr der Wirbelsäule und des
llunrpfskeletts
darunterr Bruch und Bruchstückverlagerung

der wS 1)
Knochenbrüche der oberen Gliedasßetr
Knochenbrilche der ulrteren GIiedo&ßen
Verrenlirtngen 1)
Verstaucl:ungcn, Zerrungen
Inncre Schätielverletzungcn 1 )
Inncre Vcrletzungen von Brust, Bauch und Becken
Zerreißungen und offene Wuntlen des Kopfeet
Halses und RumPfes

Zerreißungen und offene Y/unden der oberen
G I iedmaß en

zerreißungen und offene Y{unden der unteren
G1 ie dmaß en

Zerreißungen und offene Wunden nehreret
Körperte i Ie

Oberf 1ächliche VerIe tzungen
Prellungen und Quetschungen 1)
Folgen des Eindringens von Frelodkörpern in
Körperöffnungen

Verbrennungen
Nerven- und Rilckennarksverletzungen

darunters Traumatische Querschnittlähnungen
Schaidliche Folgen von Arznelmltteln
Torische Fotgen von Substenzen 1)
Sonstigo gchädliche Folgen

Insgesant

26 ota
24 622

645
26 742

t7 291
16 ':42

324
6 278

I 713
I 080

321
20 504

15 28Ü
t3 937

644
26 126

9 137
9 006

324
6 259

5 549
4 93r

320
20 461

34 1A3
7 712

94 938
2 646

12 621

20 561
5 194

48 411
1 096

to 164

t4 2.16
2 518

46 52'1
1 550
1 863

34 749
7 109

a6 440
2 576
4 447

20 551
5 192

41 316
I O52
4 115

14 198
2 517

45 064
I 524

7 485
890

3 243
438

7 403
886

4 194
450

41 630
31 967
t6 669

44

9 710
1A 465
I 017

884
1 632

62

434

3 099

1 500

33 106
28 683
13 612

129 706
319

20 561
'732

1 lBO
I 264

35

I 288
2 882
3 089

3 209
436

111 408
s29

12 9r8
141

10 525
626

4 24
45

24
2b
40

41
1

18

14'
549
)'19
,88

)9o - 458
412

460 - 519
,20 - ,78
570 - 511
,8o - 599
5oo - 678
680 - 7o9
71o - 718

,40
)4'

740 - 759
760 - 765
770 - 77',1
78o - 79'

799
0oo - 809

806

266
015
140
216
2r8

159
644
111
133
142

107
311

29
B3
16

36 005
5 424

265
1 011

138
204
2l'1

116 758 80
26 249 20

1s8
641
109
124
142

107
370

29
80
15

1 16 9s1
26 214

80 946
20 a46

at7
830

35 941
5 419

41 541
37 891
t6 636

33 075
2A 63t
13 582

14 506
9 266
3 054

a 291
2 846
3 095

3 573
2 t60
1 255

4 122

1 837

3 566
2 157

t4 524
9 284
3 057

241 237
a49

33 488
880

1B 323
2 t13

111 531 241 004
s30 848

12 92-1 33 441
148 196

10 543 18 301
849 1 661

129 596
319

20 529
655

-1 1-76
1 041

6 57g 4 924 1 655 5 828 4 346 1 442

6 613
3 892

716
652

1 202
50

3 157
4 513

301
232
430

12

10

8346 5
5 001 11

858
143

I 481 1

59

I I
513
llJ
593
551
096

49

265
192
385

10

2

1

3
93

810 - 819
s?o - 829
Blo - B)9
840 - 848
Br0 - r)r4
s5o - 869
870 - 8?9

33
88

28
38

880 - 887

890 - 897

9o0 - 907

134

2 794

I 292

7
361

2 347

100 140

301 2686 243'l

308 I 3?8 I 116

658 82

249

262

g1o - 918
92o - 929
9ro - 9r9

9
417

2 943

3

6
450

I
84
5'1

322

51
48

229

9
339

2 431

7
300

I 976

2
39

455

?_

3
292

2
50

556

940 - 949
9ro - 9r9

9r8
960 - 979
980 - 989
990 - 999

2
3

338
1

1

3
112

1

3
6

,t:

33
9

93

11
52

297

40
45

206
7

9L

151 941 443 481 308 460 -?23 8'15 422 1A3 301 692

1) AusführLiche Bezeichnung siehe Diaqnoseschlüsse1
S. 78

50

2
2
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m annl w.i1bI zus männ1. w,rrbI männl welbl zus mannl wer bl-.

Rehabrlrtation 1979
Heilbehandlung und Art der Behinderung

llE a () frrf vorr

B

24
4

3
12
t2

er nat en

1-('

37A
318

290
29A

40
40

10
10

Pos. - Nr.
der

rcD 1958

- 116

24O - 2Bg
2ro

29o - )15
29o - 299

,o,

,2o - lgg
,40

80o - 809

805

7 \OO

1 262
1

20

,) o22
4 999

2 218
2 263

1

12

148
7BB

3 006
3 005

3

2 214
2 2t1

1

30
30

88
B8

ti 23

010 - 019
040 - o44
14o - 2rg1

3

9

1

108

16
2

6.:

6

2

52L

31

13

11

35
2

1

12
3

1

120

4

20

3

11

34

62
3

10

10
6

58
12

26
16

5

2

1

13

127
6

41

65
3

31

4

4

904

399

4 012
3o

3 B0 1

3 467
12

3 340

832
22

598
11

2 All

569
1

6
1

9
1

2A
2

,
3

;
3

1

12

1

l
1

1

3
1

B

42
16

t2
30
l3

,4'
145
,49
)79
,88

)90 - 45e
4'.12

460 - ,19
)2o - 578
,70 - r7)

4
1

1

24
5

2

2
3
34

17
3

5

3

2
12
t2

16
10

5

6
3
2

76

't
4
23

15

4

2
4

68

33

t80 -,600-6
5Bo-T

12
34

2
68

4
29

6
104

22
9

r2
46

,i
24

710 - 7r8
74o - 759
760 - 766
770 - 777
780 - 795

799

99
7B
o9

43
1

14
37

4
183

2B
1

2
3

2
15

32

t54

13

l5

27
2

36

153 71

15
9

22

53 38

2 2

7

a3

1

1

:
I
9

7

113

23

7

171

18

2
86

2

1

3

922

18

2

16

44

4
2

1

10

97

18

24

401

14

37

1r:2

104

121

11

15

2
822
200

a4
94
BB

2

(, lB

6B
65
67

I

184
444
l6
29
2\

I

276
890

43
16
a:

209
7t6

30
13
26

61
174

13
3

l2

71
226

16
17
23

I

48
186

13
11
12

249
148

16
l4

2

205
125

12
t2

1

810
n?-o
8lo
840
850
850

819
n2g
B19
848
854
859

2

4

10

1

2

29
40

3
6

11
1

46

t25

;
16

I

15

2l

7
49

34

5t

52

30

51

45

t4

27

4

13

1b 11

5

145

11

870 - 879

26

2

7

880 - 887

89o - e97

54
243

47
t94

12
118

21 14

,o
65

14

2

51

12

14
10
90 2A

goo - 907
91O - 918
92O - 929

I 2

3

1

11

4

5
4

10

3

332;
1

3

1

11

4
3
9

9)o - 919
940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
9e0 - 989
990 - 999

10

t1 24g 12 g52 4 297 A 434 6 613 1 821 1 467 976 '163 1 59

51

491

2 11

3:

1

;

5

1

1

1

1

1

7

t
I



4 Maßnahmen der berufllchen
4.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 20

Ine

Poe.- Nr.
dor

rcD r95o

250
2go - ,15
29o - 299

,0,
,20 - ,e9

000 - 1r5
010 - 019
040 - 044
14o - 2r9
24O - 289

Infektiöse und parasltäre Klankh€lton
daruntert Tuberkulose

PoIlomyelltts 2:)
Neub I 1 dun6en
Krankhelten der Drüsen, dee Stoffreohsela und
deo Blutes 2)
darunter: Diabetes oellltus

Seellsche Störungen
darunter: Psychosen

Alkohol i s mus

Krankheiten dee Nervensystems und der
S lnnee organe
. rlarunterl IJuIti.plo Sklerooe

Zerebrale spestlsche infentile
Lähmung

Epi Ie ps ie
Quersännittlöhnungen 2)
Blindheit 2)
Taubs tummhe i t

Krarrkheiten des Kreislaufsysteme
darunter: Zustand nach Herznuskellnfarkt

Krankheiten der Atmungsorgane
Krankhelten der Verdauungsorgane

darunter: Lebererkrankungen
Krankheiten der Nieren und ableltenden Earnwege
Krarrkheiten der Coschlechtsorgane 2)
Krankheiten der Haut 2)
Krankheiten des Skeletts, tler Muskeln und aIeE

Sirrdegewebes
Angeborcne lvlißbildungen
Postoperative Zustände 2)
Anputationen 2)
l'langelhaf t bezäichnete Xrankhelten 2)
Serufskrankhelten 2)
Brüche des Schädo18, der Wirbelstiule und deE

Ilurupfskolotto
darunterr Bruch und Bruchstückverlagerung

tler vlS 2 )
Knochcnbrüche dcr obercn Glicdmaßcn
Knochcnbrüchc dor unteren Gliedtrsßen
VerrcrrkrruiJon 2)
Vcrsltrucllungcn, Zctrun6en
fnnc:le SclrüdeIvorIt:tzungen 2)
Innere Vcrletzungen von Brust, Sauch und Becken
Zerreißungen und offene Wunden des Kopfest
IIaIses und Rumpfes

Zerreißungen und offene lguntlen der oberen
Cf i. edmaB en

Zerreißungen und offene Y/unden tler untereu
C1i edrnaß en

Zerreißungen und offene llunden nehrerer
Kö11:erte i Ie

Oberflächliche Verletzungen
Prellungen und Quetschungon z)
!'ol5en des Eindringena von Freodkörpern 1n
Körporöffnungen

Verbrennungen
l{erven- und Rückenmarksverletzungen

darunter: Traumatische Querschnlttlähtrun86n
Schädliche Folgen von Arznelmltteln
Torleche Folgen von Substanzen 2)
Sonotlge schädl,lch€ Fo1gen

Inegeaaat

34 034
2 612
1 185

103

368
115
,n1

0
1

5
0

15
1

0
0

0,5
1,5
0,1
0,1
0,1
0,0

0,5
0,2

6
3

3 183
1 453

788
458

7 039
446

7

21 408
234

8 980
34

747
043
959

1,4
0,6

1,3
0,4

24,3
0,6
0,3
1,5

)Ä 2

1,1

1,0
1,2
0,4
0,5
0,4
3,1
0,8
1,3
1,8
o,6
0,7
0,0
2,1

0,o
o,0
o,0
0,0
0,0
0,0
0,1

1,1
0,6
9,5
o,6
o,0

1,7
1,8
0,2
0,3
0,6
0,6
0,0
0,4
0,1
0,0

0,0
0,3
0,0
0,0

,40
)4'

805

820 -
0)0 -

- 869
- 879

91O - 918
92o - 929
9ro - 9)9

2 236
2 685

993
1 087

816
7 119
1 115

261.
294
177
235
472
452

I
325
109

27

244

914

12, 1

0,o

0,3

9,4
0,1

,45
,49
)19
,88

)9o - 458
412

460 - 519
,20 - ,78
570 - 

'1'580 - 
'995oo - 578

580 - 709
71o - 718

2 904
4 t22
1 393

1 675
18

4 707 1,3

740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
780 - 791

'199
800 - 809

55 222
1 346

747
3 438

s9 s27
2 514

5 004
941

1

426
48 053

10

I
3
0
6
I
0

6
1

0
0

64
0

I 118 0,5

0,1

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

25

810 - I
I
I
I
8

19

"9,9
48
54

200

640

35s

209

I
136
651

5
9

113
l7
I
6

t36

0,1

0,3

0,2

5

))

12

B4
B'
85
87

0
(.)

0
0

465
134
116
127

9

36
204

7
19

9

880 - BB7

890 - 89?

9oo - 9o7

940 - 949
9ro - 9r9

9r8
960 - 979
980 - 989
99o - 999

o,;
o,1

;
46

0,0
0,1
0,3

0,o

0,0
0,o

;
1

1

*) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, die sowohl
eine medizinische als auch eine berufsfördernde
Rehabilitation umf assen.

227 299 100 74 132 100

1) Einschl-. der Rehabj-]itationsmaßnahmen, bei denen
die BundesanstalL für Arbeit als Mitträger betei-
Iigt war; jedoch ohne Rehabilitationsmaßnahmen der
Hauptfür sorge ste I Ien .

rnsgesamt 1 )

f.

Alt der Sehinderung

Anzah ] Anzahl

52



Rehabilitation 1979
und Geschlecht9

20-70

g esamt
5 381

774
414

21

7 526
701
246

30

t0 900
637
206

29

9111
160
165

16

I

6
o

I
0
0

0
4
7
I

l6
1

o
o

o
7
5
I

29
1

0
0

20
1

0
o

6
l)
8
1

10,
1,
0,
0,

372
96
86

131
25
13

1

22
11

11 , o

0,1

0,)

442
338

5 6'tl
| 456

168

2 368
725
384

6 820
74

1),5
0,1

2 AB4
6t

627
244

580
255

323
141

t 326
318
312

193
1l

1,5
0,7
1,5
0,8
0,8

I
o

2
9
l

I
o

11,
2,
0,

1,)
0,6
1,5
0,4
o,l

0,3
0,1
0,1
0,2
0,1

)1,5
0,2
0,2
l, )

7,t)
2,e

1,0
0,5

1

464
52

6,4
2,0
1,0

7,8

t7, o
o, )
0,9

6,8
0,7

o. t)

l)
0

t]
(), I
0,t)

o, t)
o,I
o,o

5,
o,

0
o

:

1

I

o
0
0

),0

0,5
0,1
0,2
0,2
0,1

11
2
2

64

10
3

4
4
2

o

664
878
480
381
196

I ))
318
206
243

a2

104
156
99

115
41

6
9

8
1

l
9
o

)
9
6
7

2

6
6

6
2
1

o,
o,
o,
o,
0,
1,
o,

1,
l,
l,

('2
o

1, )
1,7
0,9
0,8
0,4

t,6
2,l
o,5
1,2
o,o
4,7

0,1
0,4
o, )
0,5
0,1

t0 ,9
0,2
0,6
1,u

1,b

31
26
49
23

15i,

115 0,7

1 319
61

1 106
2O!,

2 096
106

I 191
642

421
I 138

266

60t
1 162

3BB

685
164
492

435
523
209

598
B

l4B
1

106

122
3

465

o
o

o
o

7,2

1,4
1,2
0,5

7
I
I

7,
2,

t,
2,
o,

I

o

0,b

t52
50

0,9
0,0
t,9

0,
0,
1,

30
25
l1

51,1

2

81
1BB

4')

I

Io

I ()

ll

0,4

0,5

1,7

0.7

o, t

0,\
0,\

9

I

22
4

62lt

19

l.l
qo

3
3
1

10

l2

B

1l

1,0tB 2t6
204
150
a28

4 317
238

3 6t2
91

i24
541

2 \0.t
210

tt 620
58

22A
6BB

2 471
602

(, lBB
38
41

I 971
'7 24

o
2
0

70

4
I
1

1

9
I

)4
0
0
4
I

1

4
.]
(;

5

'I (,

o
0
I
I
o

0
0
0

I,ti
4,4
o, t
0,2
0,1
(), o

l!r

15

]B
9)

2

4
)
I

t,1
t,o
o,I
o,I
o,I
t),oo

(.)

o
o
t)

0, t)
t,n
0, t
o, t
0, t
o,o

4
)
I
0
1

o

o
1

0
o
o
o

198

16

40

155

tJ

4l
1

0,4

0,0

o, t

0, .l

0,1

240

]B

0,7 :14 3

o, t 1t)

o24
44
2tl
20

2

o,l \'l

o,.1 1t4

(), -' 1ll

o, <t

0, .l

t) , l

(), ()

24r

72

218
7 t,1

29
26
2t

I

4o

104

I0:,

2l
t41

l',
{,

l,o

0, t

(),.1

o,I

()tt)
l), I

t).0

t),0

16 4,1

205
588

2A
l4
51

2

244
706

),4
)_2

2t

4.,

1() l

(,9

I
\2

I ',5
)

.l()
I

I
l

44

2

10,

o
t), ()

l), I
o, ()

0, t

43

1

21
92

()

().).

t), ()
(), ()

l),t)
t), I

o,o

(),o

1

4''
l9 J

I

1

116

l

t't

4
-,]

4l
,,0 5(,2

(),0

I r),1
16 7rO tl)(t l7')iO I lltl.'] I t)o

l) nrr:,iilltrl i(-h0 Itr,:,r'1, L,.r,,,, .ri('ll(' I)i.rqn():rr':rc-ltlLr::::r,l

30-40 40-50 50-60 60-65 und mchr
65

% I Anzah1 % Anzahl- I % Anzahl I % Anzahl- I 7" An zahl /,

53

10I I

000 - 116
010 - 019
o4o - o44
14O - 2rg

Pos.- N!.
der

ICD 1958

24O - 2Bg
2ro

29o - ,15
?go - 2gg

,o,

,20 - ,89
)40

L4'I tttI tl.t
)79
,88

,90 - 458
412

460 - 519
5?o - 578
57o - 571
5Bo - 5c19
5oo - 578
5Bo - 709

710 - 7)B
74o - 759
760 - 766
77o - 777
780 - 79'

799

800 - B0g

805
810 - B',tg

1

1

3
_l

I
,_

1

5
5
9

fi2o - nzg
8)O - U)g
840 - 848
850 - 854
850 - s59

870 - 879

880 - 887

89o - e97

900 - 9o7
91O - g1t\
92o - 929

9)o - 919
94o - 949
950 - ,),tg

958
95o - 979
980 - 989
990 - 999

I
I



Inegeeamt 1 )

7"Anzah I An zahl

Art der Sehlnderung

4 Maßnahmen der beruflichen
4.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 20

Männ

000
010
040
140
240

146
019
o44
219
2a9

Poe.- Nr.
der

rcD 1958

2ro
29o - 

'1,29o - 299
,o,

,20 - ,89

Infektiöse und parasitäre Krankhelten
darunterr TuberkuloBe

PoliooYelltle 'l)
Neub i. Idun6en
Krankhelten der Drüoen, dee Stoffleohaelr util
des BIutes ,2 )darunt€r: Diabetee EeIIltus

Seelische Störungen
darunter: Psychosen

Alkoholismus
Krankheiten <lee Nervensystema unal der

S lnne e organe
clarunter: I''luI tiPle Sklsrose

Zerebrale spastloche lnfantlfe
Lähmun6

Epilepsj,e
Querschnitt Iähmungen ;? )
Blindheit 2 )
Taubs tumohei t

Krankheiten des KreisLaufsysteme
darunter: Zustand nach Herzmugkellnfarkt

Krankheiten der Atmungsorgane
Krankheiten der Yerdauungsorgane

darunter: Lebererkrankungen
Krankheiten der Nj-eren und ableitenden Eernrege
Krankhciten der Ccschleohteorgane 2)
Krankheiten der Haut 2)
Krankheiten Ces SkeIetts, der Muskeln un<l <IeE

Bindegewebes
Angeborone Mißbildungen
Postoperative Zustände 2)
Anputationon 2,
Naneelhaft bezoj.chneto Krenkhelten z)
Berufskrankheiten 2)
Brüche dec SchädeIsr dar wirbel§äule und des

Rurrrpf sko 1o tte
darunterr Sruch und Bruchstückverlogslurlg

aer ']/S 2)
I(nochenbrüche dtr obercn Glicdmaß.D
I(nochcnbrüch. dcr untsren oliednaßcn
Verlenkungen 2 )
Vcrstruolrunßen, Zcrrungen
Inncre Sclrätlelvcrlo lzungen 2 )
Innere Vcrletzungen von Brust, Sauch uncl Secken
Zerreißungen und offene Wunden tles KopfoBt
Ilalscs und Rumpfes

Zerreißungen und offene lYunden der oberen
C I i edmaßen

Zerreißungen und offene v/unden der unteren
Gliedrnaßen

Zerleißungen und offene vJunilon B€hrorer
Körpertei Ie

0berf 1äch Iiche Verletzungen
Prellungen unC Quetschungen 2)
Folgen des Eindringens von FreEdkörpsrur 1n
Körporöffnurgen

Verbrennungen
Nerven- untl Rückeniaarksverletzungen

darunter: Traumatieche Querschnlttlähuungen
Schädllche Folgen von Arznefuoltteln
Toxioch6 Folgen von Subetanzen 2)
Sonstlge scb6tlllch€ Folgen

Iaegeeaut

2 438
3 114
1 277
1 178

5
2 440

231
7l
18

128_

237

28 663

141
89

2 315
1 080

3
4
5
1

17
1

0
0

1,4
0,7
6,4
1,1
0,5

o,5
0,2
0,2

9,8
0,5
0,0

6,4

o,;
0,1

0,0
0,1
o,4

236
76
89

35
20

10 498
1 844

431

5
4

4

446
275

1,1
0,6

5 449
20

14 712
154

8,9
0,1

255

2 A37
490

311
29 r38

1

0,0

0,7
65 ,4

o,0

0,0

)45
)49
,79
,88

19o - 458
412

460 - ,19
520 - 

'78,70 - t7,
580 - 

'995oo - 678
680 - 709
71o - 7)8

,40
,4)

- 7r9
- 756

357
823
764
803
482

5 713
1 644

I
1

5
5
l
5
0

5
2
I
7
0
5

7
5
4
I
3
3

0,
1,
0,
o,
0,

1

2
o
0
0
1

0,6
10
0,1
0,1
0,1
0,0

o,o
0,0
0,1
0,0
0,0
0,o
o,1

744
775
105
132
253

1,7
1,7
0,2
0,3
0,6
0,6
0,0
0,5
0,2
0,o
0,3

0,5

0,0
0,1
0,4
0,0
0,0
0,-0

4o
50
70
80

't
7
7
7 79'

42 540
144
644

3 037
36 832
2 102

0,
0,
1,

22,
1,

777

799
800 - 809

805
I 012

229

r92

583

330

0,1

0,1

0,4

0,2

14

81O - 819
82O - 829
8)0 - B)9
040 - tj48
850 - 8j4
860 - 859
870 - 879

88O - 887

1 036
3 077

112
99

I l'7
9

3

32
160

13

:

30

4 o,0

0,0

0,0890 - 897

9oo - 9o7

20

9

910 - 918
9?o - 929
9)o - 9r9

7
t21
596

940 - 949
95o - 959

9ra
960 - 979
980 - 989
990 - 999

5
9

105
1'7

4
3

t21

,
1

I

0,0
0,0

0,0

*) Ernschl. der RehabiLitationsmaßnahmen, die sowohl
eine nedizinische a1s auch eine berufsfördernde
Rehabilitation umfassen.

165 262 100 44 531 100

1) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, bei denen
die BundesanstaLt für Arbeit al-s Mitträger betei-
Iigb war; jedoch ohne Rehabilitationsmaßnahmen der
Haupt f ürsorgestel Ien.

54



Rehabilitatiorr 1979
und Geschlecht')

20-ro

Ii.ch
4 t42

620
246

26

9 487
579
137
24

644
23

'1

unter

6

ren

t4 2,8

626
259

2 304
40

1 513
44

7 583
33s
106

14

623
11

226
105

253
65
76

57

530
215

489
218

3 375
873
131

1 608
499
338

900
202
286

4 762
39

1

I
4
1

30
I
0
0

5
7
7
1

11
1

0
0

1,5
o,7
)q
0,6
o,9

1,4
3,0
o,1
0,1
0,1
0,0

557
630
158
25

21,5
2,1
0,5
0,1

1,6
0,5
0,1

1,1
0,5
t)
0,3
o,4

8
3
3
3
2

1

1

_3

1

1

2
1

J
0

0
0
o
o
0

0,2
3,9
6,4
3,4

0,9
1)
o,1
0,1
0,1
0,0

11

;
1

2

0
1

6

o
0
1

0

0,
0,
o,

0
0
0
0

16,2
1,3
0,6

1,0
0,5
0,
0,
o,

0,5
0,2
0,2
0,2
0,1

1,7
o,7
9,4

o,4

1,7
0,7

7,6
0,1

t7

16
266
t77
201

55

227

44

15i

66

16
r36
85

145
33

0,2

0,6

4,9

0,2

4
1
1

3
6
1

5
1

1

3,3 358

I

7

I

13,2
0,1

1,1

1,0
or8
0,4
2,5
0,1
1,8
2,7
0,6

t,)

4,8
0,1

396
617
368
2A!
127

889
48

659
97t
222

400

142

1 071
200

1 847
689

1 )1b
644

r32
49

523
1 095

370

613
I O79

465

383
473
L9L

7,4

2,3
0,9

29

11

267
3

s36

262
2

380

0,2
0,9
0r6
0,7
0,2
3,5
0,7

0,9))
o,1
o,1
0,1
0,0

0,4
0,3
0,5
0,1

2,2
1,9
3,4
1,5
0,8
0,0
1)

25
24
4l
11

114 0,6

t37

3
3

1

4
I
6
3
6

7,
2,
1,
1,
0,

2
2

0,
0,

;
1

0,2

0,2
3,7
0,6

69 ,2

0,6
0,6

3
1

6
0
3
I

30,
o,
0,,
5,
1,

7
6
2

9
o

3
2
9
6
I
I

1,

1,

0,
0,
1,

37,
0,
0,
1,

0,

0,

0,4

70,

4413 6
t20
120
714

193

37,9
0,3
0,3
2,0
7,8
0r5

11 370
66

285
483

1 768
2s4

9 563
37

203
619

! 677
571

4 701
30
33

805
! 294

593

418
1

2

87
r26
43

172

t4

37

143

4L

1

24
80

0,5
0,0
0,5
1,5
o,1
0,0
0,1
0ro

o,1

0,4

0,1

328

76

164

105

1,0

0,2

0,5

0,2

0,5

0,5

0,1

100

7

1

18
3

341

24

1

1

9
1

4

7

I

3,
0,
0,
4,
7,
2,

2

;
1

1

3

1

2
1

1

o

1

4
o
0
0
0

5

5

40

91

95

5
22
33

23,O
0r 1

0,134

216 1 ,1

71 0,3

0,2

0,4

0,5

0,0

23
7A

2
4
2
1

31

t4

9

t7 3,4

1,4

1,0

1,0

190
534

25
l4
49

2

263
570
2t
2Q
18

a

329
955

36

18
2

193
643

21
2l

1

6 2
5

1,

0,1

0,5

0,2

o,2

0,5

0,3

o,;
0,2

o,;
0,4

0,o
o,1
0r2

o,;
0,1
0,o

0
0
1

0
0
0

;
42

I
1

1

38

J1
r49

0r 1

0r5

1

41
183

0,1
0,7

0,1
0r0

0,o_

0r 1

0r0
0ro

9

0,6 10
o,;
2,0

1 0,0_

0r0
0,0
0,1

1

1

23

1

20 14 ;
2

11

o,;
0,1

1

2
39

30 472 100

0r0
6

1

90,1 o,;

35 007 100 31 570 100 20 412 100 493 100

2) Ausführliche Bezeichnung siehe Diagnoseschlüssel

und mehr
6540-50 50-50 6o-6510-40

I % I Anzahl % Anzahl I % Anzahl % Anzahl 7" Anzah] I %

55

1 777

000 - 1r5
010 - 019
040 - 044
14o - 2)g

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

24O - 289
2ro

29O - 
'1529o - 299

)o,

,20 - ,89
,40

14'
,45
)49
)79
,88

)90 - 458
412

460 - 5't9
52o - 578
,70 - 57)
580 - 

'995oo - 578
5Bo - 709

710 - 1ra
74o - 759
760 - 766
770 - 777
7ao - 79'

799

800 - B0g

805
810
n?o
u)o
840
850
850

819
n29
tJ r<)
848
854
869

870 - 879

880 - 887

89o - 897

900 - 907
910 - 918
92o - 929

9ro - 9r9
94o - 949
9ro - 959

958
960 - 979
98O - 9o9
990 - 999

7
I
2

3



4 Maßnahmen der beruflichen
4.1 Nach Alter, Art der Behinderung

Poe.- Nr.
der

rcD 1968

250
29O - 

'1529o - 299
to,

,?o - ,89

000
010
040
14o
24o

116
019
o44
2)9
289

unter 2O

avon

Weib

Infektiöoe uncl parasitäre Krankhelten
darunterr Tuberkulose

Poliomyelitie z)
Neubi 1 dun6en
Krankhelten der Drüsen, des Stoffreohaels und
des Blutes 2)
darunter: Diabetee mellitus

Seelische Störungen
derunter: Psychosen

Alkohol ismus
Krenkheiten des Nervensystemg und der

Slnne s organe
darunteri LluItiple Sklerose

Zerebrale spastlsche lnfantile
LähmunB

Epi Ie ps ie
Querschnittlähmungen 2)
Blindhcit 2)
Taubs tummhe1t

Krankhelten des Kreislaufsysteme
darunterr Zustand nach Herzmuakellnfarkt

Klonkheiten der Atmungsorgane
Krankhelten der Verdauungsorgane

darunterr L6bererkrankungen
Krankheiten der Nieren und ableltonden Earwege
Krankhciten der CeschLeohteorgane 2)
Krankheiten der Haut 2)
Krrnkheiten des SkeIetts, dor Muskeln und des

3 inde gcwebes
Angeborene Mißbildun gen
Postoperatlve Zustände 2)
Amputationen 2 )
llongelhoft bezej.chnete Krankheiten 2)
!erufskrankheiten 2)
Brüche des SchädeIe, der Wlrbelsäule und des
Runrpfskolotto
darur,terr Bruch und Bruchstückverlagerurg

der v,lS 2 )
Knochenbrüchc der oberen GliedEaßen
trnochcnbrüche dcr untcrcn Gli.edmaßen
Vcrrcrrkrrrl;en 2)
V0rs Lrulolrur)gcn, Zcrrungen
Inncre Sclrridclvcrlc tzungen 2)
Innere Verletzungen von 3rust, leuch und B6ck€n
Zerreißungen uncl offene Wunden des Kopfes,
HaIses qnd Rumpfes

Zerreißungen und offene S'unden der oberEn
0liedmaßen

Zerreißungen und offene VJundEn cler unteren
Glicdmaßen

Zerreißungen und offene Ylund.en trehrerer
Körperte i Ie

Oberf lächllche Verle tzungen
Prellungen r:.nd Queüschungen 2)
tr'o1gen des Eindringens von Freodkörpern 1n
Körperöffnungen

Verbrennungen
Nerven- und Rückenmarksverletzungen

darunter: Trar:.matisohe Querechnltt]ähtrungen
Schäd11che FoIgen von Arznelaitteln
torieche Folgen von Substanzen 2)
Sonstlgo schädl.lche Folgen

5 371
349
439
l4

732
39

'l
808
373

302
183

6 289
1 199

122

2 684
242

3

6 696
80

10,8
0,1

3 531
l4

8,7
0,6
0,7
0,0

1,3
0,6

10, 1

1,9
0,2

0,3
0,6
0,0
0,0
0,0_

0,o
0,o
0,1

4
16

r
0
0
0

0,
0,
0,

4
3
5

0,4
0,1
0,2

1,0
0,6

11,9
0,0

1,7
,,8
0,2
0,3
o,7
0,7
o,0
0,3
0,1
0,0
0,4_

2,5

197
1

94
38

9

116

741

1,4
1,4
0,4
0,5
0,5
2,3
o,1
0,8
0,7

0,8
0,o

1

I
0

9
0
0

)4'
t49
,79
,e8

,9o - 458
412

460 - 519
52o - )7e
570 - 57'
580 - 599
5oo - 578
680 - 709
l',to - 7rB

740 - 759
75o - 765
770 - 777
7Bo - 7g'

799
800 - 809

805

140
,4'

810 -820 -0)0 -

910 - 918
92o - 929
910 - 919

8'19
462
229
284
334

517
523

11
103
2t9

406
1l

466
408
116

497
13

2 267

12 682
602

2 161
457

1

11s
18 925

3

401
22 695

4t2

103

040 -
B)O -
e50 -

I
8
0
{J

0
I

19
29
)9
48
54
59

106

t4
173
388

22
L7
t:

I

57

25

0,2

0,0

0,0

0,1

0,0

0,0

11 0,0

0,0

3
5
o
4
9
0

7
1

o
0

63
0

4
0
2
6
6
7

20
1

0
0

36
0

0,0
0,1
0,0
0,0

4
44

2
6

1
870 - 879

880 - 887

890 - e97

9oo - 9o7

0,0

2 0,0

o,0

1

15 o,;
0,1

94o - 949
9ro - 9r9

918
960 - 979
980 - 989
990 - 999

o,o

Iaageaaat

*) Einschl. der Rehabili-tationsmaßnahmen, die sowohl
eine medizinische aIs auch eine berufsfördernde
Rehabilitation umf assen.

62 037 100

1) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, bei denen
die Bundesanstalt für Arbeit als Mitträger betei-
ligt war; jedoch ohne Rehabilitationsmaßnahmen der
Haupt f ür sor gcst,. l I un.

29 601100

Insgesamt 1 )
Art dor Sehinderung

Anzah 1 7, Anzahl

56
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Rehabilitation 1979
und Geschlecht )

zu-)u

Iich
1 239

154
168

I

969
7l
88

5

8,5
1,1
1)
o,0

26
0
0
0

2
2
1

2
5
2
0

1,
o,
1,
0,

36
0
2
1

)7
1

1

0

15
1

1

0

413
58
69

2A
20
14
30
I

524

59
2

39
6
6
3

0,8

216
79

2 296
583

37

2 058
35

750
22b

46

97
290,5

I
0
3

15
4
0

o,i
0,1

3
2
5

0,0
0,0
0,0

5
3

4
1

1

6
7

12
3
0

1,5
0,5

q2
0,3

91
37

97
42

426
115
26

119
31
10

0,6
7,1
1,9
0,4

1)
1,4
0,5
1,0
0,0
1,4

0,4
0,4

13,3
o,5

0,4
t)
o,1
0,0
0,0

2,0
0,9
2,4
0,6
0,2

0,3

1,5
0,9

6,2
0,j

0,3

0,6

14,1
0,2

s80
2t

78
66
18

1J

4

351

15

10

qo
0,1

t70 3,5
0,0 2

,Q

2

268
26t
1t2
100
69

1,8
0,8
0,7
0,5
3,O
o,1
t2

o,3
1,4
o,1
8,5

46
52
29
42
26

235
5

6
2
8

12

o,7
0,8
0,5
0,7
0,4
3,7
0,1
t2
1,1
0,3

0,1
2,7

0,3
0,6
0,0
0,0
0,0

o,0
0,0
0,1

2

;
1

3

5
1

2
3

0,
0,
0,
0,
0,
4
0

0,4
0,1
0,0
0,2
0,2
5,6
0,7

1,0
0,4
0,8

0,8

30 ,4
0,2
0,2
0,8

13,8
0,6

0,5

o,0

2,4
0,1
t,r_

0,6

0,3
0,3

430
13

168
167
44

198
I

I 237

81

r70

249
17

bU
1

85

34

72
85

52
50
18

20

15,:

0,3
0,6

29,3
0,3

0,6

0,3

0,3

1
0,3

41

38

85
118

6
5

1

2

4 632
84
30

tt4
1 49s

45

2 242
_?1

39
60

16

35,7
0,5
0,6
1,0

11 ,7
0,3

057
2L

69
800

31

447
I
I

39
675

J1

31

10,
0,

I
6
2

3
3

1
95

I

1

06;
2

0,5
0
0
0 ;

1

284

;
3
0

o,i
0,3

0,8

26 0,2

0,0

0,0

0,1

0,0

0,2

0,1

0,3

0,0

z5

13

4 1) t2 3,1

0,5
1,8

13 ,6

0,3 2

15
54

3

7
53

;
1

6

'-
4

25
69
I
1

1

1

4
0

0,0

0
0
0

3

7

3

2t
36

3
2
32

3

12

2

3
T2

1

t2

3

1

1

6

,
5

0,o

0,2

0,0 6

0,2

0,1

0,1
0,2

o, ,_

0,1

100

7

0,3

0r 1

0,8

1,8

0,8

;
I

;
10

o,01

,_

3

o,i
0,2

;
3

1

1 0,0

0,0
0,0
0,1

14 555 100 6 278 100 6 000 4 890 100

2) Ausführliche Bezeichnung siehe DiagnoseschlüsseI
s. 78

ter ren

to-40 40-50 50-60 60-65 und mehr
65

t% AnzahI % Anzahl I % Anzahl 7" Anzahl I f" An zahl %

57

324 100 389 100

Poe. - l{r.
der

ICD 1968

ooo - 'tr6
010 - o1g
040 - 044
14O - 2rg

24O - 289
2ro

29o - ,15
29o - 299

,o,

,20 - ,a9
,40

t4,
t45
,49
,79
,88

,9o ' 4rB
412

460 - ,19
,20 - 570
570 - 57'
580 - 599
5oo - 528
600 - Zo9

710 - 7r8
740 - 719
760 - 766
77o - 777
780 - 79'

799

800 - 809

806

87O - 879

880 - 887

89o - 897

9oo - 9o7
91O - g1e
92o - 929

9ro - 9r9
94o - 949
950 - 9r9

950
960 - 979
980 - 989
990 - 999

I
8,
I
8r

10 - 819
20 - O2g
,o - B)<)
40 - 848
50 - 854
60 - a69

2



Nicht
e rwe rbstä t igInsgesamt 1 )A!t der Behinderung

4 Maßnahmen der beruflichen
4.2 Nach Stellung im Beruf

In
Au6bj. ldung

Pos.- Nr.
der

IcD 1968

2ro
29O - 

'1'29o - 299
)o,

,2o - ,89

000
010
040
140
240

1)6
019
o44
219
2e9

Infektiöce und paraeitäro Krankhslton
darunter! Tuberkulose

PoliomYelltls 2)
Neubi ldun6en
Krankhelten der Drüsen, dee Stoffveohselr und
des BIutes 2)
darunter: Diabetes nellltus

Seelische Störungen
dorunter: PsYchosen

AIkohoI ismus

Krankheiten des Nervensyetems untl der
Slnnesorgane
daruntert }iultj'Ple Sklerose

Zerebrale sPaotlsche lnfantlle
Lähmung

EpllcPsie
Quers chn j.ttlähmungen 2)
Blindheit 2)
Teubs tummheit

Krankheiten des Krelslaufsystens
darunter! Zustand nach Herzmuskelinfarkt

Krankheiten der Atmungsorgane
Krankhciten der Verdauungsorgene

darunter: Lebererkrankurgen
Krankheiten der Nieren und ableitenden Earwege
Krankhej.ten tler Geschlechtsorgane 2)
Xrankheiten der Haut 2)
Krankheiten des SkeIetts, iler Muskeln und des

Bindegervebes
.A.ngcborene I{ißbildungen
Poltoperative Zustände 2)
Anputationen 2)
Mangelhaft bezäichnete Krankhetten 2)
Berufskrankhelten 2)
Brüche des SchädeIs, der WirbeI§äu1e und deg
Runrpfskelotts
darunterr Bruch und Bruohatüokvellegerung

aer wS 2)

Knochenbrüche der oberen Gliedmaßen
Knochenbrüche der unteren Glietlmaßen
Verretrliutrll,:n 2 )
Vers brruclrungen, Zcrrungen .Innere Schädelverletzungen 2)
Innere Vcrletzungen von Srustr Beuch und Becken
Zerreißungen und offene 'flunclen <Iee Kopfeet
HaIses uncl RumPfes

Zerrei3ungen und offene Wunden tler oberea
G1 iedmoß en

Zerreißungen und offene l'Iunden tler unteren
GI iednraß en

Zerreißungen und offene llunden Eehreror
Körper te i 1e

Oberf lächliche Verle tzungen
Prellungcn und Quetschung,en 2)
Fo16en des Eindringen8 von Freodkörpern 1n
Körpcröffnungen

Verbrennungen
I{erven- und Rückennarksverletzungen

darunterr Treumatieche QuergchnlttLäh-Eungen
Schädliche Folgen von Arzneloltteln
Toxlschs Folgen von Substa^nzen 2)
Sonstlge ochädIlche Folgen

34 034
2 6t2
1 185

103

930
215
231

5

261
34
39

3

3 183
1 453

863
473

99
45

16 141
3 043

959

10 8s8
1 119

81

413
t52

6

90

21 404
234

11 054
59

88s
7,40

)4)

740 - 759't6o - 766
77o - 777
78o - 795

799
800 - 809

so5

890 - 897

900 - 907

2 236
2 645

993
1 087

816
7 119
1 715
2 904
4 t22
1 393

329
240

a7

r 675
18

4 70"1

676
5s0
301
334
529
612

67

280

383

80 295

150)4,
)49
179
,88

,90 - 4r8
412

460 - 519
520 - ,'l I
,70 - ,7)

48
35

5

48

88
42
34
75

I

t82
67

3
131
o25

63

580 - 
'995oo - 578

580 - ?09
71O - 718

518

55 222
| 346

'147

3 438
59 527
2 5t4

5 4t9
945

27
499

47 AO5_

1 118

243

200

640

355

8
135
651

9

4

9
I

l4

24

9

26

11

810 - 819
82O - 829
810 - 819
040 - 848
850 - Br4
850 - 859
870 - 879

880 - 887

L 209
3 465

134
1t6
t2'?

9

2l
125

:

7
t4

1

1

1

2

3

2

91O - 918
9?O - 929
9)o - 9)9

1

1

23

940 - 949
9ro - 9r9

9ra
960 - 979
98o - 989
990 - 999

9
113

17

I
6

135 13

227 299 5 135Inagesamt

*) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, die sowohl
eine medizinische als auch eine berufsfördernde
Rehabilitation mfassen. SteIlung j-m Beruf vor der
Rehabilltation.

1) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, bei denen
die Bundesanstalt für Arbeit als Mitträger beLei-
ligt war; jedoch ohne Rehabilitationsmaßnahmen der
Haupt f ürsorgestellen.
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Rehabilitation 1979
und Art der Behinderung')

Ung eI e rnt e
Arbeiter

9 731
975
159

4

t9 94r
992
122
40

3 008
340
613

51

51

6

23
11

93
18

:
11

3

34
10
11

19

4
010 - o1g
04o - 044
14o - 2)g

Pos.- Nr.
d€r

rcD 1958

- 116

24O - 289
250

290 - 
''t,29o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

,4'
)4'
,49
)79
,88

,90 - 458
412

460 - ,19
52o - 578
570 - 57'
5Bo - 

'995oo - 5ZB
5eo - 7og

800 - B0g

805

080 - 887

89o - 897

900 - 907
910 - 918
92o - 929

9ro - 9r9
940 - 949
9ro - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

710 - 7r8
740 - 759
760 - 766
77o - 777
780 - 795

799

819
344

3 290
20

211

50

902
371

442
194

6
2

18
4

2 575
716
371

1 083
296

1 538
665
159

B3
38

3

3 188
42

2 663
100

111
5

18

l
185

44
6

2
2
2
1

2

70
I

3
3

2

1t2

119
4s8
123
t45
103

3B
317
206
266
109

300
175
251
280

38

2 465
646

2 616
705

t 214
238

89s
1 561

563

456
3

851

567
I

2 092

284
7

779

364
501
tt6

10
t4

44
10

l4

18

14

t2

261

2

6
10

'l
88

6
24

7
2
1

T6
3

6

5

15
5

6
3
2

6

4

198
72s
540

10
15
6

10

43

t5 691
48
59

814
4 709

195

21 781
52

457
841

3 017
1 644

10 103
23t
199
966

2 544
248

463
1

2

78
34

209
1

45
245
324

25
1a

I

107
1

94

1

632

t4t

103

327

1t2

23

20

19

42

9

2

94

265
664

24
22
)1

1

597
687

67
51
51

5

94
344

21
9

24
a

204
4'76

11
30
,:

810 - 819
82O - A2g
a1O - A't9
84O - 848
8ro - ar4
850 - 859

870 - elg

15

9
19

6

1

I
22

;
3

6

))

123

33

37

126

64 t75

;
3

3

;
I

,
1

1

5

3

;

1

13

27

30
141

8;
354

7
5

31

13

'i88

2
I

59
I

2
99

1

7
5

3
4

l410

45 813

2) Ausführliche Bezeichnung siehe Diagnoseschlüsse1

65 458 1 088

S. 78

Fa charb ei t e r AngesteJ.l te B eamt e
S e1 bs t§ndi ge

( ohne
Landwirte)

Landwi r t e Ohne Angabe

700

59

542 2 i56

1

2



4 Maßnahmen der beruflichen
4.3 Nach Geschlecht, Art der berufsfördernden

Auobildung
und

Ums chulung

000 - 1)6
o1o - 019
o4o - 044
14o - 2r9
?4O - 289

Poe.- Nr.
der

rcD 195e

2ro
29o - )15
29o - 299

,o1
12o - ,89

Infektiöse und parasitäre Krankhelten
darunter3 Tuberkulose

Poliomyelitie 2 )
Neub i 1 dun6en
Krankheiten der Drüsen, dee Stoffreoheels und
des Blutes 2)
darunter: Diabetee Eellitus

Seelische Störungen
darunter: Psychosen

Al koho I ismus
Krankheiten des Nervensyetems und der

S i nnes organe
darunterr lilultiple Skleroge

Zerebrale spaotleche infentile
Lähmung

Epi Ieps i e
Querschnittlähmungen 2)
Blindheit 2)
Taubs tumtrheit

Krankheiten des Kreislaufeysteme
derunterr Zustand nach Herzmuskellnfarkt

Krankheiten der Atmungsorgane
Krankheiten der Verdauungsorgane

darunterr Lobererkrankungen
Krankheiten der Nieren und ableitentlen Eernwege
Krankheiten der Geschlechtsorgane 2)
Krankheiten der Haut 2)
Krankhej.ten des SkeIetts, der Muskeln und dea

Bi ndegewebe s
Angeborene Mißbildungen
Postoperative Zustände 2)
Amputationen 2)
Mangelhaft bezeichnete Krankheiten 2)
Berufskrankheiten 2)
Brüche des Schädels, der lYlrbeIsäule und des
Runrpfskoletts
d.arunterr Bruch und. Bruchstückverlagerung

der wS 2)

Knooh€nbrilctle (ler ober€n GIledmaßon
Krroclr<:nbrüclre der urrteren CIledoaßen
Vet'r'etrkrtrrl;err 2)
Vers tauc)rungcn, Zcrrungen
Irrnere Sctrüdelverlutzungen 2)
Innere Vcrletzungen von Brust, Bauch uncl Becken
Zerreißungen unil offene lYunilen des Kopfee,
Halses und Rumpfes

Zerreißungen und offene Wunden der oberen
Gliedmaßen

Zerreißungen und offene Ylunden der unteren
Gliedmaßen

Zerreißungen und offene Wunden aehrerer
Körperte i le

Oberf Iächllche Verletzungen
Prellungen uncl Quetschungen 2)
Folgen des EindringenE von Fletrdkörpern 1n
Körperöffnungen

Verbrennungen
N€rven- uncl Rückennarksverletzungen

darunter: Traunatisohe Querschnlttlähmungen
Schädliche Folgen von Arznelnltteln
Torl§ohe Folgen von Substanzen 2)
Sonetige schäalliche FoIgen

Insgeeant 1)

10 961
| 524

806
408

5 603
991

72

5 391
503
85

4s8
247

362
321

1A

2 03s
t82

7

3 766
3 261
1 090
I 199
1 195

2 21'l
2 174

813
870
706

696
896
180
437
284

415
602
132
350
199

2Al
294

4A
öt
89

5 952
1 294
2 734
3 675
! o72

200
44

426
331

74

120
101

510
667
161

844
95

420
604
149

276
6

90
63
l2

473
11

1 883

85
11

2r7

605
3t7

147
70

26 154
169

t7 642
99

1 186
4

2 285

752
250
308
344
998

I 512
10

5 694
53

315
15

552

230
4

335

1 899
22

3 795
31

4 529
2 290
1 001

65

3 650
1 986

636
56

3 233
1 581

2 427
1 113

634
3'17
145
65

362
334
103

56

272
43
42

9

869
304
365

9

1
2

56
52
62

5
9

,45
)49
,79
,88

,90 - 4r8
412

45o - ,19
,2o - ,78
,70 - 57'
,eo - ,99
600 - 5?8
580 - 709
710 - 7rB

74o - 719
75o - 766
77o - 777
78o - '19,

799
800 - 8o9

805

)40
,4)

910 - 918
92o - 929
9ro - 9r9

549
087
217
329
489

4
1

2
3

53 r92
104
643

3 103
75 583
2 514

41 t47
412
553

2 676
47 908
2 102

12 Q45
292

90
427

27 675
472

10 127
479
636
367

18 829
445

7 929
279
546
303

t2 116
244

2 198
200

90
64

6 713
201

| 659
15

4 168

1 099

243

190

538

335

994 105

229 14

196 170

l4 11

26

8'l o
820
810
840
850
850
870

819
829
8'19
r,4 8
8';4
869
879

I 203
3 400

125
115
124

I

1 031
3 020

106
98

114
I

172
380

19

10

t67
560

30
30
50

3

t57
490

23
45

3

3

10
70

5
7
5

r82 I 25 21

581

310 25 27 24

4

880 - 8B7

890 - 897

9OO - 9o1

79 76

2
10
65

2
136
651

1

121
596

1

13
53

1

15
55

3

1

3
2

3

3
9

56
1

o940 - 949
950 - 959

9r8
950 - 979
98o - 989
990 - 999

3
9

110
l7

3
9

r02
17

3
9

53
1

7
6

130

3
3

115

4
3

15

1

6
103

;
89

1

3
l4

2t3 178 150 820 62 958 48 885 34 l4s 14 74O

*) EinschL. der Rehabilitationsmaßnahmen, die sowohl
eine medizinische a1s auch eine berufsfördernde Re-
habititation umfassen; bei Gewährung mehrerer Lei-
stungen wurden diese bei jeder LeistungsartgezähLt.

1) Einschl. der "eingehenden Raterteilungen" durch die
Bundesanstalt für Arbeit.

2) Ausführliche Bezeichnung siehe Diagnoseschlüssel

fnsg esamt Männ1i ch Weibli clrArt der Behinderung

60

3
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Rehabilitation 1979
Leistungen ) und Art der Behinderung

Anlernung
und

18 17

1 843
1 426

41'l-

2 328
1 662

"u2

485
236
,n?

96
25
1t

Elnarb ei tung

4 t64
1 030

3 195

36 978

1 558
1 360

545
438
426

3 328
995

1 608
2 309

721

a2s

1 683

28 327_

| 892
3t 407
I 166

1 177
687
184
215
330

836
35

302
237

349

t 512

I 651

Pog.- Nr.
der

rcD 1958

000 - 1i5
010 - 019
040 - 044
14o - 2r9

24O - 2A9
250

29o - 
'1529o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

50 - ,19

,80 - ,99
600 - 578

153

i74

53 426

3

3

1

11
9
2

t4
9
5

21
30

7
7

t4
60
20

;
1

2

4

2

10
1

1

1

2

4

101
7
5
6
I

130
3
1

7
2

6

24
5
2

27

31
7
2

17
3
1

13 423
239
144_

327
214
113

11
3

33

2
17

1

3
1

545

10 2 287
I 106

1 696
805

591
301

3t2
1s0

246
tl4

66
36

116

5

7l
11

4

5

2

2

13

28

19

5

2

25
91

6

5
1

13

26

l)

45
12

1

11 137
1 793

483

6 903
1 065

426

4 234
727

57

883
199

54

601
125
47

282
74

7

17 866
99

12 018
60

5 848
39

2 3AL
15

| 667
7

180 135
I

;
I
7
2

2
4
t
I
3

18
2

4
9
3

2

13

45
1

10

;
6

2
3
1

4

I

I

2
1

;
1

:

11
25

7
6
I

54
)fr

2 835
2 047

729
653
756

)1)
284
173
94

t34

133
184
t28
69
71

79
100
45
25
63

,4'
,45
t49
,79
,88

,90 - 4r8
412

590
t41

511
138

7915
2

4
9
3

2

9

84
1

7
6

13
5

3

17
31

9

15
28

8

9
5
7

10
46
76

293

123

261
394
117

520 - 
'78,70 - ,71

2A
6

1115 174 118 35

233 t41 5Bo - 70934 25

416
7

49
272

78

35 34

332

n,
187

53

B4
.3

2
85
25

204
I
7
6

20
10

5 463
217

296
19 331

135

493
5 724

680

088
89

65
539

46

710 - 7r8
740 - 7r9
75o - 766
770 - 777
78o - 795

799

4

24

7
, ,rä

50 738
1 301

437

4 375
128

424
4 185

634

4 384

19

590
705

q)

44
43

1

1)1
212

9
6
1

292
80s

26
30
2l

2

257
717

23
27
18

2

81O - 819
ezo - 829Ito - 819
840 - 848
850 - 8r4
860 - 859

402

207 r97

800 - 809

805

870 - 879

880 - 887

89o - 897

900 - 907
910 - 918
92o - 929

24

10

35
88

3
3

l

30 2
17

20

712
917

61
50
44

1

3

99

372

186

25

97

331

175

2

41

11

53

155

101

51

145

94

10

7

,i
352

;
23

;
2

;
2

;
22t

2233

22

'i319
11
33

,i
209

20
20t 8

2

2

3
4

2

,,
4

1

19

,i
l2

4

5

22
l2

2

5

9ro - gr9
940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 99920

345 472 142 tA6 98 873 43 313 20 581 16 094 4 4871 581 I 236

i) Ohne Rehabilitationsmaßnahmen der Hauptfürsorge-

Förderun6
der

Arbeitsaufnahme

Hilfe zur Erhaltung
oder Erlangung einep

Arbeitsplatzes r./
Fortbildung

zus männ1 wei.b1zra. I männI. weibl zv6 männ1. weib1.männ1. weibl.

stellen
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Alter von ... bie unter . .. . Jahren

Stellung im Beruf
fnageaant HänuIi ch ld ei b1i ch

zttS nänn1

Lfd
Nr.

4 Maßnahmen der beruflichen
4.4 Nach Geschlecht, Art der berufsfördernden

Berufafördernde

Auablldung
und

Uraechuluug

wei bl.

unter 20

Insgesart ')

t Nicht erwerbatätJ,g

10 In Auabildung

11 Ungelernte Arbeiter

12 Facharbeiter

1, Angeatellte

14 Beante

15 Selbatändige (ohne Landvirte)

16 Landwlrte

1? Ohne Angabe

99 069 61 311 37 758 26 748 17 051 9 697

2

,

4

5

6! und oehr

6

?

,o

4o

50

6o

6>

20

,o

40

,o

6o

31 866

29 801

18 911

51 171 37 250

26 660

24 994

ls 432

13 921

5 206

4 807

3 479

20Q

1 842

7 899

4 373

11 039

t2 126

I 179

6 203 5 179 L O24

3 421 2 876 545

381 30? 74

8 937 3 189

885 294

I 477 | 211 7 6

29 462 r8 65't 10 805

I

860

233 095

476

167 340

384 224 t4 2t0

65 755 49 110 34 370 t4 740

39 917105

5

37

55

24

2

182

97t

723

977

014

711

426

507

184

65 265

4 129

29 824

51 604

12 975

624

724

4t1

1 780

3 257 2 633 624

880

1 684 2 030

10 999 10 119

3 7t4

83 99

to2 97

96 38

404 265

92

84

33

183

13

1

5

a2

*) Vor der Rehabilitation.
1) Ei-nschl. der F.ehabilitationsmaßnahmen. clie sowohl

eine medizinische als auch eine berufsfördernde
Rehabilitation umfassen; bei Gewährung mehrerer

Lefstungcn wurdcn diese bei jeder Lej-stugsart ge-
zählt.

2) Einschl. der "eingehenden Ratertcilungen" durch die
Bundesanstalt für Arbcit.

62
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Rehabilitation 1979
Leistungen, Alter und Stellung
Leistungen 1 )

AnI ernung
und.

Ei na rb e i tung

zus.

347 227 120 16

im Beruf.)

Lfd
Nr,

11 5

229 34

161 18

68 6

t7 6

486

64 505 38 918 25 587 7 453

31 821 22 762 9 059 s 595

19 998 16 485 3 513 5 462

s 104 2 349

4 230 1 365

4 805 651

I 365 1 092

1 097 961 130

86

23

34

669

122

24

a7

139

335 249

263

179

74

559

10

2

19 840 16 430 3 410 4 547 3 923 624

846 760

236 2t3

4 2

46 12

4t2 290

90 66

673 585

4

14 079 11 127 2 952 4 192 3 768 424

5302

744

| 052

413

544

578

885

336

471

509

27t

t67 354

77 173

773

73 61

69 136

65 120

324

It4 59

3 942 3 273 73 151 708 106 943 44 765 27 776 22 264 5 508

61 67t 41 085 26 585 7 627 s 223 2 404

o

9

10

11

12

1'

't4

9

9 3 920 2 619 1 301 551 222

4 27s 729

7 976 4732 097 1 958

72

405 27

56 20 36

2A 717 22 266 6 45r s 004

34 021 31 173 2 854 I 449

624

6

13

10

17

14 218 7 r23 7 095 5 402 3 813 1 589

5 59

176

96

2

13

I

t2

2 20 15

i62

5

3 243363

1 697 I 42s

3) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen der Hauptfür-
sorqestellen.

Fö rd e rung
der

A rb ei tsau fnahm e
Fo rtb i. ldung

Hitfe zur Erhaltung
oder Erlan6;ung eings

Arbeitsplatzes 2)

weibI. zus. männ1 weiblmänn1 weibl zus männI weibl zus männI

63

272 204 159 45 17

,l

)

I

I
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fnsg esam tljeruf s -
gruppe

l\r,ru t'sat,r.cltr I i,t I )
vor Durchführung der

beruf lichen Rehabilitation

Anzahl rt An zahl

Lfd.
i'i r.

31
z)

00
o1 -o5

19-24
)q-z

I
Ia

IIIf
IIIs

IIIh
IIIi
I I]K
IIII
IIIm
IIIn
I IIo
II Ip
IIIq
IIIr
IIIs
I IIt
IVa
rvb
Va

vb

j,1

9,4
1,9
0,i
1,1
o,4
2,7

1,4
0,3

0,3
0,3
7,7

0,1
1,0
3,2

0,3

4 Maßnahmen der beruflichen
4.5 Nach Alter und Berufsgruppen

Davon

unter 20

/.

29 850 35,4 25 974 95,41

2

4

5

6

7

8

9

o?-og
10-11
12-11
1 4-15
16-1?
18

IIa
IIIa
IITb
IfIc
IIId
IIIe

692

546

163

392

114

s59

0,8
0,6
0,2
0,5
0,1
0,7

0,1
0,0
0,0
0,0

0,0

2\I'ürch t erwerbstatlg
Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fischerei-
berufe 2)

Bergl eute, Mineral6ewinner
S teinbearbeiter, Baustof fherstel-ler
Keramiker, Glasmacher
Chemi earbeiter, Kunststof f verarbeiter
Papierhersteller, -verarbeiter, Drucker
Holzaufbereiterr Holzwarenfertiger und

verwandte Berufe
Metallerzeuger, -bearbeiter
Schlosser, l,lechaniker und zugeordnete

B eru fe
EI ekt rik er
Montierer und Metall-beruferanderw.nicht genann
Textil-- und Bekleidungoberuf e

Lederherstel-1er, Leder- und Fellverarbeiter
Er:näh rungsb e ruf e

Baub eruf e

Bau-, Raumausstatter, Polsterer
TischIer, Model-Ibauer
Maler, Lackierer und verwandte Berufe
Warenprüf er, Versandf ertigmacher
Hilfsarbeiter, ohne nähere Tätigkeiteangabe
Maschinisten und zugehijrige Berufe
Ingenieure, Chemiker, Physj-ker, Mathematj-ker
Techniker, Technische Sonderfachkräfte
Warenkau fl eu t e
Dienstleistungskaufleute und zugehörige
Berufe

V e rkehrsb e ru fe
Organj.sations-, Verwal-tun66-, Büroberufe
Orclnungs-, Sicherheitsberuf e

Schriftwerkschaffende, schriftwerkordnende
sowie künstlerische Berufe

Ge suntlhei t sdi ens tb erufe
Sozial- und Erziehungsberufe
anderreltig nicht 8enannte geistes- und
naturwis senschaf tl- i-che Beruf e

Allgemeine Dlenetleistungsberuf e

Sonstige Arbeitskräfte
z\rnsgesant //

1 111

2 641

10

16

35

8

2

1

10

7

t69
42

2t
36

96

65

21

60

43

5

112

20

116

2

7

71

1

2

0,0
0,1

11

12

1'
14

15

16
1?
18

19
)i

22
21
24
25
26

7 924

1 593

2t6
963

339

2 283

6 029

1 169

265

2t9
26A

6 49'?

1 091

116

424
2 7t3

o,6
0,2
0,1
0,1
0,1
0,4
0,2
0,1
0,2

0,2
0,0
0,4

31

t2
11-16
7')

19-43
44-47
48- 49

5o
51
q2

51
54
50-61
öe-o)
58
69-?o

?1-?4
75-?8
?9-81
8z-81

o,1

27
28

29

,o

Vc

vd
Ve

vf

0,2
4,6
4,5
0,6

0,0
0,0
0,3
0,0

194

913

171

535

2t4
1 017

0,4

0,0
8q-85 vs
86-89 vh

1) 20 0,1

z1

t4

,5

q0-q1

97 -99
vi
VIa

397

2 270

3 451

84 339

0,5

4,1

5

147

93

27 222

0,0
0,5
0,3

*) Nur Ausbildung, Umschulug, Anlernung, Einarbei-
tung und Fortbildung.

1) Nach der Kl-assifizierung der Berufe 1975.

100

2) Ist in der Klassj-fizierung der Berufe 1975 nicht
enthalten.

100
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Rehabilitation 1979
vor Durchführung der Rehabilitation.)
t.i r rahren

299 2,03 010 17,8

20 ,o

An zahl

213

589

Lfd
Nr,

480

234

683

392

743

44

t62

2,6

7A

t42
to7

31

t23
7

15

131

156

11

2r1

207

125

1b1

4

5

78

914

288
39

t-? I

252

32

861
202

141

3,5

o,9
1,0
0,2
0,7
0,2
1,2

1,7
5,0

1,6

o,7

1,i
1,0
0,3

0,1
0,7

2

9

29

40

73

t7
3

15

69

9

3

115

11

4

15

21

1

97
149

9

10

70

881

3

5

4

62

I
)
9

1

3

1,0

1,4

0,3
0,3
1,0

0,3

0,3

0,3

17

0,3

6

13

0,7

1,5
0,2
0,3
n?

1,0

,o

0,3

7,8
1,0

1,7

1,0

0,6

1,1
10

219

74

2'l
48

7l
184

1))

131

26
99

25

167

161

224

'73

119

6

116

0,4

o,2
0,3
0,4

1,3
3,5

16,5
4,5
0,7
1,5
0,8
4,7
6,O

1,8
0,8
0,7
0,4
5,8

0,7
0,0

5,8

0,3

4,4
3,6

1,1

1,1
1,5

0,5
0,8
0,0
0,8

2

4

5
6

?

8

9

7

3
)

tö

28
29

,o
)1

228

566

2,1
5,3

3,i
4,5 4 1,4

79A

768

122

139

804

o17

297

130

118

7t
982

124

I
198

981

49

751
6t7

180

t25
385

39

185

7A

588

5r2
310

35

32

46
21t

265

32

213

136

15,7
2,8
0,3
1,4
o,6

2,3
0,3
o,2

9,4

1 627

236

22

259

75

511

2 233

369

27

20

65

2 038

387
1)

20'7

603

43

7 102
924

lUb

11,0
1,6
0,r
1,8
0,5
3,5

0,2
0,1
0,4

13,8

10,6
1,5
0,1

0,2
1,9

10,5

0,0
0,o
0,7

'10

11

12

11

14

15
16

17

18

19

20
21

22
21
24
)q

5,0

1,4
4,1

0,3

6,2

0,7

1,4
21 ,0
2,7
0,7
j,1
0,3

8,3
0,6

0,i
0,3
0,3

0,3
19,9

2,6
0,2

2,0
0,2

3,1
0,5

2,7
0,4

66

1 094
805

5,4

0,5

8,1
6,0

0,6
2,0

1,6

o,3

11,2

1,3

4

0,1
11,O

16 ,9
1

3

97 0,7

73

482

o,4
2,8

80

267

0,3
It

12

70

0,1
0,7 16

1,0
5,4

766

591

16 933

0,8

?q

4,9

100 100

139

1J

29\

47,1
4,4

100

1,O

4,5
3,5

100

0,5

2,8
7,4

100

34

)1<

925

10 687

0,3

2,6
8,7

100

,2

,5
,4

,5

109

525

666

13 52tt

61

408

1 093

14 193

3) Einschl. 32 784 Rehabilitationsmaßnahmen des Ver-
bandes Deutscher Rentenversicherungsträger unC

einschl. 272 Rehabilitationsmaßnahmen der Haupt-
fürsorgestellen .

)o-40 40-50 50-60 60-65 6j
und mehr

/" AnzahI /. AnzahI /" Anzahl /. An zahl /" AnzahI /.

65



4 Maßnahmen der beruflichen
4.6 Nach Geschlecht, Art und Dauer der berufsfördernden

Art der

Ausbildung,
Uoachulung

000
o10
040
140
240

116
o19
044
219
2e9

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

?5o
29o - 

'1529o - 299
)o)

)2O - 
'89

Infektiöse und parasitäre Krankh€lten
darunterr Tuberkulose

Polionyelitis 2)
Neub i Idungen
Krankheiten der Drüsen, des Stoffrechaels und
des BIutes 2)
dsrunterr Diabetes mellitus

Seelische Störungen
darunter: Psychosen

Al-k oh o 1i. smus

Krankheiten d.es Nervensysteng unal tler
S innes organe
darunter: Multiple Sklerose

Zerebrale spastlsche infantile
Lähmung

EpiIePsie
Querschnittlähmungen 2 )
Blindheit 2)
TaubstuDnheit

Krankheiten des Kreislaufsystens
darunter: Zustand nach Herznuskelinfarkt

Krankheiten der Atnungsorgano
Krankheiten der Verdauungsorg&ne

darunter: Lebererkrankungen
Krankheiten der Nieren und ableitenden Earnvege
Krankheiten <Ier Geschlechteorgane 2)
Kralkheiten der Haut 2)
Krankhei.ten des Skelettsr der Muskeln und alea

Bindegetrebes
Angeborene Mißbildungen
Postoperative Zustände 2)
Amputationen 2)
Ltangelhaf t bezeichnete Krankheiten 2)
Berufskrankhelten 2)
Brüche des SchädeIs' der Wlrbelsäule und des

Runrpfskole tts
darunterr Bruch und Bruchatückverlagerung

der vIS 2 )
I(nochenbrüche der oberen Gliedmaßen
Knochenbrüche der unteren 0Iicdmaßen
Verrenktrrrgon 2 )
Vcrs tauclrungen, Zerrungen
Innere Schätlelverletzungen 2 )
Innere Verletzungen von Brust, Seuch und Becken
Zerreißungen und offene Wunden des Kopfeet
Halses und Rumpfes

Zerreißungen und offene Wunden der oberen
G 1 iedmaß en

Zerreißungen und offene YJunden der unteren
GI i e dmaßen

Zerreißungen und offene Wunden nehrerer
Körperte i 1o

Oberf Iächliche Verle tzungen
Prellungen uncl Quetschungen Z)
FoIgen des Eindringens von Fremdkörpern 1n
Körperöffnungen

Verbrennungen
l{erven- und RückenEarksverletzungen

darunterr Traunatisohe Querschnittlähnungen
Schädliche Folgen von ArznelmltteIn
Eorieche Folgen von Substanzen 2)
Sonstlge echäall1che Folgen

In§gesatot

902
369
151

59

787
326
105

50

115
43
45

9

1 948
23

597
313

1 079
95

883
358
145

59

490
652
155

303
15

625 471
250

148
11

5 525
530

90

3 439
334
82

2 086
196

I
5 378

500
83

5 857
52

3 909
29

5 644
50

)41
)49
179
,88

,9o - 458
412

)40
54)

460 - 51
,20 - ,7
,70 - 5'l

719
922
186
432
301

157
1t7

426

138
343
2Q5

873
111

293
299

48
89
96

696
888
178
417
284

5Bo -
5oo -

9
B

1

9
B
9

511
692
167

421
626
154

320
15

s91

1

4
361

197

13

90
66

230 544

185

284
6

89
11

580 -
710 -

59
67
70
71

74o - 759
760 - 766
770 - 777
78o - 79'

799
800 - 809

805

10 231
447
6t4
4tr

19 105
533

7 951
284
q)1
345

t2 302
302

2 280
203

87
66

6 803
231

9 612
479
60'?
356

18 813
445

10
o

I
82

- 819
- 829- 8r9
- 848
- Br4
- 859
- 879

940 - 949
9ro - 9r9

958
960 - 979
98o - 989
990 - 999

191
561

38
35
57

174
581

31
27
51

5

l4
159
543

30
30
48

3

225

16

38

110

4'7

2
20
90

3

l3
80

7
I
6

,0
4o
,o
50
7o

I
B

I
B

I
880 - 887

89o - 897

9oo - 9o7

91O - 918
92o - 929
9)o - 9r9

34

104

40

34 385 14 945

1

L6
76

2
t6
55

25

78

26

4

6

7

I
4
4

1

3
4

3
8

53
1

3
88

3
I

56
1

3
I

51
1

1

6
to2

1

6
101

49 330 4'1 336

*) Nur Ausbildung, Umschul.ung, Anlernung, Einarbcr-
tung und Fortbildung.

1) ohne 272 Rehabilitationsmaßnahnen der HauPtfür-

sorgestellen und ohne 1 681 Rehabilitationsnaß-
nahmen des verbandes Deutscher Rentenverslche-
rugsträger.

rnsg.samtl ) Männ1 i ch tJeiblichArt der Behinderung

66
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Rehabilitation 1979
Leistungen') und Art der Behinderung

AnI e rnung ,
Ei narb ei tung

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

1026
5
4

19
I

65
36

B
4

5

1

t4
9

18

31
7
2

33

2
4
I
I
3

18 88
7

42
50

9

4
9
3

116
58
25

B

187
86
26
12

279
116
48
19

t12
30
10

9

88
t7
29

3

- 116
- o19
- o44o

10
3

2

2

13

58
26

2Q7
49
14

383
6

46
59

29
15

127
23

49
77
31

83
38

113 t12
16

37
18 98

14O - 2rg

40 - 289
2ro

29O - 
'1529o - 2gg

,o,

,2o - )og
,40

116
23

180

104
t6

6

797
a1

26

2 086
169

25

118
12
I

349
65

1

| 679
l4

626
10

1 669
l2

223
5

1 464
137

10

29

127
2

1 150
32

21
30

7
7

t4

t7
31

9

13

28

19

5
31

4
18
10

t2
1

29

205
ao

231
2L

,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 4r8
412

460 - ,19
52o - 578
,'lo - 57,
580 - 599
500 - 578
580 - 709

53
87
2A
98
29

246
259

20
94
84

32
86

9
I
9

224
2A'7

101
64

2t
)o
t6
43
11

r23
164

38
49
88

60
20

310

108
166

31

151
199

4'7

46

10

89

142

20
I

45

10393
I 4

15

34

55
97

51
1

85

89
7

179

50
46

1

42

60

416
7

49
272

78

203
1

7
6

20
10

958
28
59
45

184
29

573
1l
73
30

170
40

1 418
88
86
50

1I 486
86

273
44

122
'11

169
165

i 211
108
203
115

2 129
147

844
2Q
50
27

225
30

954
188
2l
79

3 742
36

710 - 7r8
740 - 7r9
760 - 756
770 - 777
780 - 79'

799

51

33

17

3

20

9

35 21 42 69 25 80o - 809

806

870 - 8?9

88O - 887

89o - 897

9o0 - 907
910 - 918
92o - 929

22
50

3
1

5
2

30
01

7

6
1

2
t7

1

3
1

27
t2l

4

13

4

34
116

8
1,:

810
820
8)O
840
850
850

819
829
ut9
848
8r4
859

1

18
93

5
4
7
3

?

51
1'7 3

7
4,:

13

21

11

3

6

1

7))
?

3
23

13

1 581 413 2 635

2) Ausführliche Bezeichnung siehe DiagnoseschlüsseI

4

4

4

4

1

3
3

I

;
38

6

19

I

3
17

L

1

l

;

;
4

1

4

)

1

2

I

3

4

IJ

8

6
10

1

1

11

1b

11

6

1

1

18

1

2,l
1

2
25

14

3
9ro - 9r9
94o - 949
950 - 959

9re
960 - 979
980 - 989
990 - 999

10

10

7 641 11 701 7 115

Dauer der berufsfördernden Lej.otung von bis unter ... Monaten

FortbiLdung unter J 6) 126 12-18 18-24 24-30 und mehr
1o

67

6 634 11 511 2 093

en Lurstung



Ina6caantl ) }ünallcbArt der Behlnderung

4 z N ach o","n,":nT":H;:J ::' J"::liH::

tlelbl lch

ooo - 1ri,
o1o - 019
o4o - 044
14o - 2)9
24O - 289

Pos.- Nr.
der

ICD 1958

250
29o - 

'1529O - ?99
)o,

,2o - 189

Infektiöse und paraaitäre Krankhelten
darunterr Tuberkul,ose

Poliomyelitie:)
Neub i 1 dungen
Krankhelten der Drüeen, des Stofff,€ohsela unal
dee Blutes 2)
darunter: Dlabetes nellltus

Seelische Störungen
darunterr Psychosen

Alkoholismus
Krenkheiten des Nelvensystemg und der

S innee organe
darunter: IIuItiple Sklerose

Zerebrale opastlsche infantlle
Lähmung

Epi leps i e
Quers chni ttlähmungen .l)
Blindheit 2)
Taubs tu.omhe i t

Krankheiten des Krelsl.aufsysteme
darunterl Zustand nach Herzmuskellnfarkt

Krankhelten der Atmungsorgane
Krankheiten der Verdauungsolgane

darunter: Lebererkrankungen
Krankheiten der llieren und eb}€ltenden Harnwege
Krankheiten cler Geschlechtsorgane 2)
Krankheiten der Haut 2)
Krtrnkheiten deg Skelette, der Muskeln unil tlee

BinCc 1;owebes
Angcborene Mißbildungen
Postoperatlve Zustände 2)
Amputationen 2)
Mangelhaft bezeichnete Krankheiten 2)
Berufekrankhelten 2)
Brüche dee Schädels, der Wirbelsäulo und aleg
Rumpfskoletto
daruntert Bruch und Bruohetüokverlagerung

der WS 2)
Knochenbrüche der oberen G11€aIDaßen
Knoclrenbr'üotre der urlteren Gliedmaßen
Yerrerrkrrtri;on 2 )
Vcrs brrrrclrtrni;en, Zerrungen
Innere Sclrödelverletzungen 2)
Innere Vcrletzungen von Brust, Bauch und Becken
Zerrelßungen uncl offene Wund.en des Kopfee,
HaIses und Rumpfes

Zerreißungen und offene Yrunden de! ober€D
G I iedmaß en

Zerreißungen und offene Wunden der unteten
Gl-iedmaßen

Zerreißungen und offene Wunden Eehrerer
Körpe r^"e i 1e

Oberf Iächliche VerIe tzungen
Prellun6en uncl Quetschungen z)
Folgen des Eindringens von FretrdkörPern 1n
Körperöffnungen

Verbrennungen
Nerven- und Rilckennarksverletzungen

darunter: Traumatische Querschnlttlähnungen
Schädliche Folgen von Arznelnltteln
Torische FoIgen von Substanzen 2)
Son8tj.ge schädliche Folgen

Insgeeeot

485
254

t49
71

5 544
s33

q)

3 457
337

84

2 047
196

I

5 947
55

3 957
32

178
389
151
65

490
346
106

56

284
43
45

9

)40
,4'

634
325

236

lo

38

111

48

1 950
23

28

,4'
549
)'t9
,88

)90 - 4i8
412

460 - 519
520 - 

'78,70 - ,7)
5Bo - 

'99600 - 578
680 - 709
710 - 7rB

719
930
188
452
30s

426
630
140
363
209

293
300

48
89
96

531
'?o7

173

439
641
160

285
6

92
66
13

1 198
irl

913
t17

332
15

599

243
4

359

89
11

230

740 - 759
76c. - 756
770 - 777
780 - 795

799
000 - 809

805

10 751
447
643
422

19 121
s33

I 445
284
553
356

12 3t6
302

z 3ub
203

90
66

6 805
z5\

880 - 887

89o - 89'.(

goo - 9o't

810
820
810
040
8ro
860
870

820
829
8r)
848
Br4
869
a79

940 - 949
9ro - 9r9

9r8
960 - 979
980 - 989
990 - 999

199
674

38
35
59

5

184
596

31
27
53

5

208

13

34

105

41

1)
80

7
I
6

4

6

-1

91O - 918
9?o - 929
9ro - 9r9

2
20
90

1

16
76

1

4
14

1

3
l4

3
9

6l
1

1

6
105

51 011

91

35 853 15 158

3

3
9

58
1

3

1) Ohne 2'l2 Rehabi lit.rtionsmaljn.)hmen d.rr tlauptfür-
sorgestellen.

2) Ausführliche Bezeichnug siehe Diagnoseschlüssel-
s. 78.

68

3



Rehabilitation 1979
Rehabilitation und Art der Behinderung

Fortset odcr Aufnahoe

164
185
tzö
23

224
2l
39

4

472
249

349
191

123
58

5 088
472

60

3 130
293

5 220
32

3 41.1
15

1 809
17

r42
67

118
55

24
12

413
53
29

118
15

1

624
17

446
11

Nr
der

rcD 1958

24O - 289
2ro

29o - 
'1529o - 299

,o,

,2o - )89138
6 ,40

Pos
einer Täligkr:it

690
805
139
245
257

130

11

31

91

41

936
155
8't
19

r14

9

44
22 21

59
21

6
5

1

l

295
38

570
181
25
36

511
160

19
31

ooo - 1)6
010 - o1g
040 - 044
14o - 2)g

9
20

6

2
13

7
15

7

16
1

10

6

18
8

1

12
7

15
7

1 958
179

7

68
3

191

t6

,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 4r8
412

460 - 519
,20 - 578
570 - 57'
,Bo - 599
5oo - 578
580 - 709

11
)

:

32
6
3

60
6

I
3

63
6

409
520

98
196
169

281
286
4t
49
88

21
111

r92
4l

1

1

16
98
35

152
33

11
13

7
40
I

661 504
69

337
420
LO2

2AO
374

94

22
56
t4

21
53
14

172
231

51

233

450

155
2

259

83
9

139

r57
3

57
46
I

74
t2

66
11

463
39

343
31

I
1

1

:

120

138
214

52

34
17

5

101

80 11

15

9

20
7

38

63
2

6 941
422
172
339

l8 430
517

5 264
242
160
287

11 83s
296

t 677
180

12(,
6 595

al l

404
4

6l
15
56
10

363
3

t2
42

3

3 406
6l

410
68

635
6

4t
1

4
3

14
.?

818
39

336
57

439
3

(oo

22
74
11

t96
3

710 - lra
740 - 759
75o - 766
770 - 777
780 - 795

799

15 14 1

1

3

1

91

5

18

7

3
7

26

9oo - 9o7
91O - g'.tg
92o - 929

800 - 809

806

87o - 879

880 - 887

89o - 897

126
423

26
2A
25

3

115
370

21
2l
20

3

63
231

11
6

2A
2

810
820
8lo
840
850
850

8',19
829
B)9
84e
8r4
869

11
53

't

4

10
24

1

1

2

3

10
2t

1

1

59
207

9
5

2

4
24

2

:
2

2

29

87

34

70

2,(
1

2

3
2

I

4

2

2

,
2

I

6

2

4

7

4
4

?

1

1

2

16

16
84

7

1

L

4

2
1

4

3
1

;
50722

2
27

1

I
1 2

910 - 9r9
940 - 949
950 - 9r9

958
960 - 979
98o - 989
990 - 99927 12

13 513 6 5t4

einer ?li'rigk eit aus
se sundh e i t1i chen

Gründen ni.cht ;nö,,llicl,

einer Tritj-gkeit :rus
pers ön1i chen

Grürr,fen nicht nrüg1icn
rniirrril. I vrr:ibI. zus . lrlirr t l- ,;telra,lo männ1. reibl.

41 976 2A 463 985 876

69

109 I 0s0 1 536

2

3

1



bis unter .. . JahrenAlter von

Stellung im Beruf

Ins ge s anrt

An'za\tl Ar,zahl Anzah1

4 8 Nach o","n,"1#,":ffi:: # :#i::[:

I'lärrn 1i ch lYe ib l ich

/"

Lfd.
Nr.

unter 2O

fna6eeamt

Nicht erverbatätig

10 in Ausbildung

11 Ungelernte Arbeiter

12 Facharbeiter

1t Augeatellte

14 Beamt e

15 Selbständige (ohr.b Landwirte)

16 Landwirte

17 Ohne Angabe

Irr"g"""rt 2 )

vor der Rehabilitation. Nur Ausbildung,
Umschulung, Anlernung, Einarbeitung und Fort-
bildung.

100 100 13 353 100

1 ) Bei-m Verband Deutscher Rentenversicherungsträger
einschl. der Maßnahmen "Fortsetzung oder Aufnahme
einer Tätigkej-t aus sonstigen Gründen nicht mögIich"

3

,o

4o

,o

60

65

20

,o

4o

5o

6o

2

27 099

12 859

6 664

3 e24

5s3

10

274

s1 283

29 580

1 013

2 614

52,8

25, 1

13,0

1,1

0,0

0,5

100

75,2

2,6

6,6

10,5

3,8

17 281

9 525

47,8 9 818

3 334

1 078

583

94

248

15 158

10 902

293

592

534

921

64,8

22,0

7,1

3,8

0,6

0,0

1,6

100

, 5 586 15,5

an

1,3

0,0

0,1

4 3 241

459

1

5

5

7

8

5J und nrehr 26

36 125

18 678

720

100

9 71,9

2,8

81,6

))

4,4

4,0

6.9

0,1

0,1

4 125

7

2 022

3 591

566

89

64

44

196

25 970

96

7,8

0,8

1i,8

))

0,3

0,2

0,2

I 487

74

51

283

0,2

0,2

0,1

7

0,7

10

B'1

0,1

0,7

18 39 323

70



Rehabilitation 1979
Rehabilitation, Alter und Stellung im Beruf)

Fortsetzung oder Aufnahme

cin0r Trit i Bk.rit Lfd.
Nr.

26 177

9 79r

3 689

1 940

340

I

264

42 209

28 749

942

2 459

3 902

1 398

94

69

47

270

37 970

t6 649

7 090

3 046

1 596

284

643

344

55

2

239

10 632

276

515

875

9 528

2 70t

7

10

a4

12 973

104

2 723

2 820

| 797

200

2

6

7 652

44

I

19

42

22

2 167

2 405

1 569

163

6 376

35

3

14

33

556

415

224

37

155

87

13

4

147

63

136

181

67

7l 818

345

561

268

135

76

257

7'1

20

2

)

4

5

736

8

11

12

25

28 696

6

18 157

666

I 892

13 513 1 422 1 0s3

446

51

116

168

2A

369

t2

1 276

261

205

39

99

5

1J

10

1',i

12

1'

14

15

16

17

567

3

4

6

1

2

7

3 387

523

87

59

40

186

24 997

2

6

145

5

1t2

5 2

2) ohne 11 960 Rehabilitationsmaßnahmen (10 155 männ-
Iich und 1 805 weiblich) des Verbandes Deutscher

JJ 1 208 861 347 18

Rentenversicherungsträger, die sich nicht nach SteL-
Iung im Beruf aufgliedern lassen.

einer Tätigkeit
aus persönlichen

Grün den
nicht möglich

ciner Tätigkeit
aus gcsundheitl.ichen

Gründen
nicht möglich 1

weiblmännl weibl. zus männf wcibl zus männ1

71

1

1

32



1

1(l

tl

1)

li

t4

11

l8

20

2l

22

23

24

25

26

21

2A

29

30

JI

i2

-13

l4

.15

,t,,

lL -11

L. I I

l4 I,

t(,-l /

lll

19-24

ll

3:)

Jl-16

)1

l9-4J

4 8-49

50

ll

52

5l

\4

60-61

62 -63

68

69'70

11-14

15-18

79-81

82-81

84-85

86-89

90-91

91-9.)

Ir ii,',ilLi r',

ll.r B, r,tlLLrr., MLri, l

I lI., Sr,,,rb, 'rl!.rlh, r.,r,,l 1,,)

I IIl, f,,.r.,r,1k,.r , (il.r: r,,, ir,.)

lll, (lNnLjo,rjb, rtl r, Kujr:rl:il,'ll
vrr.rrL,, lI"r

Il1(l I'.rtir, r1r,.il,l, l1t r, -v(,r-
,rrb(irl L,r, l)r ur kL,r

lIl( 11,1:r,ru1bcr( rtcr, lloL.s.rrL,r-
l.'rl j!!r uf,l v,,rwnIrdt,, B,

lIlf M, l,i11,,rzi uq(.r, -ir'arb, rt,,r

III! Schlos,,er, M,,chanrk.r und
zu9!ordnetc B{.ru1 L

IIlh Ulekarrker

lIIr &)nt !.rrr und Hcrdllb€,ruf.
dndorwe r t 19 nr cht g, ndnnl

IIIk Tixr rI und Bekl, rdung: -

IIII Led.rh(,rsteLlc!, Lodcr-
und Fr,llverarbeiter

IIIm Drnährungsbcrufe

IIIn Bauberufo

IIIo Bau-. Raunausstatter,
P.rLstertr

IIIs Hilfsarbcrt.or ohne nähorc
Tillgkc r t sdnqabe

IIIE Maschinj sterl und zuge-
hörrqa Berufo

Ivd Ingenieure, Chemrker, Physiker
MaLhemaL rker

IIIr l{ar, ntriil.r, Veriian.lfertig

Ivb Techniker, Technische SoDder-
fachkräf!c

Va Harenkauflcute

lIIq Malor, Ldckrcror und ver-
wandte Berufc

Vb Drenstlcrstunqskdul l, ,rLL
ud zugchöri.Je Ber,rr r'

SLhri ftwerks.hdl tcndu, .;(hrrl t.J
vr.rk',rJn.nd, s.,er,. kun\rl, - 

Ir rs.he B, ruf. I

IIIp Trschlor, bdcllbaucr

Vg cisundhertsdienstberufe

verkehrsbe ruf.

Vd Orq.rnrs.rtr,rns, verEdltungs-,
Büroberuf,

Ve ordnugs-, sichcrhertsbcrule

vf

$zrrt- ud rirziehmqsbrruf e
anderPcit ig nicht genannto
qeistes- und ndtursj ssen-
schJft I rche Berufe

AIIgemoin(. Dienstlcistungs

Sonst rge Arbcitskräf teVIa

r) Nur 
^usbrlilung, 

Um:;chulung, Anlornung, Flin.rrb,,iLunq und !'ortbr Idung
l) N,'(:h (ler Klassrli2rcrunq dor rrclLri, l'rri.

4 Berufs{ördemde Reha
4.9 Nach Berufsgruppen vor und nach der Dylch

tr, .r, ,.Lr).. r,r,t r lJ r,r, r irur,.h

I
I

i
I

it illl
ll Illr lli

ll

nl

Ii.l'

,t '.1

-1

.l /ri

Illr rrlk rltl

' Llrl
I lrll l,ir l2n 5ll lll

tri

lt.l

ilr l

o.,1

216

ll4

2ia

421

195

568

2t,\

ll5

164

2 )':

)2

29b

92

420

806

221

162

621

I r,,l

l1

l2

2t9

541

1 4,3

\2

49

l1

4)l

ll

1t2

3l

130

291

36

6A

2rt

It

9

11

I

)

I

2

l0

l!

4

1l

9

9

2t

l4

22

t0

10

2l

2l

ltt

II

t"

l(,

tt-,

6 Brt

:lr)

ll

U

100

2'i6

15

1l

9

2\

.l

l1

tl

16

r1

I-l

t42

19

l1-

10

118

r72

51

21

21

9

9l

3t

18

\

IL)

t2

I

9

2A

2

4

1

t1

l

l2

1

2

I

2l

1

)

c)

6

264 ltt

| 299 249

6 J6 112

5l 281 2l 720

I 1l

20 4\

118 2 00

1 t2

l8 30

9lJ

I

12

1

599

2t)

54

14

10

385 t0 26 lt ll 231 139 664 3 lt1 2 416 498

;') Ist in dor KIässjfrulcrung der Berufo 1975 nrcht,inthalten

72

t74

L.

ill I r l.r I r I;l

I

l,

,i

l
tr.ir,r

I

Jl)

i

2

2

3

6

4



bilitationsmaßnahmen 1 979
fü h run g der berufsfördernden Re h a bi I itation' )
Irrllrur,r,i,r l!rrl Iti, l,.rr(ltI lr,,lrri iI I'l,rl

I I l,l

{,4,t

l8

3

1

5

21

I

9

Illr
I

I
1

IVi lVl, v.l

I70

6o

2L

l9

J1

8-l

5tl

l5l

I l0

39

90

61

110

246

85

25

29

74

191

28

1

54

624

l0

288

tl3
58

l8

160

56

550

t06

785

l4

20

73

t2

8

l

l

6

1

6

32

a2

22

4

13

10

29

58

1l

l

2

l0

l

2

18

45

2

34

50

l1

6

143

24

l5

806

VI r,fd
Nr.lllilr

I

l

2

164

9

lllr'

44-i /

l
4

l0

t

I

I

4

231

2

llI, ltll

l ',,( .

I

I

l

6

6l

2

- -- ]. ]-
4 ,'a ) !49

r, 1,, l

l 11 I

)

l(, I

I l5 ',l

l

21

2A

l5

1

4l

l2l

642

l0l

r9

l1

l
52

2A'/

53

43

2I

6

32

2l

I 33

8

2

36

26

1l

5

U

vt

t1]J

8

lt

9l

4

l

1

5

14

54

I
4

2

II

15

1

l

5

1l

J

4

I

J4

1l

4

I

l6

l1

4

6

l

4

4

.:

I

4

4

I

48

12

2

4

29

45

9

5

5

t4

2

I

1

9

901

l
2

I

t2

4

I

1

l

2

6

18

31

l2

I

46

10

I 94l

B

1

4

3

21

I

l

5

t4

l0

l1

33

B

9

t0

1l

l2

1l

t4

t5

16

t'7

t8

I
l9

20

2l

22

21

24

26

21

28

29

30

31

33

34

35

4BB

46

I

t)

I

I

3

109

J9

1l

42

5

80

11

29

2

98

3

20

l0

2

19

44

I

23

2

294

162

t2

1

1l

1

l0

l5

l5

5

1

I

3

3

I

I
2l

J

l1

39

3

9

44

15

l1

1

,3

3

l7

10

20

I

2l

J

6

10

)2

1o

l9

5

31

l2

9J8

l2

2

t1

191

2 3r2

6

118 821 262 584 1)9 t9l 5A1 I I9 t79 2 065

73

488 91 66

385

25 116

13

406',t 231

1

9

4

92

49

4

9

9

3

6

2

6

4

2

6

5



Bundee-
gebiet

Schleewi g-
Holete in Hamburg Nieder-

6achsen
1)Personenkrei e

Lfd
Nr.

5 Kriegsopfer
5. 1 Anerkannte Versorgungs

Bremen

Beschäcligte rnit einer Hinderung
der Erwerbsfähigkeit von

10fr

40 y'"

50 "fi

60%

?o "l

8o y'"

eo*

1OO /"

352 127

1 42 319

10 890 9 616

4 681 3 364

5 556 5 081

16 397 2 21'l

18 531 2 759

8 836 925

I 664 1 169

7 234 6'7 5

3 525 219

5 899 506

108 507 14 247

121 942 15 728

2 791 265

656 59

8 547 899

1 152 98

243 601 31 296

39 421 5 '7'7'7

2

4

5

6

1 6'l 990

72 107

7 3 8'19

5'1 406

27 292

52 731

2'7 12 1 401

7

3 004 2 530

2 437 1 428

1 064 393

1 940 1 383

32 290 25 256

45 080 26 845

1 024 523

231 177

2 994 5 649

348 1 184

81 96'7 59 634

2l Zahl der Personen

9 Beschädigte zusannen 940 451

lO y'litwen urtd "iitser
962 902

11 Halbvaiaen 21 ?76

12 Vollvalsen 5 659

1, Elternteil 73 241

14 Elternpaare 2) 11 304

1, Ancpruchaberechtigtelna8eaaEt 2 015 339

1 ) Personen mit Anspruch auf laufende Versorgungs-
bezüge (Renten, Beihilfen, Härteausgleiche)
einschl. der FäIle, in denen das Recht auf
Versorgung ganz oder teilweise ruht.
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Hessen Rheinland-
PfaI z

Baden-
tJürt t emb erg Bayern Saar-

land
BerI in
(lJest)

versorgung
berechtigte Janua r 1 980

Nordrhe i n-
tdest f al en

90 116 33 162

32 840 13 701

40 890 16 517

16 641 6 83s

18 917 6 979

13 504 5 045

5 9t8 2 706

13 802 5 035

232 748 89 980

242 508 89 969

5 561 1 702

22 184

10 338

9 942

5 062

4 352

3 '7 9'7

2 352

4 439

62 466

58 166

1 486

400

4 636

110

127 864

21 145

55 t87

22 822

69 973

28 646

28 515

14 231

13 004

11 030

5 234

8 696

179 335

160 934

4 143

6 272

2 722

2 431

1 696

967

1 198

443

874

15 609

15 430

353

10'7

87'7

64

33 440

8 809

4 585

4 617

2 463

2 453

1 851

852

1 578

Lfd.
Nr.

2

6

7

11 899

11 840

9 20'7

4 526

I s79

151 805

138 125

3 385

844

13 379

2 434

309 972

11 869

1 536

358 921

5

27 208

48 175 10

537 11

141 12

1 8l8 1'

100 14

7t 979 15

9

1 521 419

I 813

1 638

192 s21

1 104

13 766

2 040

498 144
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5 Kriegsopferversorg ung
5.2 Orthopädisch versorgte Personen nach dem Bundesversorgungsgesetz')

^rt 
d.r Seh(idr(lun(l

ßenutzt es Ili lf smrltcl

Orthopädrscir versorgLe Pcrsonon insgcsamt

Orthopädrsch versorgte Amputierte, Qucrschn j.ttgelähmtc und BIindc

409 558

891

16

22 481

846

905

4 624

3 890

36 008

31

20

21 669

116

875

4 530

18

22 377

808

4 368

3 703

33 295

35 1?6

306

78 658

i9')9

361 939

807

81
44
3'7

r5

21 698

116

169

4 365

3 593

31 365

141 280

28 081

34 825

26 t

19 943

30. Septcmber

195 491 382 lr0

842 824

Einseitig Bcinamputlerte
Elnseitrg oberschenkclam;;; i;;;:" : : :
Einseitlg UnterschenkelampuLrcrte .
Einscltig Fußamputierte (Eußstümpfe)

ELnseltlg ArmJmput rcrt,, ,.
Einseitig Oberarmamputierte ........,.
Einseitlg Unterarm- und Handamputierte

Doppel-Beinamputrerte . , .
Doppel-obersch""x"lu.p"iiä.i"' . . .
Doppel-Unterschenkelamputierte . .
Doppel-Fußamputierte ([ ußstümpf e )
Sonstige DoppeI-Beinamputiertc ..

DoppeI-Armamput i erte .
Doppe f-Oberarmampu t i er te
Doppel-Unterarm- und Handamputierte
Sonstige Doppel-Armamputierte .

Sonstige DoppeI-Amputj.erte ....
D!eifach-Amputierte . .

Doppel-Bein- bzw. -Pußstumpf- und ej.nseitj.g Arm- bzw. Handamputierte
Doppel-Arm- bzw. -Hand- und einseitig Bein- bzw. Fußstumpfahputierte

Vierfach-Ahput'ierte . .

Sonstige AmputierLe

Ohnhänder und Ohnarmer

Quersc hn i t t9e Iähnte
Blinde j.nsgesamt .....
darunter:

Blinde OI)nhänder und Ohnarmel . ,...
Taubblinde
BIinde mit sonstigen zusätzlichen schweren Gesundheitsstörungen

Benutzer bzw, Träger bestimter Hilfsmlttel sowie Inhaber bzw. Besitzer
von Kranken- und Motorfahrzeugen:
Benut2e! von Kleinschreibmaschinen für Blinde und Ohnhände!

Appara tet r ä9er
rräeer von Apparaten ".ä' ;;;' ;i;;;;näi' riä'ääppätten Beinschienen an
den unteren Extrenitäten

Träger von Apparaten an den oberen Extrehltäten
Träger von Stützkorsetts

Trä9er orthopädischen Maßschuhwerks

Hör9eräteträger ... . -.
Träger von Kohfebatteriegeräten .
Träger von Röhren- unil Transistorgeräten

Benutzer von ceräten zur Erlej.chterung nichtberuflicher verrichtungen und
von Gebrauchsgegenständen des täglichen Lebens in sonderfertigung ftir
DöL i FI,f+6

Benutzer von Bllndenführhunden

Inhaber von handbetriebenen Krankenfah!zeugen
Inhaber von Straßen-Selbstfahrern
Inhaber von straßen-Krankenschiebewagen . . ..
rnhaber von zimerfahrstühlen

Inhaber von elektrisch betriebenen xlankenfahrzeugen . - .-

Besitzer von Motorfahrzeugen . .
Besltzer von n1t Kostenzuschüssen beschafften motorbetriebenen Kranken-

fahrzeugen
Besitzer von hit Kostenzuschilssen beschafften anderen Hotorfahrzeugen

Andere orthopädisch versorgte Personen:

Mit sonstigen orthopädischen Hilfsnltteln ve!sorgLe Personen

98']62
5A 296
39 192
8 614

92 938
48 59'7
38 201
6 134

89 962
46 716
36 995
6 191

86
45
35

5

545
053
593
899

30 036
18 486
r 1 550

29 389
l8 006
11 383

28 258
17 353
10 895

882
611
826
659
'? 26

'1 611
610

2 6'70
2 608
1 563

1 319
6't I

2 556
2 564
1 581

178
587
457
522
612

196
53

519
154

53
543
128

703
44

53s
124

694
49

521
124

93
59

86
50
36

84
4')
3'l

123
21

719

114
25

735

110
23

6't 2

107
24

662

14 511
11 102
10 329

14 020
10 915
9 818

13 534
10 573
9 088

13 068
'10 119
I 178

3148
34 153

143

31

33 555

33r

148 240

30 157

601

887 120

33 305

340

11
'72

82
11

0

9
3

5

503
5'7 5
191
13?

854
302
132
820

8 201
2 979

661
4 555

621

24 802 23 908

'754
25 040

't 32
24 368

1 373
23 429

58?
23 321

25't94

77 451

25 100

16 692

r) E1nschl. der fUr d1e versorgung a1s anwendbar erklä!ten
Gesetze.
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5 K riegsopferversorgu ng
5.3 Orthopädische Versorgung nach dem Bundesversorgungsgesetz*)

Orthopädisch versor!rte Personen insgesamL
GesteIIte Anträqe
Abgelehnte Anträgc

Im Berichtszeitraum beHilligte Erst- und ErsatzbeschaffuncJen von Hllfsmitteln
davon:

Kunstbe ine
wasserfeste Gehhilfen
Hydrau lischc Xunstbei ne
Roh!s ke let t - K un s tbe ine
Kunsta rme
Myoelektrische Kunstarme
Andere Eremdkraf tkuns tarme
Greifarme aus Gleßharz
Rohr ske Ie t t- Kun s tarme
Stützapparate für Bein
Stützapparate für Arm
Stützapparate für Rumpf

Kuns ta ugen
orthopädisches Schuhuerk :

für den straßengebrauch, Paare
für den Straßengebrauch, orelerausstattung .

für den Hausgebrauch, Paare ..
Orthopädische Bade-, Turn- und Skischuhe (Paare) .

Prothesenschuhe, Paare
Prothesenschuhe, Dreie!ausstattung .
schlüpfschuhe, Paare ..
Handbetriebene Krankenfahrzeuge für den Straßengebrauch:

starre Se].bstfahrer . .
Zusammenklappbare Selbstfahrer . .. .
sta!re Krankenschiebewagen
zusamenklappbare Krankenschiebewagen

Handbetriebene Krankenfahrzeuge fü! den Hausgebrauch:
Starre Zimmerf ahrstühIe
Zusamenklappbare Zimmerf ahrstühIe .
Elektrisch betriebene Krankenfahrzeuge für Haus und Straße

Elektrische Hörgeräte
Blindenuhren
Kleinschrei.bmaschinen für Blinde und Ohnhänder
El-ektrische Rasiergeräte
Hilfsgeräte für Behrndertc, Gebrauchsgegenstände des täglj'chen Lebens .... '
Blindenführhunde .....
Perilcken
Sonstige Hilfsmittel

Im Berichtszeitraum bewilligtc Instandsetzungen von Hj'If smitteln
davon:

xunstgl-ieder und stützapparate . .. .

Sonstige Hilfsmittel

Im Berichtszeitrauh bewil-1igte Ersatzleistungen und andere Geldlerstungen . . . .

davon:
zuschüsse zur Beschaffung von Motorfahrzeugen
zuschüsse zur Beschaffung von Fahrrädern .. . .

Jährliche Instandhaltungskostenzuschüsse für Motorfahrzeuge und Fahrräder ' '
Kostenübernahmen für Änderungen der Bedienungseinrichtungen sowle für Be-
schaffung und Ei-nbau von zusatzgeräten, automatischen Kupplungen, auto-
matischen Kraftübertragungen und ähnlichen Vorrichtungen an Moto,fahrzeugen

Kostenübernahmen fül Instandsetzungen an zusatzgeräten, automatischen Kupp-
lungen, autohatischen l(raftübertragungen und ähnLrchen Vorlichtungen von
Motorfahrzeugen ......

Kostenilbernahmen für sonstige Anderungen an Motorfahrzeugen . . .

M.ietkostenzuschüsse für Xrankenfahrzeugunterstellräume . .. . .

Erwerbs- und Herstel-l-ungskostenzuschüsse für Krankenfahrzeugunterstellräwe
Hietkostenzuschüsse für Unterstellmög11chkeiten für l'totorfahrzeuge . ...... - .

Erwerbs- und Herstelfungskostenzuschüsse für Unterstellmöglichkeiten für
Mo to r fahr zeuge

HerstellungskosLenzuschilsse filr Bl.indenf ührhundzwrnger
Zuschüsse zur Beschaffung von Tonbandgeräten .
zuschüsse zur Beschaffung von Tonbändern . ... .

Kostenübernahmen filr Anderungen an Konfektions_ und Hausschuhen
Mehrkostenilbernahmen für Maßkonfektions- und Maßkleidung .. ..
Kostenübernahmen filr Beschaffung und Anlage von ohnhänderkl'osetts .... .. . . . .

Kostenilbernahmen für Instandhaltung und Instandsetzung von Ohnhänderkl'osetts
Beschaffung, Einbau besonderer Sanitälausstattungen
Pri.sieren von Perücken
zuschüsse für Komunikationsgeräte des häuslichen Bereichs
Sonstiqe Ersatzleistunqen .....
Kostenersatz für selbstbeschaffte Hilfsmlttel. .. .

Ersatz von Reise-, Verpflegungs- und Unterkunftskosten sowie entgangenem
Arbeitsyerdienst .-...

Ortl)ol)ädr:ich versorgtc PL'rsonen
Anträge auf orthopädrsche Versorqung

tseul1lrgte Lcistungcn

bewilligte andere Leistungen (Einwei.sungen in Geh- und

409 558
937 588

9 718

395 491

al l 84'l'7 634

382 310
196 342

7 181

36'7 939
795 564'7 428

1 48 118

30. september

594 000

1919

69A 026

91 666

2r 305
3 186

46
r09

20 '7 5',7

2 119
45
87

21 051
2 816

47

3 263
84

5
99

9

2 934
66

8
'70
11

958
63
22
56
19

2 681
1 '726
2 202

19 498

2 423
1 594
1 600

16 145

2 295
1 485
1 512

15 643

79 157
1 592

19 524
718

16 419
13 718

531

10 663
1 241

15 546
886

13 962
10 859

388

10 642
1 117

16 11r
808

14 399
10 945

392

69 649
1 158

15 705
1 322

14'111
10 295

401

97
336

23
110

11
352

23
92

20 155
2'781

31
71

2't48
'11

14

12

2'1',!8
1 189
1 370

16 494

18
496
5l

68')
419
1'7 6
290
770

39
154
118

333
436
167
270
366

35
165
4'11

3 628
466
185
2'18

31 112
46

111
495 0'l 4

100
939
152

3 59r
461
195
324

33 824
44

326
495 972

1 4 725.

696 623

r 5 349

30 895

62
349

2A
92

8s
326

20
96

r00
80?
100

t'1 3
868

91

40 34

491

140

129
11

513

154 052 138 241 r 34 288

1 40 291
13 171

o57
700

12't 918
10 323

125 011
9 2'7'7

99 856 97 960 94 104

5

13

258
38

494 23

13

5 596
33

24 399

5 466
35

23 201

511

150

253 738

448
245
123
3?8
108

2 03s
1 435

139
40

6 649

1 848
1 441

57
38

6 60'r

640
326

63
548
752

280
38

957
2 193

203
148

83
337

28
236
110

2 199
3 780

39

578
820
226
155

49
262

29
239
15'7
'124
696

182
12

870
182
234
123

44
189

220
176
698
618

193
4

569
1 987

439
104

65
195

51
396

80
2 002
3 399

Im Be!ichtszeitrauh
Armschulen) ......

32 919 32 '7 05 32 206

1916 1 971 r 978

) Einschl. der für die Versorgung aLs anwendbar erkfärten
Geset ze .

77
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Anhang
Dlagnoseschlüssel

Diagnos en

ooo-116
o1 0-01 g
04o-044

z4o-289

z5o

290-115
290-299
1r)1

140-2r9 Neubildungen

Störungen der Drüoen rnit innerer Sekretion
Errrährunge- und Stoffwecheelkrankheiten
Krankheiten dee Blutee und der blutbildenden Organe
darunter: Diabetes rnellitue

Seelische §törungen
darunter: Psychosen

Alkoh of i omu e

Krankheiten dee Nervensystems und der Sinnesorgane
darunter: Multiple Skleroee

Zerebrale epaetlech: infantile Lähmung
Epilepeie
Querschnittlährnungen (traumatieche und nichttraumatische,
eicherung vergt. 805)

Bei der Rentenversicherung Pos. 159

Blluilheit (einschließ1ich angeborene)
Taubetunmheit (angeborene und erworbene)

au6genommen Unfallver-

Krankheiten der Verdauungsorgane
d.arunter : Lebererkrankungen

Bei der Rentenversicherung nach Poe.578
Krankheiten der Nieren und ableitenden Harnwege

Krankheiten der männlichen und weiblichen Geschlechtsorgane, Komptikationen in der
Schwangerschaft, bei Entbindungen und im Wochenbett

Krankheiten der Haut und dee Unterhautzellgewebes

Krankheiten dee Skelette, der Muekeln und de6 Bindegewebee

Angeborene Mißbildungen
Hierunter ist auch die Gruppe der Contergan-Geechädigten zu erfassen

Pootoperative Zuetände (auegenommen l(rebeoperationen)

Amputationen
Für die Unfallversicherung: AIle Verletzungen, die den Verlust eines Körpertella
oder Organs zur Folge haben.

r) Diese SchIüsselzahlen entsprechen nicht den Posltionsnumtrern 760-766 bzv. llO-'l'l'l d,er
ICD (1958). )a die dort aufgeführten Ursachen der perinatalen Morbidität uncl Mortalltät
als Behinderungearten kaum in Betracht konxoen, konnten diese Positionsnummern anderreitlg
besetzt Ysrden.

Infektiöse und parasitäre Krankheiten
darunter: Tuberkuloee

Akutc Pollooyelltle und lhro Spätfolg.n

Synptone und nangelhaft bezeichnete Krankheiten
Berufskrankhe i ten
**) Pos.-Nr. in der ICD nicht besetzt. Unter dieser Pos.-Nr. werden rlie in Verzeichnis

der Berufskrankheiten des Bundesminj.stellutrs für Arbeit unal Sozialordnung aufgeführten
Krankhei.ten erfaßt.

120-189
140
t4)
)45
149

,79
188

?oo-
412

453 Krankheiten des Kreislaufeystems
darunter: Zustand nach Herznuekelinfarkt

Bei Rentenvereicherung auch Pos. 4'15

460-519 Krankheiten der Atnungeorgane
Von einer geeonderten Erfaeeung der Krankheiten Aethma und chronische Bronchitie
wurde abgeeehen, da dieee den größten Teil dieser Gruppe ausmachen

520-5?e
570-57)

580-599

6oo-6?a

680-?09

?10-?18

?40-759

?60-?66* )

77o-777*)

7 8o-7 96
7 gg** )
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Diag noseschlü ssel

Pos. -Nr.
der

ICD 1958
Dia gnos en

8oo-809
8o6

81o-81 9

8zo-829

üo-8r9

840-848

\jo-854

8?o-8?9

880-887

890-897

9oo-9o7

91O-918

92o-929

9ro-919

94o-949

950-959
958

950-9?9

980-989

990-999

Brüche des Schäde1s, der Wirbeleäu1e und dee Runpfskeletts
daruuter: Bruch und Bruchetückverla6erung der WS mit Angabe einer

(traumatische Querschnittlähmungen)
01-36 in Verbindung mit Verletzungsart J/6, i-nabeaondere mit den

D:-',-,.. Fr..-^ ji l:-ty.rl Irji,JL:

Verletzungsf olgen ?-7 -)O 1\

Knochenbrüche der oberen Gliedmaßen
4O-59 in Verbindung mit Verletzungeart J/6 ohne Verletzungsfolge der Querschnittlähmungen

Knochenbrüche der unteren Gliedmaßen
?O-99 in Verbindung mit Verletzungsart 5/6 ohne Verletzungsfol-ge der Querschnittlähmungen

Verrenkungen ohne Angabe eines Knochenbruches
OO-99 in Verbindung mit Verletzungsart l
Verstauchungen, Gelenk- und Muekelzerrungen
OO-99 in Verbindung mit Verletzungeart 2

Innere Schädelverletzungen, ausschließlich derjenigen mit Schäde1brüchen (diese siehe
8oo rcD)

Erschütterung des inneren Schäde1s mit der Verletzungsfolge der Funktionsstörung
olool -85o/51
o2oo1 -85o/51

860-869 Innere Verletzungen von Brust, Bauch und Becken
2O-J6 nit Unterbrechung in Verbindung trit
Zerreißungen und offene Wunden des Kopfee,
O1-r5 il Verbindung mit Verletzungsart 4

Verletzungsart 0

HaLses und Rumpfes

Zerreil)ungen und offene V'lunden der oberen Gliedmaßen
40-59 in Verbindung mit Verletzungsart 4

Zerreißungen und offene Wunden der unteren Gliedmaßen
?O-99 in Verbindung mit Verletzungsart 4

Zerreißungen und offene Wunden mehrerer Körperteile
Oberflächl-iche Verletzungen
00-99 in Verbindung mit Verletzungsart 7 ohne Verbrennungen

hellungen und Quetechungen ohne Hautverletzungen
OO-99 in Verbindung mit Verletzungoart 1

Folgen des Eindringene von Fremdkörpern in Körperöffnungen

Verbrennungen
OO-99 i-n Verbindung mit Verl-etzungsart / ohne Erfrierung,

Nerven- und Rückenmarksverletzungen
darunter: traumatische Querachnittlähmungen
OO-99 in Verbindung mit Verletzun6sfolgen 2J-]O

Verbrühung, Verätzung, Veretrahlung

Schädliche EoIBen von Arzneirnitteln
OO-99 in Verbindung mit Verletzungsart 8 ohne fnfekt ion

Toxieche Folgen von Substanzen hauptsächlich nichtnedikamentöser Grundlage

Sonstige 6chädl-iche Folgen
OO-99 in Verbindung mit Verletzungeart !

1 ) Al,le folgenden Znsatze beziehen sich ebenfalls auf die Diagnoseschlüssel der Rehabilitationsstatlstik
der gewerblichen Berufsgenossenschaften.
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Klasslfizierung der Berufe 1975

'.'1,r':;;th5gr:ni it

oo Nicht crwcrbstätig l)

Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fischercibcrufe (hierunter sind auch zu erfassen:
Iandwirte, landwirtechaftlichc Unternehmer und deren Ehegatten, lviithelfende
Familienangehörige, sonctige Beechäftigte in der landwirtechaft)

Bergleute, Mineral6ewinner

Steinbearbeiter, Baustoffhersteller
Keramiker, Glaemacher

Chemiearbeiter, Kunststoffverarbeiter
Papierhersteller, -verarbciter, Drucker

Holzaufbereiter, Holzwarenfertiger und verwandte Berufe

Metallerzeugcr, -bearbeiter
Schloseer, Mechaniker und zugeordnete Berufe

E1 ektriker
Montierer und Metallberufe, anderweitig nicht genannt

Textil- und Bekleidun6sberufe

Lederhersteller, Leder- und Fellverarbeiter
Ernährungsberu fe

Bauberufe

Bau-, Raunau6etatter, Poleterer

Tischler, Modellbauer

Ha1er, Iackierer und verwandte Berufe

Warenprüfer, Vereandfertigmacher

Hilfsarbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe

Maechinisten und zugehörige Berufe

Ingenieure, Chemiker, Phyeiker, Hathematiker

Techniker, Technische Sonderfachkräfte

Warenkaufleute

Dienstleistungskaufleute und zugehörige Berufe

Verkehreberufe

Organieatione-, Verwaltunge-, Büroberufe

Ordnun6a-, Sicherheiteberuf e

Schriftwerkechaffende, schriftwerkordnende eouie künetleriache Berufe

Geeundheit adi enstberu fe

Sozial- und Erziehungeberufe, anderweitig nicht genannte geistee- und natur-
wieeenechaftliche Berufe

Allgemeine Dienetleistungeberuf e

Sonstige Arbeitekräfte
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Fachserie 1 3: Sozia lleistungen

Roiha l: Vsrsicharto in d€. Klankan- und Renten'
voraichslung
Oi. Mikrorrnrue E r!,bni$. üb.t d.n K.änken!.r! hhä u ngt'
lchuu und ubar Alt6.*or!o.9i in der go.slzllctEn B.nt.o'
v.rerchciuog e,irden in iahrlich.n Bericht.n da.oe
n.llt. Oie Aig.brn.w kankenr!.lrchtung b.riehef, tich
rrt di. Wohnbdatlkduna neh d!. B!i.ih0uno.nr Eryve.bt.
bb... d.r A^ t,.r Kr.nL.nv.rticherung und de! V€rrich.'
rungava.hrltni$6a. W.itar. Untt?railurEan u.., n.ch Gr_
r.hl.chl. Alttqtupp.n. St.llunq im 8.rut urd monat'
lich.m Nattoiinkomm.n,
Dia T.bGllon rur Alterworbrg6 anthallen Dri€n ub€.
PllichtmitCi.d.r urd Eeivägrrahle. nach 86r.il,qun9 am
Erw'b6l.b.nt Gli.d..uh!.6 ü. a. ntch G..chhcrl. All.t3'
gupr.n, Srrllury im 8truf, A.l d.r gGet2lch.n Re^reF
[rdch.rur{undV.nlc-h.trq.v.fiahnir Einigc Ectdat.n
end qn Lngf.inipn Vrfl.ich n cho.wi!!.n.

R.ihs 3: (.i.tForHüro.g.
J.h.G.b.richl übn di! Aut{.b{o u.d tlin.l.hfr..
rowa€ aü.r di. Emplitto.. hl,lrdor ünd dr! Fall. ?inm.l.g.r
Llirrung.n in lärd.reß!!.t Gli.d!rur'!. Nächv,.i3,lach Hrl,!
&r.n d.i Bund.rvrrtoryuogtlar.lr.e to*r n .i [ 6pta,{c.'
grulplo lsor'd.rhrio.Orb.r..htgl!. ion'tig. B.trth§t nn

Roih€ 4: Wohr{oH
v i . r r . I i i h r I i c h . Kutzberichl! ntxr di. B.artr€r
rumrtstlG dr SG.rillioun!§l.Uän dch Arl ds Erl.digung
und- ocähtran Wbhnglldt.ttag.n !owi. Ang.t.tr ub, €m_
oranq_6. von woh.{.td und wohng.l(hngtuch l3l'edaurB
n&h L..d.rnl E.n i t h. I ic h c v.t6tfenllchlng .nt'
h.h rlct illi..te Ar{.h.n übsr di. Wohng.l&mPlän9.r und
li,ohr{.ldanrpirch!. Oie wlchl'g(6n Gl'Ed6rur{ffierm.la
baretian H.uthaltt0.oß. und §ortrto Srt'llurlg d.t Hau}
haltsvor.tänd6. Höhe dü Fsmiir.nernkomher t und de5
Wohnocldct, BrrugJcrlEtart und Autnallung dd Woh'
nunq. ocnurn. wohnllach., Durchr.hn'ui.nr?len, B.lat
r"ngsgria a.r Einkonmon und b.i de. Einkom.Enrrnmitt
hnq.nruret2!n6 8!!ril9.

Roih€ 2: Sori.lhitta
J.hr.rb!.ichl6 mit Ano.b.n über don :blralh,if&
sutvGnd (Aur$b.n/Eindhmen) und irb.r l;or'alhilf."
Gmpfälig.r in kindüw"is.r 6li.d.rung. Nächwcir( nge. oa€h
Hitf.fftsn rowi. Hilr6n tußGlMlb und inic.halb von
Ei ichtung{D. f.rn r Ang.bcn nb.r Tub.rtulo*hirr!.
Glild.rung d.r EmpfandE lon So.iarh,ll. u..- rl.ch Hilt!'
.rt, G.tchL.ht und Alt.r toNi. L T. Mh da Sl.llury im
ll.uth.lt ußd Aurlind.r.it lch.fi.

6.1 8.li.rh (Ydr-l.nl
oi. vlrötlmllidruig - Endtlou.tElole. rlL rw.i
J.hr. - .nthalt D.l...n ub.r dr. vo. tln v.ttdeurl.'
äml.m .lt Bahind.rla a itrr|ntm Parrd.n, iosüh di.rn
oin. MirdGung ür Erw.rbtöhhl(.it vdr 30 vH und rn.hr
!u.rl.,llt! ürdr. N..nui. d.r 8!lind.rt!n utd Schxr.t'
b.hhdarh nrci G..hhdrt, Altü, St .t .tfatlri[.ti.
Strllunr i.t Eß.ö.Lt n (I|d 8-uf, Gr.d 0. Miid.rt'le d.r
ErlrirbdiarigLit, Art ulld U.t ctr d.r 8.hird.run0 ro*i.
Wolnon ln lÄ,ü.rwri.r Gli.d.run$ B.hiid..urEqr ^.ch

Reihe 5: Behindorte und Reh6bili$tion.rn ßnah-
rlon

n ih. a: ötL.rt rt JuliddtL
O. iahrlichr vrötl..rttkhu.I u.t.rrichl.l ib.r U.ß.
i.lwrn ör Jug.ndhilL lu.a. Ftl.e.tindi, AmrtPtl.l'
rdt tl, Amt§orfiondachrh, adoPrion n. v.lt&h.fttl.lt_
r.llulrOn. SorFrctir.nlz'.lxng.n, Jq.rdg.richlthilt..
Fr.,w|llh. Erri.hrilrhilf., Füto.f.tr'.hrql nwl. ub..
d.n Arw6d rrr 6ta.nrli.bn tlltr.h tür di. Ju{.rdhilft
l.o8rh.lb ror Ei ichtlrE.n und ln Ehrictro.E nl. Frt!.r
AmÖ.fl aib.t Eirricitt n{.o d.t lgrtdhilh ottd d.r.n Y.t'
tlfb5. PLtr. n ch T..en

R.iho S: Sondgtb.iträg€
ln unr.qolmtBig.t Folg. flrd.n Oatln,ut Son'
d.rrrh6burü3n d.r 5o26lh'11., d.t Xn.giop,e4uß6rge und
dir Jug.idhille vlröffantlicht.

5.2 ß.lrtltrrabn nlr.i.lln l!
lrr.i fi Jrhr.!b6richi wardd Anitb.n üh.r do
von chn F!.t li.rEn Tril.rn (hr R.lr.bilit.lidl dorchl,.
fühnln urld im 8ri€htütr .bf..drb.r..ryr ,n.dirinisct r
u.d Erufdör.hrndm R*tbilhrtbnrm.&thmm, tll_
b.!oidd! ub.. Art. O.(or urd Ettrboit dt Mtß hm..
ro$. Üü.r di. ß.h&iliula.n in d Gli.&rlllg u... rl&ir
G.rchhrfit. Ak-.grupp.., St ltun! in €.w.rb{.b.n ud
Srul iorl{. An und Urt ch. d. B.Hnd,.urlg vröfimt'
lbhr. O.r 0ähk .othah .u8.d..i D.t.n ib.r v.rtorlun$'
ha..chtlgü (ra!a(pf.. und (hr.n 6th@aalir.h. V.'.
torgunT

# STATIS'TISCHES BUNOESAMT
BUSTAV.STRESEMAIiI{.FING 1 1

6200 Y.IIESBADETI I

Vlrötl.nllrchung.n und ProrP.kto .ind dutch d6n V.rli0
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